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Hauptversammlung: 
FSV Naila stellt sich 
für die Zukunft auf

Leserfotos der Woche

Die kleinen und die großen Wunder der Natur

Die Natur hält überall für uns kleine oder große Wunder bereit. Zu diesen kleinen  Wunderwerken zählen auf jeden Fall die winzigen Taubenschwänzchen. Sie 

zählen zu den wenigen Insekten, die in der Luft stehen können, während sie mit ihrem langen Rüssel Nektar saugen. Ihre Flügel schlagen dabei bis 80 Mal pro 

Sekunde. Und sie sind schnell unterwegs: Die kleinen Tierchen können eine Geschwindigkeit von bis zu 80 Stundenkilometern erreichen. Einen dieser Falter hat 

Gerlinde Spindler aus Naila an einem Winterschneeballstrauch entdeckt. Melanie Hopp hat ihr Bild auf einer Wanderung mit ihren Kindern auf dem 12-Apostel-

Weg gemacht. Der Blick in die weite Landschaft an einem warmen Frühlingstag unter strahlend blauem Himmel  zeigt sich als großes Wunder der Natur. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

   20. Party-Marathon 
der HG Naila: Das 
Beste aus 20 Jahren

Seite 48 
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WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Lichtenberg – Das JuKu-Mobil 
kommt mit Kunst – und das 
schon seit Herbst 2023 nach 
Lichtenberg. JuKu-Mobil ist die 
erste und immer noch einzige 
mobile Jugendkunstschule in 
Bayern. Sie arbeitet mit freien 
Künstlerinnen und Künstlern 
zusammen, und viele unter-
schiedliche Techniken, Materia-
lien und Erfahrungen ergeben 
im Zusammenspiel mit den 
Wünschen der Teilnehmenden 
und den Voraussetzungen vor 
Ort immer wieder neue Kunst. 
In Lichtenberg gaben bisher vier 
Künstlerinnen Angebote: Anne 
Römp, Bärbel Quehl, Katrin 
Stehle und zum zweiten Mal 
Claudia Schleicher. „Wir haben 
eine ferienfreie Zeit beim JuKu-
Mobil“, erläutert die Sozialbe-
auftragte und dritte Bürger-
meisterin Bettina Albig. Sie hat 
das JuKu-Mobil nach Lichten-
berg geholt, kümmert sich 
Woche für Woche um die Vorbe-
reitung und agiert zugleich als 
„süße Fee“ für die Kids. „Manch-
mal gibt’s auch Nervennahrung 
für die Erwachsenen“, lacht Bet-
tina Albig. Die jeweilige Künst-
lerin wird seit September ver-
gangenen Jahres von Assistenz-
kraft Elisabeth Arnstadt tatkräf-
tig unterstützt, sodass den Mäd-
chen und Jungen gleich zwei 
Ansprechpartnerinnen für Fra-
gen, Tipps und Anregungen zur 
Verfügung stehen. Für den 
künstlerischen Start nach den 
Faschingsferien hatte Künstle-
rin Claudia Schleicher alte 
Vinylschallplatten mitgebracht 
und auch jede Menge Anregun-
gen für eine künstlerische 
Gestaltung. Eine bunte Auswahl 
an Acrylfarben stand den Kin-

dern zur Verfügung, ebenso Bil-
der für die Gestaltung. Obenauf 
gab es Tipps und auf Wunsch 
auch Hilfe. Emsig legten die 
Kinder los – die einen mit 
Pinsel, andere mit Wattestäb-
chen und wiederum andere mit 
Schwämmen. Manchmal kam 
alles zum Einsatz. Blumen 
waren das beliebteste Motiv. Ab 
Montag, den 17. März, geht’s 
dann ans Basteln und Gestalten 
von Osternestern. „Wir wollen 
die ersten sein“, lacht Claudia 
Schleicher und erklärt, dass in 
einen Pappteller Papierstreifen 
geflochten und mit Efeuranken 
das Nest gestaltet werden soll. 
Mit ausgeblasenen Eiern und 
Pappe werden Tiere gestaltet. 
„Zu Hause kann dann noch mit 
Wolle, Heu oder Stroh das Nest 
ausgelegt werden.“ Mit dem 
frühzeitigen Start der Oster-
nestgestaltung wird dieses auf 
jeden Fall bis zu den Osterferien 
fertig. „Sollte mal jemand einen 
Montag nicht dabei sein können 
oder später einsteigen, über-
haupt kein Problem, wir haben 
genügend Zeit eingeplant“, ver-
sichert die Künstlerin und 
Ideengeberin Claudia Schlei-
cher. Bettina Albig wirbt für wei-
tere Teilnehmer und betont, 
dass auch Kinder aus den Nach-
barkommunen herzlich will-
kommen sind. „Wir haben 
bereits Kinder aus Naila, Bad 
Steben und Issigau, aber es dür-
fen gern mehr werden.“

Info:  Das JuKu-Mobil macht 

jeden Montag von 15.30 bis 17 

Uhr Station in Lichtenberg, im 

evangelischen Gemeindehaus in 

der Mittelstraße 19.

JuKu-Mobil bringt Kunst nach Lichtenberg

Kreative Projekte 

für Kinder

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Alle Details unter
www.dornig.de/jobs

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Angebot:

Primeln 0,79 €
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

14.03.  Franken Apotheke, Naila

15.03.  Aesculap-Apotheke, Hof

16.03. Münster-Apotheke,  Hof

17.03. Löwen-Apotheke, Selbitz

18.03. Münster-Apotheke, Hof

19.03.  Rathaus-Apotheke, Marktleugast

20.03. Franken-Apotheke,  Naila

21.03.  Altstädter-Apotheke, Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/

oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche auf, wählen  Sie  22833  

(Handy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  

den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 25. März

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•15./16.03.    Dr. Holger Roschlau

                         Lindenpark 1-3, 95119 Naila

                         Tel.Nr.: 09282 / 9847170

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,14.03.     Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                     0173/5774450 

Sa.,15.03.:   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

So.,16.03.:   Katy Zimmermann, Selb,

                     Tel. 0152/53816059

Mo.,17.03.:    Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 

                      Tel. 09252/5082 

Di.,18.03.:     Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,

                       Tel. 09233/2366

Mi., 19.03.:    Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                      0173/5774450 

Do.,20.03.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                     Stefan Tel. 0171 7742244

Fr.,21.03.:    Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 

                     Tel. 09232/8353 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

01.04. - 06.05. – 03.06. – 01.07. – 05.08.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: : 05.04. – 07.06. – 02.08. 

Naila:  03.05. – 05.07.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 
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  Titelfoto: Juku-Mobil startet Osternest-Projekt in Lichtenberg 

u-Mobil startet Osternest-Projekt in

 Lichtenberg

Naila – Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ lädt am 

Samstag, 22. März,  um 14.00 Uhr  im Rahmen der Katholischen 

Erwachsenbildung zu einem Vortrag in ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14, 

ein. Referent ist Prof. Dr. Peter Bruns aus Bamberg. Sein Thema: 

Synodalität als Perpetuum Mobile? - Eine kritische Anfrage aus der 

Alten Kirche. Im Credo der heiligen Messe bekennen wir uns zur 

einen, heiligen, katholischen und apostolischen Kirche. In jüngster 

Zeit ist eine weitere Eigenschaft hinzugekommen: die „synodale“ 

Kirche. Angesichts des inflationären Gebrauchs der Neuschöpfung 

„Synodalität“ im pastoralen Neusprech unserer Tage ist eine kriti-

sche Rückfrage aus kirchengeschichtlicher Perspektive dringend 

vonnöten. Das soll in diesem Vortrag ansatzweise versucht werden. 

Anschließend ist Rosenkranz, Eucharistische Anbetung und Heilige 

Messe.

Synodalität als Perpetuum Mobile?

Schlegel – Der Stammtisch Strohhüt Schlegel veranstaltet wieder ein 

Preismucken. Am Samstag , 29. März 2025 im Gasthaus Rank in 

Schlegel Gespielt werden drei mal drei Runden, mit wechselnden 

Partnern, die jeweils neu ausgelost werden. Es gilt Mucken vor Wenz. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis, wobei die ersten drei Plätze mit 

Geldpreisen bedacht werden. Beginn 18.30 Uhr. Startgebühr 5 €

Anmeldungen vor Ort. 

Preismucken beim Stammtisch Strohhüt 

Mi., 19. März 

 Selbitz, Grundschule, 

Schulstr. 9, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 31. März

 Münchberg,

 TV-Vereinsturnhalle, Dr. Martin 

Luther Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine
 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE
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  ANZEIGE

Drogen am Steuer
Geroldsgrün –  Durch seine unsi-

chere Fahrweise fiel Freitag-

nacht ein 20-jähriger Seat-Fah-

rer auf, der von Bad Steben kom-

mend in Richtung Geroldsgrün 

unterwegs war. Ein Drogentest 

bei einer anschließenden Kont-

rolle lieferte ein positives Ergeb-

nis auf THC. Der Mann wurde zur 

Blutentnahme in die Klinik 

gebracht. Die Weiterfahrt wurde 

unterbunden und eine Anzeige 

folgt.

Schutzpfosten touchiert 
Naila –  Beim Abbiegevorgang 

von der Weststraße in die Albin-

Klöber-Straße beschädigte Frei-

tagvormittag, 7. März,   gegen 

08.30 Uhr der Fahrer eines lee-

ren Holztransporters mehrere 

Schutzpfosten auf dem Gehweg. 

Der verursachte Schaden 

beläuft sich auf circa  400 Euro. 

Weitere Zeugen, die den Vorfall 

möglicherweise beobachtet 

haben, werden gebeten, sich mit 

der Polizei Naila unter  

09282/97904-0 in Verbindung zu 

setzen.

Aus dem Polizeibericht

Faschingsbrezeln. Maja und 

Paula von der Prinzengarde und 

DJ Lucas führten durch das kurz-

weilige Programm. Auch die 

Minigarde zeigte ihren aktuel-

len Schautanz. Die Eltern und 

Omas waren zu Kaffee und 

leckeren selbst gebackenen Tor-

ten und Muffins, wie immer von 

Ina,  ins Sportheim gekommen. 

Nach der großen Maskenprä-

mierung gab es das traditionelle 

Erinnerungsfoto mit den vielen 

kleinen Narren.

Lippertsgrün –  Am Faschings-

dienstag veranstaltete die Kar-

nevalsabteilung des TuS 02 Lip-

pertsgrün wieder den traditio-

nellen Kinderfasching in der voll 

besetzten vereinseigenen Mehr-

zweckhalle. Viele kleine und 

große maskierte Gäste erlebten 

einen tollen Nachmittag mit 

Spielen, Polonaise, Tänzen und 

einer Maskenprämierung. Alle 

Kinder erhielten wieder Sach-

preise, Süßigkeiten und wie 

jedes Jahr die frisch gebackenen 

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Wieder ein volles Haus beim Kinderfasching

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und  

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Ob Wohnen, Schlafzimmer, Esszimmer, 

Polstermöbel oder Jugendzimmer:  

nutzen Sie unsere jahrzehntelange  

Erfahrung im Möbelhandel! Die  

persönliche Beratung unserer Kunden 

liegt uns sehr am Herzen.

Qualität, fachmännische Beratung (gerne 

auch bei Ihnen zu Hause) und Service 

werden bei uns großgeschrieben.

Mit Möbel-Dietz macht Wohnen 

richtig Spaß!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 9.00 - 12 Uhr, 13.00 - 17.00, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. geschlossen

14,5+5%
SORTIMENTS-

RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Meine Möbel habe ich von Dietz Meine Möbel habe ich von Dietz !!!!!!

Schausonntag
AM 09.03.2025

VON 13 – 17 UHR

Ausstellungs-
stücke
bis zu

50% 
reduziert

Kollektionswechsel bei 

Möbel-Dietz

5Wir im Frankenwald



Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de Liebe Eigentümer:

Eine große Handwerkerfamilie sucht ein geräumiges 
Haus mit viel Platz. Optimal wären min. 3 Schlafzim-

mer und ein schöner Garten für die Kinder. Es soll 
in der näheren Hofer Umgebung oder direkt in Hof

sein. (Bonität bereits geprüft)
Kontakt bitte über: Jessica Wagner

Telefon 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Werkstattauflösung
in Berg

mit Reifenlager.

Terminliche Absprache

TEL 0176 52802865

Verk. Partnerbaum

(Grabstätte)

Waldfriedhof Naila,
Nutzungsrecht bis 11/2059

für VB 2400 Euro.
Tel.: 0176 219 220 88

Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 18.3.: 
Verlorene Senfeier mit Kartoffelpürree mit Gemüse  8,00€

Mittwoch, 19.3.: 
Tortellini in Schinken-Sahnesoße 7,50€

Donnerstag, 20.3.: 
Fränkische Schlachtplatte mit Blut 9,50€ 
Schnitzelabend von 16.30-18.30 Uhr

Freitag, 21.3.: 
Paprikaschnitzel Nudeln und Salat 9,00€

Wurstangebot:
Fleischwurst 100 gr. 1,32 €, Gebirgssalmi 100 gr. 2,54 €
Bierschinken 100 gr. 15,30 €, Krustenschinken 100 gr. 2,04 €

Ab dem 27.2.25 jeden Donnerstag  
Schnitzelabend von 16.30 bis 18.30 Uhr

Schnitzel Wiener Art – Schnitzel mit Tomate und Mozzarella überbacken 
– Elsässer Schnitzel – Bauernschnitzel mit Zwiebeln, Champigons und 

Limburger überbacken – Schnitzel Hawai – Mailänder Schnitzel 

Zu allen Gerichte gibt es Wahlweise Nudeln, Bratkartoffeln, Pommes  
oder Kartoffelsalat.    Wir bitten um Ihre Vorbestellung!

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr 
Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschlossen

Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus 

HildnerHildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  
reichhaltiger Mittagstisch 

STOCKFISCHSTOCKFISCH
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Gärtner, 55 Jahre,

nichtraucher sucht

1-2 Zimmerwohnung

in Bad Steben
Dusche, Garage

0160 / 93587113

Rentnerpaar sucht

2- bis 3-Zi.–Wohnung

in Bad Steben
zu mieten oder zu kaufen.

Tel. / WhatsApp:

0170 22 52 181

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

LichtenbergGemeinsam

sind wir stark

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16 000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg
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• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

•  Austausch kaputter 

Scheiben

• Fenster & Haustüren

• Treppensanierung

•  Reparaturen aller Art

•  Zimmertüren 

M&M Haushaltsauflösung 

Tel: 0951/30188691 

Mobil: 01736114625 

E-Mail:  

mm-haushalt@magenta.de 

•Entrümpeln •Entsorgen 

•Endreinigung •Räumung von 

Messie Objekten 

•Hausmeisterservice 

•Gartenarbeiten •Umzüge  

•weitere Leistungen auf Anfrage 

_________________________ 

Kostenlose Anfahrt, 

Besichtigung und 

Preisvorschlag 

Saubere Arbeit zum kleinen 

Preis! 

Trampolin ultrasport
neuwertig, abzugeben.

Durchmesser 3,00 m,

Höhe 2,60 m. Preis VB.

Tel. 09293 723709289

/ 5849

• Geländer
• Treppen

• CNC-Dr./Fräsen
• Tel.: 09289-6696

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

17.03. – 22.03.2025

Hackfl eisch vom heimischen Rind 100 g 1,49 €

Käsekrainer 100 g 1,49 €

Zwiebling 100 g 1,09 €

Schinkenspeck, mild geräuchert 100 g 1,49 €

Puruckers Bauernhofsalat 100 g 1,39 €

Hausgemachte Obatzter 100 g 1,29 €

Ab Donnerstag, 20.03.25:

Cevapcicci 100 g 1,49 €

Denken sie rechtzeitig an ihre Bestellung für Ostern (Lamm, Wild, Hase,…)

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 

angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. 

Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 

BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Köhler Udo, Zettlitz; Ritter Klaus, Schwingen

Rinder: Fraas Harald, Dörnthal; Rank Philipp, Hüttungshaus

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Haushaltsauflösung
Naila / Marlesreuth
Selbitzer Straße 36

Am Samstag,
den 22.03.2025

von 10:00-15:00 Uhr.

Ihr zuverlässiger Partner  
für moderne Haustechnik

FRANK & TÖCHTER HAUSTECHNIK UG
Albert-Einstein-Straße 1 95028 Hof
Tel. 0172/2007974 www.frankundtoechter.com

Heizungsinstallation und  
Badneugestaltung zu  
Top-Konditionen:

30% auf Heizungstausch
20% auf Badsanierungen

D
A

CH
D

ECK
E

S P E N G L E

Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

7Wir im Frankenwald



Höhn-Reisen in einem Reisebus 
mit WC und Getränke-Angebot.
Programm/Ablauf am Freitag 

dem 01. Mai 2025:

7.30 Uhr Abfahrt an der Kath. 
Kirche Naila (Parkplätze im 
Pfarr- oder Schulhof)
Circa 10.00 Uhr: Schloss Colditz. 
Führung per HistoPad. Damit 
können Sie per 360 Grad Projek-
tion in die vergangenen Zeiten 
schauen
12.30 Uhr Mittagessen Gasthaus 
Schlosswächter
14.00 Uhr Weiterfahrt nach 
Wechselburg 15.00 Uhr Hl. Mes-
se und Führung 16.30 Uhr Treff-
punkt Busparkplatz und Abfahrt 
circa 18.00 Uhr Ankunft in Naila
Anmeldung im Pfarramt Naila, 
Ringstr. 14, 95119 Naila; chris-
tiane.katzenberger@erzbistum 
-bamberg.de; 09282/98390
Kosten:

Für die Busfahrt überweisen Sie 
bitte bis spätestens 20.04.2025 
pro Person 25 Euro auf folgendes 
Konto: Fa. Höhn Reisen,
Verwendungszweck: Schloss 
Colditz, IBAN: DE31 7804 0081 
0351 2951 00 Commerzbank 
Hof/Saale und ihren Namen. 
Mittagessen, Kaffee, Getränke, 
sind nicht im Preis enthalten.

Naila –  Die Pfarrgemeinde „Ver-
klärung Christi“ in Naila macht 
zum 1. Mai im Rahmen der 
katholischen Erwachsenbildung 
einen Ausflug nach Sachsen. 
Die erste Station ist das impo-
sante Schloss Colditz, das hoch 
über der Zwickauer Mulde 
thront. Während des Zweiten 
Weltkriegs diente es als Kriegs-
gefangenenlager „Oflag IV-C“ 
für alliierte Offiziere. Es war 
bekannt für seine gut gesicher-
ten Mauern.
Am Nachmittag besuchen die 
Teilnehmer die  Klosterkirche 
Wechselburg, eines der schöns-
ten romanischen Bauwerke 
Sachsens. Ursprünglich im 12. 
Jahrhundert als Teil eines Bene-
diktinerklosters erbaut, beein-
druckt sie mit ihrer klaren 
Architektur und dem einzigarti-
gen Lettner, einem der bedeu-
tendsten Bildhauerwerke des 
Mittelalters. Es findet eine 
exklusive Führung durch einen 
Benediktinerpater statt der per-
sönlich durch die Kirche führen 
und die spirituelle und kunsthis-
torische Bedeutung dieses ein-
zigartigen Bauwerks näherbrin-
gen wird. 
Die Fahrt erfolgt mit der Fa. 

Ausflug am 1. Mai nach Sachsen

Hof – Auch in diesem Jahr orga-

nisiert die Lokale Allianz Schu-

lungen und Veranstaltungen für 

Betroffene, Angehörige und 

ehrenamtlich Helfende. Los 

geht’s  mit der Seminarreihe „Hil-

fe beim Helfen“ für pflegende 

Angehörige und Interessierte. 

Die kostenfreie Schulung vermit-

telt Wissenswertes über 

Demenz, Informationen zu 

Recht, Pflegeversicherung und 

Entlastungsangeboten sowie zu 

herausfordernden Situationen 

in der Betreuung.  Referentin 

Martha Link, Alzheimer Gesell-

schaft Regionalgruppe Hof/

Wunsiedel bietet in Kooperation 

mit der Stadt Naila drei Tage an, 

die nur als Ganzes gebucht wer-

den können: 20.3., 21.3.25, 14.00 

bis 19.00 Uhr, 22.3.25, 10.00-

16.00 Uhr im Tagungsraum des 

Tourismuszentrums im Bahnhof, 

Bahnhofsplatz 1, 95119 Naila. 

Anmeldung: Ute Hopperdietzel 

unter 09281/57-500 oder E-Mail 

hopperdietzel@demenz-pflege-

oberfranken.de

Hilfe beim Helfen

NACHRUF

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter,  

geschätzten Kollegen und guten Freund

Frank Stumpf
der nach vielen Jahrzehnten der Verbundenheit mit unserem Unternehmen  

von uns gegangen ist.

Frank Stumpf trat im Jahr 1981 als Auszubildender zum Hotelkaufmann in unser Unternehmen ein und 

entwickelte sich durch externe und interne Weiterqualiizierungen bis zum Storemanager weiter. Auch 
nach seinem oiziellen Eintritt in den Alters-Ruhestand im Jahr 2021 blieb er uns als „Mann für alle  

Fälle“, bis zu seinem unerwarteten Tod, als Teilzeit-Mitarbeiter erhalten – stets bereit, mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen. Bis wenige Tage vor seinem Tod hat er unsere aktuelle Expansion aktiv unterstützt.

Sein unermüdlicher Einsatz, seine Verlässlichkeit und sein großes Engagement machten ihn zu einer 
tragenden Stütze unseres Unternehmens. Er genoss unser uneingeschränktes Vertrauen und war für 

Kollegen, Geschäftspartner und Gäste stets ein geschätzter Ansprechpartner.

Wir verlieren nicht nur einen wertvollen Mitarbeiter, sondern auch einen treuen Weggefährten und 

Freund. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Berg-Rudolphstein, 13.03.2025
In Dankbarkeit und stillem Gedenken

Familie Vogler und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Brückenrasthaus Frankenwald

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Unser lieber, netter, zuverlässiger und hilfsbereiter Freund

Marco Hägel
(Butcher)

ist Ende Januar verstorben.

Wir sind so traurig und vermissen dich so sehr.
Wir werden dich nie vergessen.
Ruhe in Frieden lieber Marco.

Deine Freunde aus Haidengrün

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern habt den Mut, von mir zur erzählen 
und zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch, so, wie ich ihn im Leben hatte.

Traurig, doch voller Dankbarkeit und schöner Erinnerungen müssen wir 
Abschied nehmen von 

Frank Stumpf
⁎ 19.04.1958      † 20.02.2025

Wir werden dich sehr vermissen 
Deine Frau Anja
Deine Kinder Ludwig und Elisabeth
mit Familien
Dein Jonas

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 21. März 2025, 
um 13.00 Uhr in der Trauerhalle am Friedhof 
Hof statt. Wir danken für alle Zeichen der 
Anteilnahme und bitten von 
Beileidsbekundungen am Grab Abstand zu 
nehmen.

Hof, im März 2025

8 Wir im Frankenwald



Dienstag
- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila
Minis (bis Jahrgang 2016), 
E Jugend gemischt (2014/2015)

Mittwoch
- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila
männliche C + D Jugend (2010 - 2013),
weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)
- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila
Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag
- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila
weibl. D-Jugend (2012/2013),
männl. D-Jugend (2012/2013), 
E-Jugend (2014/2015)
- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila
weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011),
Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Spieltermine 
Samstag, 15.3.25
10.30 Uhr SG Helmbrechts/Münchberg II - weibl. B in Helmbrechts 
Sonntag, 16.3.25
12.30 Uhr SG Marktleuthen/Niederlamitz - männl. D in Marktleuthen 
Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 
(0160/94791439) wenden.
Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila Volles Haus in Jägersruh bei VdK-Veranstaltung zum   Frauentag:

Die „beste Ehefrau von allen“ 
begeistert

Jägersruh –  Zum Internatio-
nalen Frauentag hatte der 
VdK-Kreisverband Hof am 
Samstag alle interessierten 
Frauen zu einer Veranstaltung 
ins Schützenhaus Hof-Jägers-
ruh eingeladen. Die Organisa-
torin, VdK-Kreisfrauenvertre-
terin Ute Guggenberger, freute 
sich über einen voll besetzten 
Saal in Jägersruh wo Schau-
spieler Marco Stickel unter 
dem Motto „Die beste Ehefrau 
von allen und andere alltägli-
che Katastrophen“ einen äus-
serst amüsanten aber auch 
zum Nachdenken anregenden 
Nachmittag gestaltete.  Zu die-
ser Begegnungsveranstaltung 
des VdK-Kreisverbandes Hof 
hatte Geschäftsführerin Birgit 
Stelzer eingangs auch Kreis-
vorsitzenden Bert Horn 
begrüßt und die Gelegenheit 
wahrgenommen die Anwesen-
den auf die am Freitag anste-
hende VdK-Fahrt zur Messe 
Freizeit/INVIVA in Nürnberg 
hinzuweisen. Anmeldungen 
sind noch in der Geschäftsstel-
le möglich!
Mit pointiert vorgetragenen 

Lesungen aus Werken von 
Ephraim Kishon und Axel 
Hacke begeisterte Marco Sti-
ckel nicht nur das das beinahe 
ausschließlich weibliche Pub-
likum, auch die Handvoll Her-
ren welche es gewagt hatten 
sich unter die Damen zu 
mischen kamen voll auf ihre 
Kosten. Zunächst wurde die 
Anwesenden auf eine Reise 
nach Paris mitgenommen, wo 
das Abhandenkommen eines 
Schminkstiftes der Marke 
„Velvet Green“ ein Ehepaar zur 
Verzweiflung und das Audito-
rium zum Lachen brachte. 
Nicht weniger amüsant war 
eine Geschichte über Christ-
baumkugeln welche nach 
Weihnachten im Hausflur 
herumlagen und die „man in 
den Keller bringen“ oder 
„jemand aufräumen“ sollte 
und deren Wege bis zum 
nächsten Weihnachten. Fast 
philosophisch muteten die 
Betrachtungen über die Frage 
an wer in einer Ehe als „Weg-
schmeißer“ und wer als 
„Behalter“ gelten kann. In die-
sem Zusammenhang wurde 

Volles Haus im Saal des Schützenhauses Jägersruh. 

eingehend erörtert wie viele 
Jahrzehnte nach dem Aus-
scheiden aus der Bundeswehr 
die langen, olivgrünen Unter-
hosen noch aufgehoben wer-
den sollten. Unbestritten einer 
der Höhepunkte der Lesungen 
waren Ephraim Kishons 
Betrachtungen über eine ver-
passte Silvesterparty und die 
in diesem Zusammenhang 
erforderlichen Vorbereitungen 
der „besten Ehefrau von allen“. 
Im Mittelpunkt standen hier 
ganz klar Überlegungen wie 
„welches Kleid kann ich anzie-
hen?“, „habe ich hierzu die 
passenden Strümpfe?“ und 
natürlich die Frage nach dem 
geeigneten Make-up welche 
sich bis in die Morgenstunden 
des Neujahrtages hinzogen! 
Über einen tollen Erfolg dieser 
ersten VdK-Veranstaltung des 
Jahres freuten sich am Ende 
nicht nur Frauenvertreterin 
Ute Guggenberger, sondern 
vor allem natürlich die vielen 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
welche einen kurzweiligen und 
interessanten Nachmittag ver-
brachten. 

Marko Stickel hielt einen amüsanten 
Vortrag. 

Selbitz – Am Samstag, 22. März 2025 findet um 9.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Selbitz ein 
Ökumenisches Frauenfrühstück statt .  Gemeinsam ein leckeres Frühstück genießen, andere Frauen ken-
nenlernen, ins Gespräch kommen und einem inspirierenden Vortrag lauschen, dazu lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde  herzlich ein! Thema: Trau, schau, wem! Wie wir vertrauensvoll leben können.
Urvertrauen, Gottvertrauen, Selbstvertrauen – was verbirgt sich hinter diesen Begriffen und wie können 
wir sie ganz praktisch leben? Misstrauen macht manchmal unser Zusammenleben schwierig, ab und zu 
ist jedoch eine gewisse Vorsicht geboten, allzu leichtfertig zu vertrauen. Was kann uns in solchen Situa-
tionen helfen? Gute Antworten und lebensnahe Beispiele finden wir in Gottes Wort. Die Referentin Sabine 
Dittrich arbeitet als Autorin und Referentin und lebt in Gattendorf bei Hof/Saale. In verschiedenen Verla-
gen sind mehrere Romane, preisgekürte Kurzgeschichten und Sachbücher von ihr erschienen. Aufgrund 
ihres literarischen Engagements wurde sie 2018 in den tschechischen Schriftstellerverband PEN Praha 
berufen. Sie ist verheiratet, Mutter einer erwachsenen Tochter und bringt sich gerne in ihrer Kirchenge-
meinde ein. Besonders am Herzen liegt ihr, wie man den christlichen Glauben im schnöden Alltag leben 
kann. Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 19. März im Pfarramt 
Selbitz, Tel. 09280/202. 

Ökumenisches Frauenfrühstück 

Samstag, 15.3., 12.30 Uhr, 
Herren-2. Mannschaft-Testspiel:
TuS Töpen - SV 05 Froschbachtal II (in Töpen)
Samstag, 15.3., 14.15 Uhr, Herren-3. Mannschaft-Testspiel:
TuS Töpen II - SV 05 Froschbachtal III (in Töpen)
Sonntag, 16.3., 15.00 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Bezirksliga:
SV 05 Froschbachtal - SV Mistelgau (in Bobengrün)

SV05 Froschbachtal

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Schwarzenbach am Wald - Toscana – das ist ein Mythos, entstanden 

durch ein romantisches Weingut, das an klaren, kalten Tagen, früh-

morgens über einem Meer aus Nebel schwebt. Sanft geschwungene 

Hügel und silbern schimmernde Olivenhaine, Pinien , Zypressen und 

viel Pastell, einsame Gehöfte, mittelalterliche Stadtburgen wie 

Schatzkammern der Vergangenheit, vorzügliche Weine und deftig 

würzige Speisen – die sinnesfreudige Toscana ist ein Traumziel für 

Genießer. Zu verschiedenen Jahreszeiten in der Toscana unterwegs, 

im März zum Karneval in Viareggio, im April auf der Insel Elba, im Mai 

entlang roter Mohnfelder im Süden der Toskana, im Juni zur Sonnen-

blumenblüte, im Juli zur Erntezeit in der Crete und im September zur 

Weinlese in Chianti.

Multimediavortrag, Dienstag, 25. März um 19 Uhr im Philipp-Wol-

frum-Haus in Schwarzenbach a.Wald. Referentin: S. Wolf-Feix; 

Gebühr 3 € 

 Dienstag, 25. März
Toscana – kulturelle Entdeckung

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen, zwei Hände ruh’n, die einst so viel geschafft,
wie schmerzlich war’s, vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab’ für alle Liebe Dank.

In großer Trauer nehmen wir Abschied von

Dieter Heinrich
* 04.05.1954 † 01.03.2025

Issigau, Neue Straße 5

In unseren Herzen lebst du weiter:

Deine Carmen
Dein Alexander mit Esther und Johanna,

Sophia, Anna, Maria
Deine Ann-Katrin mit Heiko und Fiona
Deine Julia mit Fiete

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 21.03.2025,
um 15.30 Uhr am Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderer Dank geht an Linda für die liebevolle Betreuung.
Ein weiterer Dank geht an das Team des SAPV für die Unterstützung.

SCHWARZENSTEIN, IM MÄRZ 2025

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich
nicht vergessen, denen, die mich umsorgten und
besuchten, danke ich, denn ich habe die Reise

angetreten zu dem Ort, wo es weder
Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

Wir nahmen Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Marieluise Huster
* 24. Mai 1937 †6. Februar 2025

die plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist.

Dein Jens mit Amy und Lilly
Dein Jan, Dein Reinhard, Deine Katharina

und alle Verwandten und Freunde

Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Lieselotte Lenz
geb. Horn

* 3. 1. 1943 † 27. 2. 2025

In stiller Trauer:

Dein Matthias und Andrea mit Lara und Anna
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, den 18. März 2025, um 14.00 Uhr in Schwarzenbach
am Wald statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

	Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens; 
 Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
 Sie werden uns stets an Dich erinnern. 	

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne 
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Patentante

 
  Marianne Bauer
  * 18.12.1940         22.02.2025
 
  

  In liebevoller Erinnerung  

  Deine Monika und Michael mit Felix
  Dein Jürgen und Christine

  Deine Claudia mit Familie

Die Urnentrauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme aufrichtigen Dank.
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Naturschutz zukünftig im 
Stadtleben präsenter machen 
kann: Neben dem Anbringen 
von Waldhauptstadtortschil-
dern und der Organisation der 
2. Oberfränkischen Wald-
arbeitsmeisterschaft wurden 
auch die jungen Menschen der 
Stadt nicht vergessen. Mit 
Kampagnen auf sozialen 
Medienplattformen wie Snap-
chat, wollte die Stadt durch 
kreative Beiträge überzeugen, 
um über die Themen Natur-
schutz und Holzwirtschaft im 
Wald zu informieren. 
Mit solchen innovativen Vor-
schlägen, spannenden Veran-
staltungen und einem außer-
gewöhnlichen Engagement in 
der nachhaltigen Waldbewirt-
schaftung konnte die Bewer-
bung der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald die Jury überzeugen.
Feulner erwähnte die lange 
Tradition von Wald und Holz 
bezogen auch auf den Stadt-
wald. Was die Stadt alles zu die-
sem Thema in den letzten Jah-
ren gemacht habe, ist beein-
druckend. Der Frankenwaldtag 

Schwarzenbach a.Wald/

Christusgrün –   Mitte Februar 
trafen sich 42 Mitglieder und 
Freunde des Frankenwaldver-
eins  Christusgrün/Dürrnberg 
zu einem interessanten Vortrag 
im Phillip-Wolfrum-Haus in 
Schwarzenbach a.Wald zum 
Thema: „Waldhauptstadt 
2022/23 und was damit zusam-
menhängt“
 Reiner Feulner, Bürgermeister 
der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald  hatte sich dazu bereit 
erklärt, den Wanderfreunden 
Daten und Fakten zu diesem 
Thema näher zu erläutern.
Mit der Gründung des Holzfo-
rums im Jahr 2009 wollte die 
Stadt Menschen für den Wald 
begeistern und sensibilisieren.
PEFC, das weltweit größte Zer-
tifizierungssystem für eine 
nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung, ernannte Schwarzenbach 
a.Wald für die Jahre 2022/23 zu 
Deutschlands Waldhauptstadt.
In der Bewerbung  wurde eine 
Reihe von Vorschlägen präsen-
tiert, wie man die Themen 
Waldbewirtschaftung und 

bad. 2023 wurde es wiederholt. 
Die Aktion diente Schwarzen-
bach a.Wald für eine Pflanzak-
tion, um den Wald zu erhalten 
beziehungsweise wieder auf-
zuforsten. Die Stadt hatte sich 
bereiterklärt, für jeden 
geschwommenen Kilometer 
einen Baum zu pflanzen. 2023 
wurden 1.782 Bäume in 24 
Stunden „erschwommen“.
Schwarzenbach a.Wald und die 
Bayerischen Staatsforsten 
(BaySF) arbeiten gut zusam-
men. 

wird immer von tausenden von 
Interessierten besucht. Es ent-
stand ein Trekkingplatz, der 
Skulpturenweg sowie der 
Zukunftswald. Ein Flow Trail 
bereichert das Angebot für 
Mountainbiker im Hofer Land.
Die Bayerische Waldarbeits-
meisterschaft mit internatio-
naler Beteiligung findet erst-
mals am 15. und 16. Juni diesen 
Jahres in Schwarzenbach am 
Wald statt.
Das 24-Stunden-Schwimmen 
hatte 2022 Premiere im Hallen-

Das neueste Projekt ist die 
Ausbildungsstätte von Forst-
wirten in neu geschaffenen 
Räumlichkeiten in der Schule. 
Bürgermeister Feulner freut 
sich, dass sich die Bayerischen 
Staatsforsten für Schwarzen-
bach a.Wald entschieden 
haben. Dafür stellt die Stadt 
einige Räume in der Mittel-
schule zur Verfügung.
Mit dem Video des Ehrenamts-
songs: „Mit Herz und Hand“ 
endete der informative Vor-
trag.

„Holztag“  des Frankenwaldvereins Christusgrün/Dürrnberg in Schwarzenbach a.Wald

Ein Modell für nachhaltige Waldbewirtschaftung

Oberfranken – Die Verkehrs-
unfallstatistik 2024 zeigt 
erfreulicherweise insgesamt 
einen Rückgang der Verkehrs-
unfälle um 3,3 Prozent auf 
30.130 in Oberfranken. Die 
Anzahl der Fahrradunfälle blieb 
dabei mit 1.173 nahezu gleich. 
Allerdings gibt ein Anstieg der 
tödlichen Verkehrsunfälle mit 
Beteiligung eines Zweirades 
Anlass zur Sorge. Waren es 2023 
lediglich zwei tödliche Fahrrad-
unfälle, verloren im Jahr 2024 13 
Radfahrer ihr Leben. 
Mit der neuen Themenreihe 
„Radfahrer aufgepasst“ möchte 
die Polizei Oberfranken monat-
lich verschiedene Unfallursa-
chen beleuchten und so die 
Sicherheit für Zweiradfahrer 
erhöhen.
Damit der Start in die Radsaison 
gelingt, ist es wichtig, dass 
sowohl das Fahrrad technisch 
einwandfrei funktioniert als 
auch der Radfahrer selbst kör-
perlich fit sind.

Das Fahrrad:

•Funktionieren die Bremsen 
zuverlässig?
•Leuchten die Lampen ord-
nungsgemäß?
•Ist eine Klingel angebracht und 
funktionsfähig?
•Sind die Reifen aufgepumpt 
und haben ausreichend Profil?
Oft sind es Kleinigkeiten, die bei 
der Verkehrssicherheit den 
Unterschied machen: Ein 
sauberes Rad mit glänzenden 
Reflektoren erfordert kaum 
Aufwand und fällt anderen Ver-
kehrsteilnehmern sofort auf.

Gesundheit:

Leider fielen in der Verkehrsun-
fallstatistik 2024 besonders 
Senioren negativ auf. Zehn der 
13 getöteten Radfahrerinnen 
und Radfahrer waren im Alter 
zwischen 60 und 91 Jahren. Die 
Polizei Oberfranken empfiehlt,  
schrittweise in die kommende 
Fahrradsaison und sich ausrei-
chend Zeit zu nehmen.

Pedelecs und E-Bikes:

Mit dem Pedelec die Gipfel des 
Fichtelgebirges erklimmen oder 
über Stock und Stein durch den 
Wald radeln?
 Insbesondere Fahrräder mit 
Hilfsmotor erfordern aufgrund 
des höheren Gewichts und der 
anfangs ungewohnten Be-
schleunigungs- und Bremswir-
kung körperliche Fitness und 
etwas Übung. 
Die Polizei Oberfranken rät 
dazu, mit kleineren Touren auf 
ausgebauten Radwegen zu 
beginnen. Eine sinnvolle Inves-
tition in die Sicherheit ist auch 
die Teilnahme an einem Fahrsi-
cherheitstraining, das verschie-
dene Vereine und Unternehmen 
anbieten.

Sicher mit Fahrradhelm

Egal, ob es nur eine kurze Fahrt 
zum Bäcker oder eine mehrtägi-
ge Radtour ist – der Fahrrad-
helm sollte stets ein fester 
Begleiter sein.

Tipps von der Polizei Oberfranken für die Fahrradsaison

Neue Themenreihe 
„Radfahrer aufgepasst“

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u

m
 S

h
o

p

vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung
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Freitag, 14.3., 20.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV - SV Issigau II

Freitag, 14.3., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TSV Windheim 1904 III - TSV Bad Steben 

Freitag, 14.3., 20.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse A:

SV 1911 Hof II - TSV Bad Steben II 

Samstag, 15.3., 18.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

SV Berg III - TSV Bad Steben III

Samstag, 15.3., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse A:

TSV Bad Steben II - TuS Töpen

Tischtennis - TSV Bad Steben

Herren:
Training: Dienstags, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

Donnerstag: 19.00 bis 20.30 Uhr FEG-Arena

A-Junioren (U 19)
Training: Dienstags, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

Donnerstag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG -Arena

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr FEG-Arena

 (nach Absprache )

Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren (U 15):
Training: Dienstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

Donnerstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der FEG-Arena

D-Junioren (U 13):
Training: Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren (U 11):
FSV Naila 1:

Training: Dienstags von 17.45 Uhr bis 19.00 Uhr Uhr 

am Kunstrasenplatz

FSV Naila 2:

Training: Donnerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

  am Kunstrasenplatz

F-Junioren (U 9):
Training: Freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

 

Bambinis (U 7):
Training: jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  in der Gymna-

siumturnhalle oder nach Absprache am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314; Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden.

FSV Naila

Naila – Im Rahmen der Katholischen Erwachsenenbildung findet 

vom Bayerischen Roten Kreuz am 04.04.2025 von 18.00-20.15 Uhr  im 

Pfarrsaal der katholischen Kirche „Verklärung Christi“ Ringstr. 14 in 

Naila ein Kurs für Eltern, Großeltern und Erzieher und für alle die mit 

Kindern zu tun haben statt. Die Teilnehmer erlernen die Versorgung 

von Wunden bei Kindern, aber auch die lebensrettenden Sofortmaß-

nahmen, die bei Angststörungen und Störungen des Herz-Kreislauf-

system zu treffen sind. Weitere Themen sind Nasenbluten, Knochen-

brüche, Stabile Seitenlage, Erstickungsnotfall, Herz-Lungen-Wieder-

belebung, Vergiftungen und vieles mehr. Die Kosten am Lehrgangs-

tag betragen 30 Euro  pro Teilnehmer. Die Teilnahme wird beschei-

nigt. Der Kurs wird nicht von der BG anerkannt.

 Lebensretter-112-Kindernotfall
 Heute Eltern … morgen Lebensretter?

Naila – Wanderfreudige hatten sich am Sonntag, 2. März, zur ersten Wanderung in diesem Jahr eingefun-

den. Die Gruppe startete zu einer Nachmittagstour bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaften 

Temperaturen von Lippertsgrün , vorbei am Feldkreuz zum Gasthaus „Vogela“. Nach einer gemütlichen 

Einkehr ging es zum Ausgangspunkt zurück. Entspannt und froh traten alle den Heimweg an.

Frühjahrswanderung beim Frankenwaldverein Naila

für die entgegengebrachte Anteilnahme durch
tröstende Worte, Karten und stumme Umarmungen
beim Heimgang unserer lieben Mutter

Unser Dank gilt besonders:

Schwester Therese für die würdevolle Aussegnung
und Herrn Pfarrer Zimmermann für die einfühlsame
Gestaltung der Trauerfeier sowie der Gemeinschafts-
praxis Dr. Richter/Dr. Kothmann für die liebevolle
Betreuung und dem fürsorglichen Team „Mamre“ des
Walter-Hümmer-Hauses und Herrn Reinisch vom
Bestattungshaus Wraneschitz-Meier für die sorgsame
Begleitung.

Jürgen und Holger Vogel mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank

Dorothea
Vogel

* 09.08.1934

† 20.02.2025

Selbitz, im März 2025

95131 SCHWARZENBACH AM WALD,

WESTSTR. 15, IM MÄRZ 2025
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr,
er fehlt uns. Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herbert Blawid
*01.05.1935 †01.03.2025

In stiller Trauer:
Gabriele Tausch
Sebastian Tausch mit Doreen, Johannes und Maximilian
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
den 21. März 2025, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schwarzenbach am Wald statt.
Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Nachruf

Wir trauern um unsere Kollegin

Andrea Schuberth

Mit ihrem Tod verlieren wir nicht nur eine zuverlässige

und fl eißige Mitarbeiterin, sondern auch einen sehr 
geschätzten Menschen!

Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

Das ganze TEAM des BAWOS Seniorenpfl egeheimes
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Naila –  „Es läuft.“ Mit dieser 
Kurzbeschreibung über den 
Zustand des Fußballsportver-
eins (FSV) Naila eröffnete der 
Vorsitzende Reinhold Hohber-
ger die Jahreshauptversamm-
lung im voll besetzten Vereins-
heim in dem etwa 60 Mitglieder 
und Freunde alle Sitzgelegen-
heiten belegten. Die durchweg 
positive Situation des FSV 
belegte Hohberger in seinem 
Geschäftsbericht für das vergan-
gene Jahr mit eindrucksvollen 
Zahlen. „Wir haben steigende 
Mitgliederzahlen, inzwischen 
gehören 337 Fußballbegeisterte 
zu uns. Davon sind 148 Kinder 
und Jugendliche“, betonte der 
Vorsitzende und erinnerte an 
viele aktive Nachwuchsfuß-
baller im FSV. Neben zwei Her-
renmannschaften hat der Verein 
acht Juniorenmannschaften in 
allen Altersklassen von den 
Kleinsten ab vier Jahren bis zu 
den A-Jugendlichen mit bis zu 
19 Jahren im aktiven Spielbe-
trieb. „Diese wichtige Kinder- 
und Jugendarbeit funktioniert 
nur mit einem guten Trainer- 
und Betreuerteam, und das 
haben wir“, lobte Hohberger die 
Arbeit der FSV-Verantwortli-
chen im Jugendbereich um 
Gesamtjugendleiter Ralf Groß 
mit seinen Stellvertretern Tanja 
Färber und Thomas Wiedel. Die 
gute Nachwuchsarbeit ist nach 
Überzeugung von Reinhold 
Hohberger auch der Grund für 

schaften mit ihren Trainern Hol-
ger Knörnschild und Hajro Isla-
movic auf einem Aufstiegsplatz 
nach der Winterpause in den 
Spielbetrieb der A-Klasse 1 
sowie in der Kreisklasse 1 star-
ten. „Die Chance zum Aufstieg 
beider Mannschaften ist in die-
sem Jahr so gut wie lange nicht 
mehr.“ Neben den sportlichen 
Erfolgen ging Reinhold Hohber-
ger auch auf die gesellschaftli-
che Entwicklung des Vereins ein. 
Dabei bezeichnete er den 
Betrieb des Vereinsheims mit 
Außenanlagen ebenso als stabi-
le Basis wie die zahlreichen Ver-
anstaltungen, die die von vielen 
Mitgliedern in ehrenamtlicher 
Arbeit organisiert werden. „Die 
Bereitschaft zum Schichtdienst 
im Vereinsheim ist da ebenso 
wichtig wie die Arbeit als Platz-
wart oder als Helfer im Brat-
wurststand bei den Heimspie-

den hervorragenden Ruf, den der 
FSV weit über die Region hinaus 
genießt. Er versäumte es in die-
sem Zusammenhang jedoch 
nicht, darauf hinzuweisen, dass 
diese „wertvolle Jugendarbeit 
nur mit viel Engagement und 
ehrenamtlichem Einsatz mög-
lich ist“. Als Ergebnis der „her-
vorragenden Trainingsarbeit 
des FSV nannte der Vorsitzende 
die Ergebnisse im Bereich der 
Herrenmannschaften. „Oli 
Frankenberger als sportlicher 
Leiter setzt mit seinen Trainern 
und Betreuern fort, was in der 
Jugend an Basisarbeit geleistet 
wird“, freute sich der Vorsitzen-
de, der Tugenden wie Disziplin, 
Kameradschaft und gegenseiti-
gen Respekt als Schlüssel zum 
sportlichen Erfolg der FSVler 
bezeichnete. Kein Wunder also, 
so Reinhold Hohberger weiter, 
dass die beiden Herrenmann-

Der neu gewählte Vorstand des FSV Naila (von links): Zweiter Bürgermeister 

der Stadt Naila: Jörg-Steffen Höger, Hans-Jürgen Degel, Carola Carius, 

Oliver Schrottenbaum, Reinhold Hohberger und  Horst Drechsel.

Seit 65 Jahren Mitglied beim FSV Naila

Hohberger bleibt weiterhin Vor-
sitzender, sein Stellvertreter ist 
nun Oliver Schrottenbaum, der 
dem aus persönlichen Gründen 
zurückgetretenen Alexander 
Carius nachfolgt. Dritter Vorsit-
zender ist weiterhin Hans-Jür-
gen Degel, Hauptkassier bleibt 
Horst Drechsel und Schriftfüh-
rerin bleibt Carola Carius.
Dem Spielbetrieb gehören an: 
Oliver Frankenberger als Spiel-
ausschussvorsitzender, Jens 
Saalfrank als Spielleiter er ers-
ten Mannschaft, Andy und Paul 
Rösler als Spielleiter der zweiten 
Mannschaft. Hans-Jürgen Degel 
als Spielleiter der Alten Herren, 
Ralf Groß als Gesamtjugendlei-
ter und seine Stellvertreter Tan-
ja Färber, Thomas Wiedel und 
Kevin Lorenz.

len“, betonte der Vorsitzende 
und erinnerte an die Umsetzung 
von anfallenden Renovierungs-
arbeiten an der Anlage des FSV. 
„Für unser Vereinsheim steht 
zurzeit die Installation einer 
Photovoltaikanlage an“, erläu-
terte der Vorsitzende das Ziel die 
Energiegewinnung sparsamer 
für den Verein zu gestalten und 
gleichzeitig mit erneuerbaren 
Energien etwas für den Erhalt 
der Natur zu tun. 
Nach den Berichten der Fachab-
teilungsleiter fanden unter Lei-
tung von Nailas zweitem Bür-
germeister Jörg-Steffen Höger 
die Neuwahlen statt. 
Dabei wurden alle Positionen 
der Vorstandschaft einstimmig 
von den 53 wahlberechtigten 
Mitgliedern gewählt. Reinhold 

Verdiente Mitglieder erhielten für ihre Treue zum FSV Auszeichnungen (von 

links): Uwe Carius, zweiter Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, Harald Osel 

(40 Jahre im FSV), Dominik Rosenberger (25), Oliver Schrottenbaum, Horst 

Drechsel (55), Helmut Rauch (50), Reinhold Hohberger. (auf den Foto feh-

len: Daniel Eberhardt (25 Jahre), Stefan Wolfrum (50), Alfred Vogel (50), 

Siegfried Viehrig (60); Heinrich Wohn (65) und Karl-Heinz Maderner (65).

Treue zum Verein und Aus-
übung des Karnevalistischen 
Tanzsports erhielten Deliah 
Biedermann, Marie Franz, Han-
na Meister, Heidi Rieß, Sophie 
Walter, Susanne Franz und 
Verena Funk die Auszeichnung 
als „Alter Hase“.

für Spaß und Heiterkeit in der 
„Fünften Jahreszeit“ sorgte. 
Nach dem gemeinschaftlichen
Heringsessen zeigte Hofmar-
schall Joe Schade noch einen 
tollen Bilderrückblick auf die 
vergangene Session.
Ehrungen: Für zehn Jahre 

tigt wird, die Stadt bei Bedarf „In 
geheimer Mission“ zu führen.
Vizepräsidentin Lisa-Sara 
Daniele dankte in ihrer Ses-
sions-Abschlussrede allen, die
wieder zu einer grandiosen Ses-
sion beigetragen haben. Auch 
der 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf dankte der Karnevalsab-
teilung dafür, dass diese wieder 

Geheimagent ist es dem 1. Bür-
germeister schließlich gelun-
gen, den Schlüssel wieder zu 
erhalten. In diesem Jahr war die 
Stadtkasse prall gefüllt mit 
„Schreibtischware“ (Gummi-
bärchen), „Kräuter-Treibstoff“, 
Bitcoins, Agentenausweisen für 
die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung sowie mit allem was benö-

Naila –  Am Aschermittwoch 
fand bei der Karnevalsabteilung 
des TuS 02 Lippertsgrün das tra-
ditionelle Heringsessen in der 
voll besetzten TuS-Mehrzweck-
halle statt. Auch 1. Bürgermeis-
ter und KA-Senator Frank 
Stumpf war gerne der Einladung 
gefolgt. Schließlich wollte er ja 
seine Stadtkasse wieder zurück 
ins Rathaus bringen. Allerdings 
wurde es dem 1. Bürgermeister 
auch in diesem Jahr nicht leicht 
gemacht den Schlüssel dafür zu 
bekommen. Getreu nach dem 
Motto der Session „In geheimer
Mission“ hatte das Prinzenpaar 
Christina I. und David I. ver-
schiedene Aufgaben vorberei-
tet. So musste der 1. Bürger-
meister Krapfen am Geschmack 
erkennen sowie einen „Spreng-
satz“ entschärfen. Verkleidet als 

Heringsessen der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Die Stadtkasse ist zurück im Rathaus

 Hofmarschall Joe Schade, Prinz David I., Prinzessin Christina I., „Agent“ 

und 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Vizepräsidentin Doris Benker und Vize-

präsidentin Lisa-Sara Daniele (von links). 

Die „Alte Hasen“: Vizepräsidentin Doris Benker, Heidi Rieß, Hanna Meister, 

DeliahBiedermann, Susanne Franz, Marie Franz, Vizepräsidentin Lisa-Sara 

Daniele (von links). Es fehlen Sophie Walter  und Verena Funk. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

– Erneuerung Leitung Erlicht Lippertsgrün 
– Hausanschlüsse Neubau 
– Erneuerung Schieberkreuze 
– Bahnpressung Froschgrün 
– Leitung Feuerwehr Naila Weststraße 
– Werkzeuge und Kleingeräte 
– Erneuerung Leitern 
– Bestandsplan digital 

Beim Laufwasserkraftwerk ergab der Jahresabschluss 2023 einen Verlust von
 18.597,71 €. Die Technik wurde 2022 und 2023 gründlich überholt. Im Jahr 2025 sind kei-
ne weiteren Investitionen geplant. Darlehensverpflichtungen bestehen für das Laufwas-
serkraftwerk nicht mehr. 
Festlegung einer Erheblichkeitsschwelle nach Art. 68 Abs. 2 Nr. 2 Gemeindeordnung 
für das Haushaltsjahr 2025
Entsprechend der Empfehlung des Finanzausschusses beschloss der Stadtrat, die Erheb-
lichkeitsschwelle für die unverzügliche Erforderlichkeit eines Nachtragshaushaltes auf 
den Maximalwert für unerhebliche Überschreitungen, somit auf 250.000 € festzulegen.
20. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes
 der Stadt Naila für das Jahr 2025
Der Stadtrat beschloss die 20. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
der Stadt Naila. Zu den in den Haushalten 2017 – 2024 eingestellten konsolidierenden 
Maßnahmen in Höhe von 931.004,78 € konnten im Haushalt 2025 wieder einige Einspa-
rungsmaßnahmen eingearbeitet werden. Der im Rahmen der Stabilisierungshilfe zuge-
sagte Gesamtbetrag in Höhe von 150.000 € wird als Investitionszuschuss für die Sanie-
rung der Berger Straße (Deckenerneuerung) verwendet. 

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 10.03.2025

Auftragsvergabe: Wasserversorgung – Sicherung der Wasserversorgung im Stadtteil 
Froschgrün – Bahnkreuzung/Pressung eines Leerrohres DN 300
Der Stadtrat beschloss, vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltsplanes, den Auf-
trag zur Pressung eines Schutzrohres für die Wasserversorgung an die Firma ASK GmbH, 
Kulmbach zu erteilen. 
Auftragsvergabe: Wasserversorgung – Elektro- und Fernwirktechnik 
Überhebepumpwerk „Linden“ 
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Elektro- und Fernwirktechnik für das Über-
hebepumpwerk „Linden“ an die Firma Wilo EMU Anlagenbau, Hof, zum Angebotspreis 
von 67.883,79 € inkl. 19 % MwSt., vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltsplanes, 
zu erteilen.
Abschluss eines Dienstleistungsvertrages für die Durchführung von Bündelungsaus-
schreibungen für die Strombeschaffung
Der Stadtrat fasste folgenden Beschluss:
1.   Die Stadt Naila nimmt an der vom Bayerischen Gemeindetag angebotenen
       Bündelausschreibung der Stromlieferung ab dem 01.01.2026 teil. 
2. Die Stadt Naila und die Stadtwerke Naila übertragen die Aufgabe der Ausschreibung 
        von Lieferleistungen für elektrische Energie für die Lieferjahre 2026 bis 2028, die alle 
        verfahrensleitenden Entscheidungen umfasst, auf den Bayerischen Gemeindetag 
       als ausschreibende Stelle.
3. Der 1. Bürgermeister wird beauftragt, mit der enPORTAL GmbH den Dienstleistungs-
        vertrag über die Vorbereitung und Durchführung von Bündelausschreibungen für 
       die Beschaffung von elektrischer Energie über sein webbasiertes Beschaffungs-
        portal enPortal connect abzuschließen und für die Abfrage von Abnahmestellen und 
       Verbrauchsdaten bei dem aktuellen Energielieferanten bzw. Netzbetreibern eine 
        Vollmacht zu ereilen.
4. Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung „Normalstrom“ (Ökostrom je nach 
       Stromlieferant unterschiedlich) beschafft werden. Die leistungsgemessenen 
       Anlagen sowie die Straßenbeleuchtungsanlagen sollen in separaten Losen aus-
       geschrieben werden.
Auftragsvergabe: Sanierung und Umnutzung des ehemaligen WEKA-Kaufhauses zum 
Bürger- und Familienzentrum in Naila – Inszenierung und Umsetzungsbegleitung 
Ballonausstellung, Museumsgestaltung und Designkonzept
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Inszenierung, die grafische und künstlerische 
Begleitung und Umsetzung der Designkonzeption an die Fa. Revocit, Goldkronach zu 
erteilen. 

 Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates
der Stadt Naila vom 10.03.2025

Behandlung von Bauanträgen
Der Grundstückseigentümer stellte eine Bauvoranfrage zur Errichtung einer Photovol-
taikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 411 der Gemarkung Lippertsgrün, Nähe Weidstau-
denmühle. Der Stadtrat stimmte der Bauvoranfrage zu und stellte das gemeindliche Ein-
vernehmen bei Einreichung eines konkreten Bauantrages in Aussicht. 
Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich des
 „Nailaer Frühlings“ am 18.05.2025 und des „Nailaer Herbstes“ am 05.10.2025
Entsprechend der Empfehlung des Hauptverwaltungsausschuss beschloss der Stadtrat, 
eine entsprechende Rechtsverordnung zur Offenhaltung der Verkaufsstellen an den bei-
den Markttagen zu erlassen.
Beteiligungsbericht der Biomasseheizwerk GmbH für das Geschäftsjahr 2023
Der Stadtrat nahm vom Beteiligungsbericht Kenntnis. Die Einlage der Stadt Naila betrug 
30.000,00 €. Das Jahresergebnis lag bei 111.476,44 €. Kreditaufnahmen erfolgten nicht. 
Es wurden keine Gewinne ausgeschüttet. 
Verabschiedung der Haushaltssatzung der Stadt Naila mit Haushaltsplan, Stellenplan 
und Budgetplan 2025 sowie Verabschiedung des Erfolgs- und Vermögensplanes der 
Stadtwerke 2025
Der Stadtrat verabschiedete mehrheitlich die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan, Stel-
lenplan und Budgetplan für das Haushaltsjahr 2025 sowie den Erfolgs- und Vermögens-
plan der Stadtwerke 2025.
Die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushaltes betragen jeweils 20.159.000€ 
und die des Vermögenshaushaltes jeweils 6.239.000 €. Kreditermächtigungen für den 
städtischen Haushalt sind nicht vorgesehen. 
Der Verwaltungshaushalt umfasst insbesondere planmäßig zahlungswirksam werdende 
Ausgaben in folgenden Bereichen:

– Personalkosten: 5,3 Mio €
– Kinderbetreuungskosten nach BayKiBiG: 1,5 Mio €
– Brandschutz: 269.300 €
– Gebäudebewirtschaftung: 826.000 €.

Es ist eine ordentliche Tilgung von Verbindlichkeiten in Höhe von 258.142,69 € veran-
schlagt worden. Der Schuldenstand wird sich damit zum Ende des Jahres 2025 auf 
2.997.604,15 € verringern. 
Die Gewerbesteuer wurde in Höhe von 3,2 Mio., die Schlüsselzuweisungen mit 
2.767.700 € veranschlagt. Die Einkommenssteuer wurde mit einem Betrag von 4.490.000 
€ zum Ansatz gebracht.
Die Kreisumlage wird voraussichtlich im Vergleich zum vergangenen Jahr um 377.600 € 
steigen. Sie wurde mit 4.949.000 € festgesetzt. 
Trotz prognostizierten tariflichen und feststehenden gesetzlichen Personalkostensteige-
rungen konnten im Vergleich zum Vorjahr um 126.800 € verminderte Sollausgaben ange-
setzt werden. Im Stellenplan ist im Vergleich zum letzten Jahr ein Rückgang um 4,25 Stel-
len zu verzeichnen.
Für das Haushaltsjahr 2025 ist eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
1.500.000 € vorgesehen. Es verbleiben 1.352.059 € als Rücklagenbetrag. Die geplante 
Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 347.000 €.
Insbesondere folgende Investitionsmaßnahmen sind vorgesehen:

– Ersatzbeschaffung Server, Netzwerkausbau Rathaus: 30.000 €
– Ersatzbeschaffung Feuerwehren: 40.000 €
– Schlauchwaschanlage Feuerwehr: 120.000 €
– Neuanschaffung Schulen (Laptops, Mikroskope, Whiteboards, Regale): 69.000 €
– Planungskosten Sanierung Mittelschule: 50.000 €
– Planungskosten Kindergarten Marlesreuth: 50.000 €
– Planungskosten für Generalsanierung Freibad; 50.000 €
– Deckenerneuerung Froschgrün, Berger Straße: 750.000 €
– Neuanschaffung Schneepflug Holder C270: 133.500 €

Beim Wasserwerk ergab der Jahresabschluss 2023 einen Verlust in Höhe von 
202.086,95€. welcher auf neue Rechnung vorgetragen wurde. 
Die Tilgungsleistung des Wasserwerkes betrug im Jahr 2024 128.222,96 €. Der Schulden-
stand zum 31.12.2024 beträgt somit 2.922.043,13 €. 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden für 
die Eigenbetriebe mit 730.000 € festgesetzt. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen beträgt im Vermögenshaushalt 1.570.000 €.
Unter anderem folgende Investitionen sind im Jahr 2024 geplant:

– Sanierung Brunnen V 
– TB III und TB IV Elektrik 
– TWA Culmitz Zufahrt, Zaun und Tor 
– TWA Geiserbach PH-Wert Messung 
– TWA Marxgrün elektrotechnische Erneuerung 
– PW Martinsberg Erneuerung Elektrik 
– Überhebepumpwerk Linden 
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Aus Naila

Die Jahreshauptversammlung des VdK OV Naila findet am  05. April 

um 15.00 Uhr im Bistro am Selbitzer Berg 23 (Sopofixx) statt. Park-

plätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden.  Es finden Neuwah-

len statt und die langjährigen Mitglieder werden geehrt. Die Vor-

standschaft lädt herzlich zur Teilnahme der Mitglieder und der zu 

Ehrenden ein, es wird auch ein Imbiss angeboten.  Wegen der Pla-

nung bitte um Anmeldung bei Ingrid Moll, Tel. 09282/95313.

Jahreshauptversammlung des VdK  Naila 

Am 15.03.2025 um 15.30 Uhr findet im Landgasthof „Zur Mühle“ in 

Culmitz die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauver-

eins Culmitz statt.

Jahreshauptversammlung 
des OGV Culmitz

Die Jagdgenossenschaft Marxgrün lädt alle Jagdgenossen zu ihrer 

Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21. März 2025 um 19 

Uhr im Sportheim Thierbach herzlich ein. 

Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Marxgrün 

Die Abenteuer von Anne und 
Philipp in der Serie „Das magi-
sche Baumhaus“, gesammeltes 
Wissen in „Was ist Was“ oder 
auch Detektivgeschichten mit 
Kommissar Kugelblitz – der 
Blick in die neu eingerichteten 
Regale der Schulbücherei der 
Grundschule Naila im Kellerge-
schoss lohnt sich.
Förderlehrer Dominik Fäller hat 
sich der Neuordnung der Schul-
bücherei angenommen und 
berichtet von rund 1.000 
Büchern für die erste bis vierte 
Jahrgangsstufe. Diese sind alle 
entsprechend dem Lesealter 
farblich gekennzeichnet: Blau 
für die Erstklässler, Grün für die 
Zweitklässler, Rot für die Dritt-
klässler und Gelb für die Viert-
klässler.
Schulleiterin Annette Schaum-
berg erinnert daran, dass Lehre-
rin Silke Saalfrank mit dem Ein-
richten der Schulbücherei 
begonnen hatte, während 
Dominik Fäller die Arbeit nun 
abgeschlossen hat. „Alles ist 
neu sortiert, und die Schüler 
werden nun nach und nach in 
die Bücherei eingeführt“, erklärt 
die Schulleiterin und ergänzt, 
dass viele der Bücher auch für 
die Antolin-Leseförderung 
geeignet sind.
In der Schulbücherei stehen 
nicht nur Regale mit Büchern, 
sondern auch Sofas und Sitzkis-
sen. „Es kann gerne ein Buch aus 
dem Regal genommen und mit 
in die Leseecke genommen wer-
den, um kurz zu schmökern und 
zu entscheiden, ob es das richti-
ge Buch zum Ausleihen ist“, 
erklärt Dominik Fäller. Er hat 
außerdem ein Regal mit „Buch-

Leseabenteuer in der neuen Schulbücherei:

Tausend Bücher für junge Entdecker

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Im Stadtgebiet Naila wurden im Februar 2025 vier Geburten und acht Sterbefälle regist-

riert. Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 24 Sterbefälle.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 

beurkundeten Personenstandsfälle folgende zwei veröffentlicht:

Sterbefälle

22.02.2025  Marianne Sophie Bauer geb. Thieroff

                       Hauptstraße 39, 95131 Schwarzenbach a.Wald

24.02.2025  Frieda Bruchner geb. Doleczik, Elsternweg 2, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Februar 2025 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

vom 17.03. bis 23.03.2025 (Kalenderwoche 12)

Marlesreuth, Naila

        Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

                

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

  Biotonne   (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Frankenwaldverein Lippertsgrün, Samstag, 15. März, 

18.30 Uhr: Jahreshauptversammlung im TuS-Sportheim.

Die Mitglieder erwartet eine abwechslungsreiche Tagesordnung.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereins Lippertsgrün

Wochen ausgeliehen werden 
können.
Dominik Fäller erzählt den Kin-
dern, dass er jeden Tag liest, und 
motiviert die Mädchen und Jun-
gen der Klasse 1a, es ihm gleich-
zutun. „Die Bücher für euch 
haben viele Bilder, wenig Text, 
und der Text ist zudem groß 
geschrieben“, erklärt er den 
Erstklässlern. Leseerziehung 
kann nicht früh genug beginnen 
– deshalb auch die neu geordne-
te und überarbeitete Schulbü-
cherei. Bei den 1.000 Büchern 
soll es nicht bleiben. „Wir haben 
ja noch einige freie Regale, und 
außerdem soll immer wieder 
aktueller Lesestoff Platz fin-
den“, erläutert der Lehrer. Er 
fügt hinzu, dass es vom Kolle-
gium bereits einige Bücher-
spenden gab und dass man auch 
beim Elternbeirat und Förder-
verein um Finanzierung neuer 
Bücher anfragen wird. 

tipps“ eingerichtet sowie ein 
Rückgaberegal. „Ihr könnt eure 
Bücher entweder bei der Klas-
senleitung abgeben oder sie 
während der Öffnungszeiten 
der Bücherei zurückbringen.“
Viele Finger der Erstklässler 
schnellen nach oben, als gefragt 
wird, wer schon einmal in einer 
Bücherei war. Einige berichten 
vom Besuch der Stadtbibliothek 
Naila, andere erzählen von der 
evangelischen Gemeindebü-
cherei am Kirchberg, und oft 
fällt der Name „Ulla“. Jeden 
Montag und Mittwoch in der 
großen Pause können die Kin-
der zum Ausleihen von Büchern 
kommen.
„Das Ausleihen wird digital 
erfasst, und jedes Kind hat einen 
Leseausweis, der in der Bücherei 
verbleibt, sodass er nicht verlo-
ren geht“, erklärt Dominik 
Fäller. Er ergänzt, dass maximal 
fünf Bücher für bis zu vier 

Erste Inspektion der Klasse 1a in der neu geordneten Schulbücherei der 

Grundschule Naila mit Förderlehrer Dominik Fäller, der für die Bücherei 

verantwortlich zeichnet. 

Der SV Marlesreuth lädt am Freitag, 21. März, zum tra-

ditionellen Preismucken in das Sportheim ein. Der Sie-

ger kann sich über ein Preisgeld von 100 Euro  freuen. 

Beginn der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr. Das Start-

geld beträgt 7 Euro. Natürlich ist für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt. 

Preismucken beim SV Marlesreuth 

Am Freitag, 21. März, findet um 20.00 Uhr die Hauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Naila in der Gaststätte Grüner Baum statt. 

An alle Jagdgenossen ergeht herzliche Einladung. 

Hauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Naila

15Wir im Frankenwald



Aus Naila

Eine schöne Ferienbetreuung
 in der OGTS Naila

Die Kinder der OGTS Naila Grundschule haben eine aufregende und schöne Ferienbetreuung verbracht. 

Gemeinsam wurden lustige Clowns als Dekoration gebastelt. Das absolute Highlight war am Dienstag eine 

fette Faschingsparty. Mit tollen Spielen, leckeren Brezeln und Donuts, sowie jeder Menge Spaß, tanzten 

und sangen die Kinder bei fetziger Musik um die Wette. Viele gemeinsame Spielplatzbesuche bei tollem 

Wetter, begeisterten die Kinder. Dort konnte getobt, gespielt und die Sonne genossen werden. Auch eine 

Spielplatzrallye haben die Kinder gemeistert. Natürlich durfte ein leckeres Eis nicht fehlen.  Die „Leserat-

ten“ der OGTS erkundeten die Schulbücherei. Dort konnten sie neue Bücher bestaunen und darin schmö-

kern. Eine kleine Wanderung zum Ludelbach, mit Spiel und sportlichen Aktivitäten rundete die Ferienbe-

treuung gelungen ab. 

Wir sind nicht nur in der Stadtbibliothek per-

sönlich für Sie da. Unsere digitalen Angebote 

können Sie auch von zuhause aus oder mobil 

nutzen. Mit Brockhaus online bieten wir ein 

umfassendes Paket zur Medienbildung. 

Integrierte Lesehilfen und eine praktische Vorlesefunktion erleich-

tern den Zugang zu Wissen. Die Inhalte können in über 60 Sprachen 

übersetzt werden. Es wird lediglich ein gültiger Bibliotheksausweis 

benötigt.

Kinderlexikon
Hier können Kinder ihren Wissensdurst stil-

len. Lernende ab 7 Jahren finden einfache, 

kurze Texte, viele Bilder und Hörbeispiele. 

In den 400 Tiersteckbriefen können Kinder zudem alles über die Tiere 

dieser Erde erfahren.

Schullexikon
Die redaktionell geprüften Artikel wurden 

extra für die Schule geschrieben, von der 5. 

Klasse bis zum Abitur.

Lernmodule für Medienkompetenz: 
Recherchetraining
Methodisch für das nächste Referat recher-

chieren, Suchmaschinen verstehen und 

Künstliche Intelligenz begreifen.

Der Brockhaus und weitere digitale Angebote wie 

E-Medien und Sofatutor sind abrufbar unter: 

www.opac.winbiap.net/naila

Stadtbibliothek Naila – Walchstraße 15 - 

stadtbibliothek@naila.de

Stadtbibliothek Naila: Brockhaus online

14.03. 18.00 Uhr
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.03. 15.30 Uhr Obst- und Gartenbauvereins Culmitz Jahreshauptversammlung Landgasthof „Zur Mühle“

19.03. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

21.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Naila Hauptversammlung Gasthaus „Grüner Baum“ 

25.03. 14.30 Uhr PröD Naila
Jahreshauptversammlung  mit 

anschließendem Heringsessen

Gaststätte Froschgrün; Anmeldungen 

unter  09281/7531477 bis spätestens 

16.03.25 beim Vorsitzenden 

28.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung – Terminänderung Gaststätte Froschgrün

28.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Synderhauf, Döbra

30.03. 18.00 Uhr Jagdgenossenschaft Lippertsgrün Nicht-öffentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim Lippertsgrün

05.04. 15.00 Uhr VdK Naila
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen 

Parkplätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden

Bistro am Selbitzer Berg 23 (SopoFixx); 

Anmeldung: Ingrid Moll, 09282/95313

11.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend. – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

Am Samstag, 15. Februar, richtete der FSV Naila sein 24. vereinsinter-

nes Mannschaftsmucken aus. Seit 2001 findet diese gesellige Veran-

staltung statt. Einst eingeführt vom Vorsitzenden Reinhold Hohber-

ger, um die fußballlose Zeit im Winter zu überbrücken und um wieder 

einmal Kontakt mit seinen Spielern, Betreuer und Trainer zu haben. 

Der altgediente Muckpräsident Klaus Brunner begrüßte die 32 Kar-

ter, die in vier Mannschaften aufgeteilt gegeneinander antraten. Je 

acht Karter für FSV 1, FSV 2, alte Herren und Jugendabteilung ver-

suchten ihr Bestes zu geben und den Wanderpokal und die Siegprä-

mie mitzunehmen. Nach den ersten zwei Runden war alles noch eng 

beisammen und jeder hatte noch die Chance auf den Turniersieg. 

Letzten Endes waren dann die Routiniers der „alten Herren“ die Bes-

ten an dem Tag und konnten mit 15 gewonnen Bobbeln den Pokal 

und die Siegprämie für sich entscheiden. Zweiter wurde FSV 2 vor der 

Jugendabteilung und FSV 1. Als bester Karter an dem Nachmittag 

wurde Michael Schrottenbaum mit fünf  von sechs gewonnen Bob-

beln mit einem Präsent beschenkt. Die rote Laterne von allen Kartern 

bekam Luca Thieroff, mit ebenfalls einem kleinen Präsent über-

reicht. Insgesamt ein schöner Samstagnachmittag, der noch vom 

Bundesligaspitzenspiel Leverkusen gegen Bayern München am 

Abend abgerundet wurde.

FSV-Mannschaftsmucken

Jahreshauptversammlung des SPD Ortsvereins 

Naila mit Neuwahlen, am Samstag, den 22.03.2025 um 15.00 Uhr, im 

Vereinsheim der SV Marlesreuth. Es ergeht herzliche Einladung.

 Jahreshauptversammlung 
der SPD Naila

die Gemeinschaft stärken und 
unterstützen sollen.
Ehrungen:

50 Jahre: Margit Leydel;
 30 Jahre: Hans Hohenberger; 
25 Jahre: Ottmar Bauer,
Irene Findeiß; 
15 Jahre: Philipp Fischer, Silvia 
Griesbach, Albrecht Schimmel,
Joachim Sörgel, Werner Geisser, 
Lilli Frank, Gerhard Frank und 
Christa Peetz.

liche Engagement dankte. Die 
harmonische Zusammenarbeit 
und die gelebte Solidarität des 
Vereins wurden dabei besonders 
gelobt. Kreisvorsitzende Birgit 
Stelzer informierte anschlie-
ßend über die Werte des VdK in 
Bayern. Der VdK Marlesreuth 
blickt mit Stolz auf das vergan-
gene Jahr zurück und freut sich
auf weitere Aktivitäten und Pro-
jekte im kommenden Jahr, die 

Am vergangenen Wochenende 
fand die Jahreshauptversamm-
lung des VdK Marlesreuth statt. 
Die 1. Vorsitzende Ingrid Steiner 
konnte viele Mitglieder sowie 
2. Bürgermeister Jörg-Steffen 
Höger und Stadtrat Hans-Dieter 
Hensel begrüßen. Steiner blick-
te auf ein ereignisreiches und 
erfolgreiches Jahr zurück. 
Besonders hervorgehoben wur-
den von ihr die gut besuchten 
Veranstaltungen wie der Bingo-
Nachmittag, die Muttertagsfei-
er, die stimmungsvolle Advents-
feier sowie das gesellige Grill-
fest. Darüber hinaus zeigte der 
Verein großes Engagement bei 
der Sammlung „Helft Wunden 
Heilen“ und trug damit zur 
Unterstützung von Hilfsbedürf-
tigen bei.
Die Betreuerinnen übernahmen 
wieder Krankenbesuche, Ge-
burtstage und Jubiläen.
Ein weiterer Punkt der Ver-
sammlung war das Grußwort 
des 2. Bürgermeisters, der dem 
VdK für seine wertvolle Arbeit 
und das besondere gesellschaft-

Jahreshauptversammlung des VdK Marlesreuth:

Harmonische Zusammenarbeit 
und gelebte Solidarität

2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, Kreisvorsitzende Birgit Stelzer, Irene

Findeiß, Philipp Fischer, Silvia Griesbach, 1. Vorsitzende Ingrid Steiner und 

Stadtrat Hans-Dieter Hensel. 

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Naila:

Ereignisreiches Vereinsjahr
Der Obst- und Gartenbauverein 
Naila blickt auf ein ereignisrei-
ches und schönes Jahr zurück. 
Bei der Jahreshauptversamm-
lung konnte Nicole Kießling in 
der Gaststätte „Grüner Baum“ 
neben zahlreichen Mitgliedern 
auch den 2. Bürgermeister Jörg-
Steffen Höger sowie Stadtrat 
Paul-Bernhard Wagner begrü-
ßen.
Zu den Highlights des vergange-
nen Jahres zählte die beliebte 
Balkonblumenlieferung, die den 
Mitgliedern erneut farbenfrohe 
Akzente für ihre Gärten und Bal-
kone brachte.
Zudem nahm der Verein an ver-
schiedenen Festen in der Region 
teil, was nicht nur die Gemein-
schaft stärkte, sondern auch die 
Präsenz des Vereins in der 
Öffentlichkeit festigte. Die Sel-
bitzbrücken wurden zudem vom 
Verein mit bepflanzten Blumen-
kästen geschmückt. Hierbei galt 
der Dank dem Stadtbauhof Nai-
la, der wie immer das Gießen der 

für die Bereicherung des 
gemeinschaftlichen Lebens in 
der Stadt Naila aus.
Der Obst- und Gartenbauverein 
Naila freut sich auf ein weiteres 
Jahr voller spannender Aktivitä-
ten und lädt Interessierte herz-
lich ein, Teil dieser Gemein-
schaft zu werden.

Blumen übernahm. Nicole Kieß-
ling bedankte sich bei allen Mit-
gliedern und Helfern für ihr 
Engagement und ihren Beitrag 
zu einem erfolgreichen Vereins-
jahr. Auch 2. Bürgermeister 
Jörg-Steffen Höger würdigte in 
seinem Grußwort die Arbeit des 
Vereins und sprach seinen Dank 
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Aus Naila

Ab der siebten Klasse können 
die Realschüler den Wahlkurs 
„Lasergravur“ belegen. „Das hat 
den Hintergrund, dass die Schü-
ler ab der siebten Jahrgangsstu-
fe ein iPad haben, und dieses ist 
für das Zeichnen und Entwerfen 
notwendig“, erklärt die betreu-
ende Lehrkraft Christina Graßl. 
Der Wahlkurs läuft nun im zwei-
ten Jahr, und einige Schüler sind 
„Wiederholungstäter“, wie zum 
Beispiel Timo und Tim. „Das 
Entwerfen, Programmieren und 
die Arbeit mit dem Laser 
machen richtig Spaß“, versi-
chern die beiden Achtklässler 
und berichten, dass die unter-
schiedlichen Schwierigkeits-
grade sie anspornen. „Ehrli-
cherweise muss man auch 
sagen, dass der Wahlkurs eine 
willkommene Abwechslung 
zum normalen Schulalltag ist, 
und man verbringt gerne den 
Nachmittag in der Schule“, sagt 
Tim, der sich durchaus vorstel-
len kann, Lasertechnik als Beruf 
zu wählen. Zudem wird die gute 
Gemeinschaft betont. „Auch 
dem Laser beim Arbeiten zuzu-
schauen ist cool“, lacht Timo. 
Die Vielfalt der Projekte ist 
beeindruckend. Timo und Tim 
gravieren auf Holzwäscheklam-
mern fränkische Begriffe wie 
„Schnerbfl“ oder „Bazi“ und 
„Prinzessla“. 
Der Wahlkurs begann mit Holz-
gravur, dann folgten das Aus-
schneiden von Holz, das Gravie-
ren von Schiefer und Edelstahl, 
und aktuell werden Glas und 
Gips bearbeitet. Zudem liegt 
eine bunte Auswahl an Osterde-
korationen aus Gips auf dem 
Tisch. „Die Figuren haben die 
Schüler in der vergangenen 

Woche gegossen, sie bemalt und 
nun steht das Gravieren an“, 
erklärt Christina Graßl. „Auf 
bemaltem Gips kann mit dem 
Laser ein weißer Schriftzug 
erzeugt werden, oder man kann 
mit Malerkrepp Schablonen zur 
Bemalung schneiden lassen. 
„Farbiges Lasern ist nicht mög-
lich. Der Schriftzug kann in eine 
bestimmte Farbe gelasert wer-
den oder es wird ein farbiger 
Schriftzug auf weißem Unter-
grund erzeugt“, erläutert sie 
weiter. Ihre Ideen stellt sie den 
Schülern aus dem Internet vor. 
„Entschieden wird dann 
gemeinsam.“
Christina Graßl betont, dass 
sich jeder mit seinen Stärken 
einbringen kann. „Die einen 
entwerfen, andere program-
mieren, wieder andere bedienen 
den Snapmaker.“ Zehn Schüle-
rinnen und Schüler haben sich 
für den Wahlkurs entschieden. 
„Diese werden von Woche zu 
Woche entsprechend der anste-
henden Aufgaben eingeteilt, 

denn niemand soll die Zeit ein-
fach nur absitzen.“ 
Brotzeitbrettchen und Trinkfla-
schen mit Holzverschlüssen 
wurden vom Förderverein 
finanziert. „Diese erhalten 
dann eine Personalisierung per 
Lasergravur“, erklärt Christina 
Graßl und ergänzt, dass die 
Schüler derzeit das Design ent-
werfen und mit Schriftarten 
sowie Motiven experimentie-
ren. 
Auch für das bevorstehende 
Jubiläum „75 Jahre Realschule 
Naila“ werden Geschenke ent-
worfen und hergestellt. Zudem 
läuft das „Glasprojekt“. „Da die 
Schrift durch das Lasern hell auf 
dem Glas erscheint, haben wir 
uns für Kaffeegewürz als Inhalt 
entschieden, da der Kontrast die 
Schrift gut zur Geltung bringt.“ 
Es wird ruhig gearbeitet, mal zu 
zweit, mal zu dritt. „Wir passen 
gerade den ausgewählten Text 
an, damit er beim Lasern an der 
richtigen Stelle erscheint“, 
erklären Timo und Tim, die 

Einige der Schüler vom Wahlkurs Lasergravur mit Lehrerin Christina Graßl 

(stehend). 

75 Jahre Realschule Naila:

Kreative Geschenke aus dem Lasergravur-Kurs

gerade die Wäscheklammern 
beschriften. Zum Test wird eine 
Klammer in die Maschine gege-
ben. „Wenn es passt, dann kom-
men auch mehrere.“
Am Ende stehen fünf Arbeits-
schritte: Ideenfindung, die 

kreative Phase am iPad zur 
Designerstellung, die Erstel-
lung einer Datei und Program-
mierung, die Lasergravur mit 
dem Snapmaker Artisan sowie 
Nachbearbeitung, Feinschliff 
und Präsentation der Produkte.

Anton, Maria und Tim aus dem Wahlkurs „Lasergravur“ der Musi-

schen Realschule Naila haben beim MINT-Berufsorientierungs-Wett-

bewerb des Berufsbildungswerks der Bayerischen Wirtschaft (bbw) 

einen Praxispreis gewonnen. „Unser Praxisbeispiel war im Rahmen 

der Berufsvorstellungen für den Beruf des Konstruktionsmechani-

kers ein gelaserter Osterhase aus Edelstahl“, erzählt Maria. Anton 

ergänzt, dass sie die Firma Sommer Fassadensysteme-Stahlbau-

Sicherheitstechnik in Döhlau besucht, einen Firmenrundgang 

gemacht und ein Interview geführt haben. „Anhand dieser Erfahrun-

gen stellten wir den Beruf des Konstruktionsmechanikers mit einer 

Präsentation vor und als Praxisbezug haben wir den Osterhasen kre-

iert.“ Hinter der erfolgreichen Teilnahme stecken eine Recherche 

über das Berufsbild, der Austausch mit Berufsvertretern, Einblicke in 

die Arbeitswelt sowie die Bündelung der Ergebnisse in einem kreati-

ven und werbewirksamen Beitrag. Zudem wurde der Arbeitsprozess 

dokumentiert. „Wir waren zur Verleihung in München, und neben 

einer Urkunde gab es auch ein Präsent“, erzählen die Schüler stolz. 

Anton meint schmunzelnd, dass er eher der „unkreative Typ“ sei und 

deshalb lieber das Programmieren übernehme. Maria hingegen liebt 

das Entwerfen. „Ich mag es, kreativ zu sein.“ Im Bild sind die Gewin-

ner (von links) Maria, Tim und Anton zu sehen.

Lasergravur-Schüler gewinnen Praxispreis

Am Sonntag, den 16. März 2025, lädt die OG Naila

des Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein.

Treffpunkt ist 09.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt zum 

Parkplatz in Mitwitz. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.  

Wanderstrecke: circa 9 km, im Anschluss ist eine Einkehr geplant.

Leichte Wanderung, Wanderausrüstung wie festes Schuhwerk

ist erforderlich und Wanderstöcke werden empfohlen. Der Franken-

waldverein  Naila freut sich auf viele Mitglieder, auch  alle anderen 

Wanderlustigen sind willkommen. 

 Rundwanderung Grünes Band
Frankenwaldverein OG NailaDie Schuleinschreibung für die neuen Erstklässler findet für die Grundschule Naila am 18.03.2025 von 

14.00 Uhr bis 16.30 Uhr in den Räumen der Grundschule, Albin-Klöber-Straße 11, statt.

1. Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 2025 das sechste Lebensjahr vollenden 

     werden. (Achtung! Auch Kinder, die den „Eingangskorridor“ in Anspruch nehmen, müssen ange-

     meldet werden.)

2.  Kinder, die in den Monaten Oktober, November und Dezember sechs Jahre alt werden, können auf 

     Wunsch der Eltern aufgenommen werden. Diese Kinder sind auf Antrag regulär schulpflichtig und

      gelten nicht als vorzeitig eingeschult.

3.   Auch die im Schuljahr 2024/2025 zurückgestellten Kinder müssen mit Vorlage des Zurückstellungs-

     bescheides erneut vorgestellt werden. Für diese muss nur der Anmeldezettel mitgebracht werden. Wir 

     gehen dann mit Ihnen durch, ob noch Unterlagen nachgereicht werden müssen.

4.  Für Kinder, die den Korridor im letzten Jahr in Anspruch genommen haben, muss nur der Anmelde-

     zettel mitgebracht werden. Wir gehen dann mit Ihnen durch, ob noch Unterlagen nachgereicht 

     werden müssen. Annette Schaumberg, Rektorin

Schuleinschreibung 2025 Grundschule Naila
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Aus Naila

102 Mitglieder zählt der Feuer-
wehrverein Marlesreuth, davon 
elf Ehrenmitglieder, 17 För-
dernde und 20 Passive. Vorsit-
zender Stefan Franz erinnerte 
an das Jubiläum „150 Jahre 
Feuerwehr Marlesreuth 2024“ 
und an die Aktivitäten: Angril-
len, Seniorentreff, vier Aus-
schusssitzungen, Terminab-
sprache aller Marlesreuther 
Vereine, Besuche von Festivitä-
ten im Umkreis sowie die Teil-
nahme am Neujahrsempfang 
und beim Wiesenfestumzug in 
Naila. „Dank gilt der Stadt Naila 
für die Unterstützung.“ Kom-
mandant Alexander Heinz liste-
te 16 Einsätze auf, davon neun 
Brände, fünf  THL, je eine 
Sicherheitswache und einen 
Gefahrstoffeinsatz. „Unterm 
Strich standen dafür 189 Ein-
satzstunden, zwei gerettete 
Personen und ein leicht verletz-
ter Feuerwehrdienstleister.“ Die 
gefahrenen Kilometer des Ein-
satzfahrzeugs belaufen sich auf 
1.172. Der Kommandant berich-
tete vom Erhalt der digitalen 
Funkmeldeempfänger, der 
Beschaffung von sechs Winter-
reifen, um den Versicherungs-
schutz zu gewährleisten, dem 
Programm „Fire-Manager“ für 
die Verwaltung und dem Aufbau 
einer Wasserkarte für das Stadt-
gebiet. „Wir haben acht Atem-
schutzgeräteträger, die Unter-
richte wie auch zwei Durchläufe 
in der Atemschutzstrecke in 
Münchberg absolvierten.“ Ein 
Lob gab es für die gute Zusam-
menarbeit mit der Stützpunkt-
wehr Naila, deren Kommandan-
ten mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Jugendwartin Melanie 
Krippner bezifferte die Jugend-
gruppe auf acht Jugendliche, 
zwei Mädchen und sechs Jun-
gen, die neben feuerwehrtech-
nischer Ausbildung in verschie-
denen Modulen auch eine Müll-
sammlung durchführten und an 
einem EH-Kurs teilnahmen. 
„Den Motorsägenlehrgang 
absolvierten Fabian Hohenber-
ger und Paula Gemeinhardt und 
die MTA-Ausbildung Paula 
Gemeinhardt, Tim und Fabian 
Hohenberger mit Erfolg.“ Die 
Jugendwartin erinnerte zudem 
an den Ausflug nach Markt-
zeuln zum Go-Kart-Fahren und 
Restaurantbesuch sowie die 

150 Jahre Feuerwehr Marlesreuth:

16 Einsätze und viele Jubiläen

entgegen. „Ihr absolviert in 
eurer Freizeit Übungen und 
Unterrichte, und dem gebührt 
Dank und Anerkennung“, 
unterstrich Hohberger und ver-
sicherte, dass die Kommune 
entsprechend der Haushaltsla-
ge die Feuerwehren bestmög-
lich ausstatte.  Mit Blick auf den 
geplanten Neubau eines Feuer-
wehrgerätehauses informierte 
der 
3. Bürgermeister, dass Pla-
nungskosten im diesjährigen 
Haushalt der Stadt eingestellt 
werden. „Im Gebäude hat eine 
Begehung stattgefunden und es 
werden Maßnahmen durchge-
führt, um den Weiterbetrieb auf 
sichere Füße stellen zu kön-
nen.“ Stadtrat Paul-Bernhard 
Wagner dankte für Arbeit und 
Leistung der Brandschützer. 
„Die Feuerwehren übernehmen 
in den Ortsteilen zudem eine 
nicht unwesentliche gesell-
schaftliche Aufgabe und prägen 
die Dorfgemeinschaft mit.“ 
Abschließend wies der Kom-
mandant darauf hin, dass das 
Einsatzfahrzeug 19 Jahre alt sei 
und man eine Ersatzbeschaf-
fung im Blick haben solle, und 
Jugendwartin Melanie Krippner 
informierte, dass man aufgrund 
des notwendigen Feuerwehr-
nachwuchses eine Kinderfeuer-
wehr gründen werde.

tatkräftige Unterstützung der 
Jugendlichen bei den Festivitä-
ten. „Auch kauften wir einheit-
liche Trainingsanzüge.“ Kassier 
Dominik Schrepfer gab Einblick 
in die Finanzen und teilte mit, 
dass beim Angrillen der in über 
20 Jahren beste Gewinn erzielt 
worden sei. Kassenprüfer Sarah 
Patzel und Kathrin Strobel 
bilanzierten eine saubere und 
ordentliche Kassenführung. Die 
Ehrung für 25 Jahre aktive 
Dienstzeit mit Urkunde und 
Feuerwehrehrenzeichen in Sil-
ber überreichte an Andreas Gal-
ler KBM Hans Münzer, der für 
den ehrenamtlichen Dienst für 
die Allgemeinheit dankte. Er 
appellierte zugleich, dass alle 
der Feuerwehr die Treue halten 
sollen, da jeder gebraucht wer-
de. „Im Stadtgebiet Naila mit 
fünf Feuerwehren rückten diese 
2024 zu 177 Einsätzen aus, 
unterteilt in 71 Brände, 94 THL, 
fünf Sicherheitswachen und 
sechs  sonstige Einsätze. 
Unterm Strich standen 2.035 
Einsatzstunden.“ Die Personal-
stärke umfasst 181 Aktive, 
davon 145 männlich und 36 
weiblich, 74 Atemschutzgeräte-
träger und 23 Feuerwehranwär-
ter. 3. Bürgermeister Daniel 
Hohberger brachte den Brand-
schützern Hochachtung und 
Wertschätzung für ihren Dienst 

Ehrung für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst. Im Bild (von links) Kreis-

brandmeister Hans Münzer, Kommandant Alexander Heinz, Andreas Galler, 

Vorsitzender Stefan Franz und 3. Bürgermeister Daniel Hohberger. 

Die nicht-öffentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen fin-

det am Sonntag, 30.03. um 18 Uhr im Sportheim Lippertsgrün statt. 

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Lippertsgrün sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Jagdgenossenschaft Lippertsgrün: 
Jahreshauptversammlung 

Die evangelische Kirchengemeinde Marxgrün lädt herzlich zu einem 

Lobpreisgottesdienst ein, der extra ausgestaltet wird. Zentral ist die 

Ermutigung derer, die schon Christen sind, aber auch Neue sind herz-

lich willkommen! Ein wichtiges Element ist die Feier des Abendmahls 

mit Pfarrer Andreas Hesse. Der besondere Gottesdienst findet  am 

Sonntag, 16. März, um 10.15 Uhr statt. 

Besonderer Gottesdienst

Einladung  Einladung  
zurzur

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlung

am Freitag, den 21. März 2025 um 18:00 Uhr

im Gasthaus „Froschgrün“ in Naila

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Obmanns

3. Bericht des Kassiers

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Bericht des Wegewarts

6. Neuwahlen des Vorstandes

7. Ehrungen langjähriger Mitglieder

8. Anträge und Sonsiges
9. Foto-Präsentaion von alten Foto aus dem Verein

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Ortsgruppe Naila 

des Frankenwaldvereins e.V.

Freie Turnerschaft Naila e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  

am 04.06.2025 um 14.30 Uhr im Vereinslokal  

Gaststätte Turnhalle, Hofer Straße 31, 95119 Naila

Tagesordnung:

1.  Begrüßung und Totenehrung

2.  Bericht des 1. Vorsitzenden

3.  Bericht des 2. Vorsitzenden

4.  Bericht des Kassiers

5.  Entlastung der Vorstandschaft

6.  Wahl eines Wahlvorstandes

7.  Neuwahlen

8.  Berichte der Abteilungsleiter

9.  Ehrungen

10.  Abstimmung über Satzungsänderungen

11.  Abstimmung über Erhöhung der Mitgliedsbeiträge

12.  Anträge und Sonstiges

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 28.03.2025 beim  

1. Vorsitzenden entweder telefonisch (+49151 12711913), per 

E-Mail (ft-naila@web.de) oder postalisch (FT Naila, Hofer Str. 31, 

95119 Naila) einzureichen.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Sven Kaiser, 1. Vorsitzender
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald lädt alle aktiven Feuerwehrdienstleistenden der FF 
Bernstein a.Wald zu einer Dienstversammlung am

Samstag, den 29. März 2025, 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus, mit folgender Tagesordnung ein:
1.Wahl des stellvertretenden Kommandanten
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) ist der Kommandant 
und der stellvertretende Kommandant aus der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. 
Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Voll-
endung des 18. Lebensjahres mindestens 4 Jahre Dienst in einer Feuerwehr geleistet und 
die vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. Gewählt wird mittels Stimm-
zettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhält. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Gemeinde.
Wahlberechtigt sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben.
Schwarzenbach a.Wald, 14. März 2025
Stadt Schwarzenbach a.Wald
Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Bernstein a.Wald
Am 15. März sind das Hallenbad, sowie beide Turnhallen

 wegen Kreisjugendwettbewerb geschlossen.

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Hildegard Munzert, Hochstraße 26
zum 90. Geburtstag (14.03.)

Frau Frieda Höllerich, Döbra, Wiesenweg 3
zum 94. Geburtstag (16.03.)

Frau Brigitte Jahn, Hochstraße 26
zum 90. Geburtstag (17.03.)

Frau Christel Albers, Brunnenstraße 13
zum 80. Geburtstag (19.03.)

Am Donnerstag, 20.03.2025 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG

1  Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des stellvertretenden Feuerwehr-
       kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenstein
2  Behandlung von zwei Anträgen auf Erteilung von Rodungserlaubnissen für FlNrn. 
       648, 650, 651, 657 und 870 sowie FlNr. 146, Gmkg. Döbra;
       Abgabe einer Stellungnahme an das hierfür zuständige Amt für Ernährung, 
       Landwirtschaft und Forsten Bayreuth-Münchberg
3  Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 
       2024
4 Antrag der Stadt Schwarzenbach a.Wald auf Gewährung von Bedarfszuweisungen in 
       Form einer sog. Stabilisierungshilfe;
       Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes
5  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2025
6  Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates
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Aus Schwarzenbach a.Wald

im Mai 2001 nach Münchberg 
verlegt. Heute hat er weitere 
Produktionsstätten in Crimmit-
schau (Sachsen), Tunesien (seit 
2003), 2 x in China (seit 2013), 
Mexiko (seit 2018) und Nordma-
zedonien (seit 2019) mit ca. 430 
Mitarbeitern in der internatio-
nalen Firmengruppe. Das Tex-
tilunternehmen arbeitet vor-
wiegend für die Autoindustrie 
und verarbeitet spezielle Kunst-
stofffäden und Glasfaser.
Trotz mancher Widrigkeiten mit 
Energie, Strompreisen etc. sagt 
Piwonski „ja“ zum Standort 
Deutschland. Er bemängelte, 
dass in den letzten Jahren die 
Sorgen und Nöte des Mittel-
standes von der Regierung nicht 

Treffpunkt Aschermittwoch mit 
Heringsessen – dazu hatte der 
CSU Ortsverband Schwarzen-
bach a.Wald in das SSV-Sport-
heim eingeladen. Eingangs gab 
Kreisvorsitzender Paul-Bern-
hard Wagner einen kurzen 
Rückblick auf die vorgezogene 
Bundestagswahl.
Vorsitzende Bianka Klein 
begrüßte diesmal den Unter-
nehmer Timo Piwonski, der im 
Schwarzenbacher Ortsteil Pill-
mersreuth wohnt. Seine Firma 
Iprotex hat den Hauptsitz in 
Münchberg.
Vor 26 Jahren wurde diese zuerst 
in Wallenfels gegründet und 
dann von dem in Marktrodach 
aufgewachsenen Unternehmer 

ausreichend beachtet wurden. 
Die Politik müsse wieder für 
Menschen gemacht werden und 
wir müssen Arbeitsleistung 
bringen und das auch wieder bei 
jungen Leuten einfordern.
Industrie und Wirtschaft müss-
ten mehr von der Bürokratie 
befreit werden und vor allem 
brauchen wir unter anderem  die 
weitere Produktion von Lebens-
mitteln bei uns in Deutschland. 
Im internationalen Wettbewerb 
wieder Fuß fassen sei ein 
Bestreben, deshalb solle die 
neue Koalition schnell mit ihrer 
Arbeit beginnen.
Zum Thema Wirtschaft konnten 
die zahlreichen Besucher auch 
Fragen stellen.

Wirtschaft regional und aktuell

Einladung zur nichtöffentlichen Genossenschaftsversammlung am 

Sonntag den 23.03.2025 um 19.00 Uhr in der Schulungshütte der 

Feuerwehr Löhmar mit Neuwahlen, Jagdessen und anschließender 

Auszahlung des Jagdpachtgeldes.

Jagdgenossenschaft Löhmar

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt 

alle Mitglieder zur kommenden Jahreshauptver-

sammlung ein. Beginn ist 15. März 2025 um 15 Uhr in der Gaststätte 

Synderhauf. Alle schriftlich eingeladenen Mitglieder,  die geehrt 

werden und auch die Kassenprüfer werden gebeten, diesen Termin 

wahrzunehmen.

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereins Döbra

Kinder-Kleider-Basar gut besucht

Das Angebot von Bekleidung, Babyartikel und Spielsachen war groß, alles musste von den zahlreichen Hel-

fern im Phillipp-Wolfrum-Haus angenommen, ausgepreist und sortiert werden. Das Team vom Kinder-Klei-

der-Basar Schwarzenbach a.Wald freute sich über die vielen Käufer, die dann einige Schnäppchen mit nach 

Hause nahmen. Im Herbst findet der Basar am Samstag, 13. September, statt.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Vom Altvaterturm nach Lehesten, über die Göbelschachtanlage, die 

das Herzstück des „Historischen Schiefergebirge Lehesten“ ist, vor-

bei am Modelldorf der Schieferdecker hinauf auf den Wetzstein (Thü-

ringen) mit anschließender Einkehr, auch für Nichtmitglieder. Wan-

derung entfällt bei Regen. Strecke: 13 km und 280 Höhenmeter;

Treffpunkt: SSV-Sportheim Schwarzenbach a.Wald (Fahrgemein-

schaft) mit Wanderausrüstung; 

Infos: rosmariemenzel4846@gmail.com;

Veranstalter: Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald

 Sonntag, 16. März:
Monatswanderung zum Wetzstein

bearbeitet werden. Schreiner 
Domenik Krauß erhielt auch 
Unterstützung, denn die Stadt 
Schwarzenbach a.Wald beschäf-
tigt derzeit zwei Asylbewerber 
im Rahmen einer Arbeitsgele-
genheit für gemeinnützige 
Arbeiten.

Winter eingelagert und wurden 
jetzt neu gestrichen. Teilweise 
erhielten die Sitzflächen neue 
Bretter, morsche Füße mussten 
ausgetauscht werden. Schad-
hafte Stellen mussten vor dem 
Streichen und dem Lackieren 
mit der Schleifmaschine 

Wanderer und Spaziergänger 
können sich auf den Frühling 
freuen. Bänke, Sitzgarnituren 
und Ruheliegen müssen nach 
dem Winter dann wieder vom 
städtischen Bauhof an ihren 
Standort gebracht werden. Über 
400 Exemplare waren über den 

Vorbereitungen im Bauhof

14.03. 18.30 Uhr SpVgg Döbra Jahreshauptversammlung Sportheim

14.03. 19.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch ATSV-Vereinsheim

14.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Jahreshauptversammlung Gaststätte Frankenwald Göhren

15.03. 14.00 Uhr  Preisschafkopf Sportheim Straßdorf

15.03. 19.00 Uhr KULT 17 Ausverkauft: Ines Procter Philipp-Wolfrum-Haus

16.03. 14.00  Uhr SV Meierhof-Sorg Jahreshauptversammlung Sportheim in Lerchenhügel

21.03.  OGV Schwarzenstein Frühjahrsausflug nach Löhmar 
Treffpunkt 16.00 Uhr Gasthof Ströhla für Fußgänger ; 

Beginn 17.00 Uhr Feuerwehrhütte Löhmar

23.03. 14.30 Uhr OGV Schwarzenstein Jahreshauptversammlung ATSV-Vereinsheim

27.03. 18.30 Uhr  Muck-Treffen Bergwiesenhütte, Schwarzenbach a.Wald

29.03. 19.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf

 30.03.  Männergesangverein 1876 Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf

31.03. 18.30 Uhr Jagdgenossenschaft Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung SSV Sportheim

12.04. 18.30 Uhr CSU Ortsverband
Starkbierfest mit Fastenprediger Bruder 

Egolf und Mama Frankonia
Marienheim, Schwarzenbach a.Wald

06.-12.07.  Reisegruppe Edelweiß Gemeinreuth 7-Tagereise nach Altenmarkt im Pongau  

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenbo-

den-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter www.rehasport-

wegner.de

Jeden 

Samstag
15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

 Durch die Kirchenfenster in der 
Michaeliskirche schickte die 
Sonne beim Einführungsgottes-
dienst ihre Strahlen. Simone 
Hagen ist die „Neue“ auf der 
zweiten Pfarrstelle in Schwar-
zenbach a.Wald-Bernstein. Aber 
irgendwie ist sie nicht neu, denn 
alle kennen die 1975 geborene 
Religionspädagogin, die im 
Ortsteil Meierhof aufgewachsen 
ist und Sim genannt wird. Den 
bisherigen Schuldienst wird sie 
um die Hälfte reduzieren, um 
eine halbe Pfarrstelle zu über-
nehmen. Der berufsübergrei-
fende Einsatz ohne klassisches 
Theologiestudium ist sicher mit 
einigen Herausforderungen ver-
bunden, wenn man von der 
ehrenamtlichen zur hauptamt-
lichen Seite wechselt. Für Simo-
ne Hagen ist es ein Herzensan-
liegen einen Weg zu gehen, der 
die Worte Gottes lebendig wer-
den lässt. Ihr Bibelvers lautet: 
Ich will dich lehren und dir den 
Weg zeigen, den du gehen sollst; 
ich berate dich, nie verliere ich 
dich aus den Augen.
Simone Hagen ist auch Leiterin 
des Gospelchors Light&Cross 
und bezeichnet Familie als 
Lebenselixier. Ihr Beruf ist für 
sie die Verbindung von Theolo-
gie und Pädagogik, die Verbin-

dung von Glaube und Leben und 
in der Gemeinschaft aktiv zu 
sein.
In den vergangenen Jahren 
wuchs in ihr zunehmend der 
Wunsch nicht mehr ausschließ-
lich hauptamtlich im Religions-
unterricht tätig zu sein, sondern 
sich wieder verstärkt Richtung 
Kirchengemeinde zu orientie-
ren. Dies wurde durch Anfragen 
aus der Gemeinde Schwarzen-
bach-Bernstein und dem Deka-
nat bestärkt, unterstützt und 
vorangetrieben.
Bernstein am Wald wurde seit 
2020 von Pfarrer Reinhard 
Schübel betreut, der allerdings 
schon seit 2019 in Ruhestand ist 
und seit dem Weggang von Pfar-
rer Sehmisch letzten Herbst 
auch für Schwarzenbach a.Wald 
zuständig ist. Die neue Stellen-
besetzung sei ein Ereignis zum 
Feiern, meinte er und wünschte 
seiner Nachfolgerin, dass sie 
ihre Kraft gezielt einsetzt.
Dekan Andreas Maar übernahm 
die Einführungshandlung und 
Segnung. Weitere Vertraute 
dafür waren Ulrich Schlee, Mir-
jam Rittweg, Gunter Hagen, 
Pfarrer Reinhard Schübel sowie 
Alexandra John, eine Freundin 
aus Gleisenau/Dekanat Bam-
berg.

Maar erwähnte, dass die Zeit 
nach Seelsorge ruft, nach Leu-
ten, die zuhören können. Das 
kann Simone Hagen, die viele 
Weiterbildungen durchlaufen 
hat. Und sie hätte die Stelle 
schon eher angetreten, wenn 
nicht eine schwere Operation 
dazwischengekommen wäre. 
Nun sei sie bereit für den Dienst 
und er wünschte ihr unter ande-
rem  Tatkraft, Beharrlichkeit, 
Ruhe und auch Erholungspau-
sen. Bei der anschließenden 
Predigt von Simone Hagen ging 
es um die Schwestern Martha 
und Maria, die unterschiedli-
cher nicht sein können.
Dann gab es folgende Grußwor-
te: Ulrich Schlee vom Kirchen-
vorstand Bernstein sprach von 
einem Freudentag für Kirchen-
gemeinde und Pfarrei und von 
einer Herausforderung für 
Hagen. Er dankte Pfarrer Rein-
hard Schübel und seiner Frau 
Ingrid für den unermüdlichen 
Einsatz in der Gemeinde.
Pfarrer Gerald Zimmermann aus 
Selbitz begrüßte die neue in der 
Männer-WG. Gut sei, dass sie die 
Ureinwohner kenne. Bürger-
meister Reiner Feulner sieht in 
Bernstein eine aktive Gemein-
de, dass passe gut zur Neubeset-
zung. Es werde sicher Verände-

Simone Hagen: Ganz in der Heimatgemeinde angekommen

rungen geben. Das war schon 
immer so, gibt es nicht mehr.
Für die evangelische Allianz und 
den Freien Gemeinden erwähn-
te Pastor Jens Faber, dass ohne 
Gott alles vergebens sei. Von 
Egolf Reuther, dem Vertreter der 
Bernsteiner Vereine gab es 
einen Gutschein über einen Ster 
Holz, damit die Predigten mit 
warmen Füßen geschrieben 
werden können. Pastoralrefe-
rent Harald Ulbricht aus Wal-
lenfels sprach von einer guten 
Saat in Bernstein, die bald 
geerntet werden kann.
Vom Schwarzenbacher Kirchen-

vorstand erwähnte Gunter 
Hagen, dass seine Schwägerin 
Simone die Gabe habe, Men-
schen einzubinden und Betäti-
gungsfelder zu füllen. Die Freu-
de, dass sie sich einbringt, sei 
groß. Simone Hagen sprach zum 
Abschluss, dass sie sich freue 
auf Kids, Oldies und alle dazwi-
schen und gespannt auf die 
neue Reise sei.
Musikalische Umrahmung gab 
es von der Orgel, vom Posau-
nenchor, dem Kirchenchor und 
dem Gospelchor Light&Cross 
mit einem besonderen Lied für 
Simone Hagen  von Coldplay.

1993  Studium der Religionspädagogik und

              Kirchlichen Bildungsarbeit in München

1997  Vorbereitungsdienst in Höchstadt a.d. Aisch

1999  Halb-halb-Stelle (Schule und Gemeinde) in der 

             Kirchengemeinde Gleisenau, Dekanat Bamberg 

2001  Geburt Sohn Johannes, seit 2003 wieder in heimatlichen 

             Gefilden 

             seit 2004 hauptberuflich im Schuldienst an mehreren

              Schulen im Dekanat Naila,  ehrenamtlich in der Kirchen-

             gemeinde Schwarzenbach (v.a. in der Chorarbeit, punktuell 

             in der Kinder- und Jugendarbeit und in der Gestaltung von 

             Gottesdiensten)

2024  Entscheidung, den beruflichen Schwerpunkt wieder mehr in 

             die Gemeinde zu rücken, es folgte die Bewerbung auf die 

             zweite Pfarrstelle Schwarzenbach am Wald.

Zur Person
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Aus Schwarzenbach a.Wald

betrachten und Lösungen 
suchen.“
„Regelmäßige Eheabende sind 
uns jetzt viel wichtiger gewor-
den.“
Alle waren sich einig, dass die-
ser Ehekurs eine wertvolle Zeit 
war und ihre Paarbeziehung 
gestärkt wurde. Diese Veran-
staltung sollte unbedingt wie-
derholt werden. Das möchten 
Angela und Fredi Wunner gerne 
tun. 
Voraussichtlich im Herbst 

wollen sie mit einem neuen 

Kurs starten und dazu auch 

Paare außerhalb der Jesusge-

meinde einladen.

Denn letztlich kann die ganze 
Gesellschaft von gesunden und 
stabilen Ehen und Familien pro-
fitieren. Übrigens waren am 
Ende alle eingeladen, das Tanz-
bein zu schwingen. Egal ob 
Ungeübte oder Halbprofis … alle 
hatten viel Spaß!

Wunner zu einem gemeinsamen 
Abend in romantischer Atmo-
sphäre ins CVJM Haus ein.
An Zweiertischen gab es zum 
Start ein leckeres Essen. Das gab 
den Paaren die Möglichkeit, gut 
anzukommen und sich zu ent-
spannen, bevor der Vortrag in 
gewohnter Weise ablief. 
In den Gesprächspausen wur-
den Kaffee oder Tee und kleine 
Snacks serviert.  Wie bei einem 
romantischen Date.
Nach Abschluss des Kurses 
wollten sich alle Teilnehmer 
noch einmal zu einem gemein-
samen Abend treffen, um Resü-
mee zu ziehen:
„Wir haben unsere Kommunika-
tion verbessert. Ich lernte, nicht 
immer nur zu reden, sondern 
auch gut zuzuhören“.
„Wir haben gelernt, Probleme 
nicht zwischen uns stehen zu 
lassen, sondern bewusst vor uns 
zu stellen. Dann gemeinsam 

Wozu eigentlich ein „Ehekurs“?
Diese Frage stellten sich Viele, 
als Angela und Fredi Wunner in 
der Jesus Gemeinde Franken-
wald dafür Werbung machten.
Schließlich folgten zwölf Paare 
der Einladung und ließen sich 
auf das Abenteuer ein.  „Keine 
Angst, wir haben uns den Kurs 
nicht selber ausgedacht“ lach-
ten beide. „Der Ehekurs“ wurde 
von Nicky und Sila Lee konzi-
piert und durch Alpha (England) 
veröffentlicht. Er bietet prakti-
sche Hilfen für den Beziehungs-
alltag und hilft Paaren, effekti-
ver zu kommunizieren und ihre 
Liebe und Verbundenheit zu 
vertiefen.
Er besteht aus sieben Einhei-

ten mit folgenden Themen:

Die Beziehung stärken, die 
Kunst der Kommunikation, 
Konflikte lösen, die Kraft der 
Vergebung, der Einfluss der 
Familie, Guter Sex, Liebe in 
Aktion.
Aus praktischen Gründen haben 
die meisten Treffen online 
stattgefunden.
Man konnte es sich zu Hause 
gemütlich machen und junge 
Familien mussten sich nicht 
erst um einen Babysitter küm-
mern.
Die sehr kurzweiligen Episoden 
dauern ungefähr 60 Minuten. 
Dazwischen gab es geplante 
Gesprächspausen, in denen man 
sich als Paar offen und ehrlich 
austauschen konnte.
Als etwa die Hälfte des Kurses 
vorbei war, lud das Ehepaar 

Ehekurs von Angela und Fredi Wunner: 

Praktische Tipps für den 
Beziehungsalltag

im DORF1 (Dorfgemeinschaftshaus)

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Meierhof

22. März 2025, 14 Uhr
Preismucken in Meierhof
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Enkeltrick-Vortrag 
Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt ein zu einem Vortrag der  Beratungsstelle der 

Polizeiinspektion Hof zum Thema Enkeltrick und  alle zur Zeit gängigen Betrügereien

am Donnerstag, 20. März 2025, 16.00 Uhr, Rathauskeller, ein. 

Anmeldung unter der Telefonnummer 0160/92564885.

Osterbasteln
Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben veranstaltet am 26. März 2025, 15.00 Uhr, im Rat-

hauskeller ein Osterbasteln. Es werden in einer  Schritt-für-Schritt Anleitung Osterlater-

nen gebastelt. Für das Material muss ein Unkostenbeitrag geleistet werden. Für Laien 

und Könner geeignet.  Um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 0160 92564885 wird gebeten.

Osterkaffeeklatsch  
Die Nachbarschaftshilfe lädt zum Osterkaffeeklatsch  am Freitag, 28. März 2025, 15.00 

Uhr, Rathauskeller, ein. Die Veranstalter freuen sich  auf einen regen Austausch mit 

„Jung und Alt“.  Um Anmeldung unter der Telefonnummer 0160 92564885 wird  gebe-

ten, da nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen vorhanden ist!

Veranstaltungen bei der  Nachbarschaftshilfe

Eingerahmt von Kurhaus und Säulenwandelhalle, den repräsentativen Bauten aus der 
Prinzregentenzeit, unter einem historischen Quellen-Pavillon und doch mitten im 
Grünen. Was kann es Schöneres geben als in einem solchen Umfeld den Bund fürs 
Leben zu schließen?
Gut überdacht und doch in der freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit 

einzigartiger Ausstrahlung.

Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. Wir bieten für das 

Jahr 2025 folgende Heiratstermine – jeweils am Samstag – an:

• 24. Mai 2025

• 21. Juni 2025

• 26. Juli 2025

• 23. August 2025

Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr stattfin-

den.

Weitere Termine sind nach Absprache möglich. 

Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:

Tel. 09288/7437 oder Email: standesamt@badsteben.de

Heiraten im historischen Quellen-Pavillon im Kurpark
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

1.000 Euro übergaben Vorstandsmitglieder der SV05 Froschbachtal an die Helfer vor Ort (HvO) Bad Ste-
ben. „Das Geld stammt aus der Versteigerung von unserer Weihnachtsfeier“, erläutert Vorsitzender Ste-
fan Preisinger und erinnert, dass als Auktionator dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl hervorragende 
Arbeit geleistet habe und so das tolle Ergebnis von sage und schreibe 1000 Euro erzielt werden konnte. 
„Wir feiern in diesem Jahr unser 20-jähriges Bestehen und haben Fanartikel und Kleidungsstücke aus der 
zurückliegenden Zeit versteigert“, erklärt Preisinger. Die Vertreter vom HvO waren begeistert, müssen sie 
doch, anders als die Feuerwehren, alles selbst finanzieren. „Spenden sind deshalb immer willkommen 
und unterstützen unsere Arbeit immens“, betont HvO-Verantwortlicher Johannes Kupijai und nennt als 
anstehende Kosten eine neue Folierung für das HvO-Einsatzfahrzeug, wie auch Material und den Besuch 
eines Ausbildungszentrums für die Einsatzkräfte. Übrigens Helfer vor Ort kommen immer dann zum Ein-
satz, wenn der ehrenamtliche Helfer die Einsatzstelle schneller erreichen kann als der Rettungsdienst. 
Aufgaben des „Helfer vor Ort“ sind unter anderem lebensrettende Sofortmaßnahmen und Erste Hilfe, 
vorbereitende Maßnahmen zum Abtransport des Patienten, Lageerkundung und Lagemeldung und Ein-
weisen und Unterstützen des Rettungsdienstes. Die ausgebildeten Ersthelfer halten die therapiefreie Zeit 
so kurz wie möglich. 

1.000 Euro für die Helfer vor Ort

Kinderfasching in Thierbach

Kleine Narren ließen’s krachen

wie auch die Reise nach Jerusa-

lem und Luftschlangen weit 

pusten die Kinder begeisterten. 

Im großen Saal war zudem Platz 

zum ausgelassenen Spiel. Für 

jedes Kind gab es ein Paar Wie-

ner gratis, gerade richtig für 

eine Stärkung im bunten 

Faschingstreiben. 

den bunten Nachmittag im 

jeweiligen Sportheim aus. 

Heuer nun der ATSV und verant-

wortlich zeichneten hier für die 

Belustigung der kleinen 

Faschingsfreunde Luisa Renk, 

Angelina Mergner und Sabrina 

Pfingst, die mit den guten alten 

Spielen Dosenwerfen und Topf 

Die kleinen Närrinnen und Nar-

ren feierten heuer im Sportheim 

des ATSV Thierbach-Marxgrün 

bei jede Menge Musik, Spiel und 

Spaß ihren Kinderfasching. Seit 

vergangenem Jahren laden im 

Wechsel die beiden Vereine ATS 

Bobengrün und ATSV Thier-

bach-Marxgrün ein und richten 

Knapp 30 Frauen feierten am Freitag, 7. März, den Weltgebetstag der 
Frauen im Martin Luther Haus. Frauen von den im Pazifik liegenden 
Cook Inseln hatten die Texte und Lieder für den diesjährigen Weltge-
betstag zusammengestellt. Das Leitmotiv des Gottesdienstes lautet: 
Wir sind wunderbar geschaffen und die Schöpfung mit uns. Das Mot-
to des Weltgebetstages fordert uns auf, trotz der vielfältigen Krisen 
und der berechtigten Sorgen um die Welt.

Weltgebetstag der Frauen in Bad Steben

Am Karfreitag, den 18.04., findet ab 11.30 Uhr das traditionelle 
Stockfischessen des ATSV Thierbachs/Marxgrün statt. Hierzu ist eine 
Anmeldung erforderlich, Listen liegen hierzu im Sportheim aus bzw. 
telefonisch bei Familie Gärtner, Tel. 09288/5351. Es  ergeht herzliche 
Einladung.

Stockfischessen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Es ist wieder soweit: Am 29. März 2025  findet die Hauptversamm-
lung um 19.00 Uhr in „Neuner’s Gaststätte“ statt. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle Kameraden. Uwe Franz, 1. Vorstand

Jahreshauptversammlung 
der Soldatenkameradschaft Obersteben

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2025 findet am 
Freitag, den 21.03.2024 um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Adelskammer“ 
in Carlsgrün statt. Die Tagesordnung wird über Aushang und vor Ort 
bekannt gegeben. Informationen zur Tagesordnung können im Vor-
feld per e-mail über jgcarlsgruen@web.de beim Jagdvorsteher ange-
fragt werden. Zu dieser Versammlung ergeht hiermit eine herzliche
Einladung an alle Jagdgenossen.
gez. Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Carlsgrün
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die SV05 Froschbachtal kann in 
diesem Jahr auf ihr 20-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Mit 
einigen fußballerischen High-
lights auf den drei Spiel- und 
Sportanlagen in Bobengrün, 
Thierbach und Bad Steben 
möchte der Verein an seine 
Gründung erinnern und das 
Jubiläum gebührend feiern. Dies 
kündigte Vorsitzender Stefan 
Preisinger bei der Jahreshaupt-
versammlung im Bad Stebener 
TSV-Sportheim an. Nach dem 
Totengedenken für Marlies Bur-
jakow informierte Preisinger, 
dass der Fusionsverein durch 
vier neue Mitglieder auf insge-
samt 512 Mitglieder angewach-
sen sei.
„Auch sportlich können die Frö-
sche nach dem Aufstieg in die 
Bezirksliga den Klassenerhalt 
im vergangenen Jahr souverän 
sichern“, berichtete Preisinger 
und fügte hinzu, dass man mit 
der Niederlagenserie in der 
aktuellen Spielsaison nicht 
gerechnet habe. „Den bitteren 
Abstieg von der Kreisliga in die 
Kreisklasse musste die zweite 
Mannschaft verkraften, ebenso 
wie die dritte Mannschaft.“
„Das Erfreuliche ist jedoch, dass 
beide Teams in der neuen Saison 
wieder an der Tabellenspitze 
ihrer Ligen stehen“, so Preisin-
ger weiter. Als Tabellenzweite 
haben die Frauen in der laufen-
den Saison gute Chancen auf 
einen Aufstieg in die Bezirksli-
ga. „Der Sieg im Endspiel um 
den Kreispokal gegen die Kicke-
rinnen der SG Saaletal/Tanna in 
Issigau, vor 400 Zuschauern, 
wurde von den Fußballerinnen 
und Fans stürmisch gefeiert“, 

den von Trainer Robin Kam-
prath spielerisch weiterentwi-
ckelt, sodass die Bezirksliga in 
Reichweite ist.
Ein solides Plus konnte Kassen-
wartin Clare Thümling bei der 
Finanzübersicht vorlegen. Beim 
Verkauf von Dauerkarten für die 
Heimspiele wurden 178 Tickets 
verkauft – ein neuer Rekord. Der 
umfangreiche fußballerische 
Spielbetrieb wurde finanziell 
nicht nur von privaten Spen-
dern, der Marktgemeinde Bad 
Steben und dem Landkreis 
unterstützt, sondern auch von 
den drei Stammvereinen ATS 
Bobengrün, ATSV Thierbach/
Marxgrün und TSV Bad Steben 
sowie von Werbepartnern.
Mit Felix Werner, Johannes 
Korthals und Norbert Hägel 
stellen die drei Stammvereine 
die Revisoren, die die korrekte 
und übersichtliche Buchfüh-
rung lobten. Der  3.  Nailaer Bür-
germeister, Daniel Hohberger, 
sowie der dritte Bad Stebener 
Bürgermeister, Maximilian 
Stöckl, lobten die vorbildliche 
Nachwuchsarbeit der „Frösche“, 
die sich in den vergangenen 
zwei Jahrzehnten in der Region 
einen Namen gemacht haben. 
Der Fusionsverein hat sich im 
Bereich Fußball im nördlichen 
Frankenwald etabliert.

Langjährige Kicker geehrt

erinnerte Spielführerin Saskia 
Herrmann. Mit berechtigtem 
Stolz berichtete Jugendleiter 
Manfred Pauli, dass der Nach-
wuchs der „Frösche“ alle Alters-
klassen mit Mannschaften für 
den Spielbetrieb besetzen 
konnte. „Am erfolgreichsten 
war die A-Jugend, die jedoch auf 
den Aufstieg verzichtete“, 
erklärte Pauli und nannte als 
Grund den altersbedingten 
Wechsel von insgesamt neun 
Spielern zu den Senioren. „Wir 
sind beim Nachwuchs bestens 
aufgestellt und können optimis-
tisch in die fußballerische 
Zukunft blicken“, so Pauli, der 
nach 16 Jahren als Trainer und 
Betreuer kürzer treten möchte.
Bei den Wahlen wurden Florian 
Kofmane und Saskia Herrmann 
mit wichtigen Aufgaben 
betraut, die für die SV05 von 
großer Bedeutung sind. Ihr 
Dank galt Manfred Pauli für sein 

jahrzehntelanges Engagement 
im Nachwuchsbereich. „Dieses 
Engagement trägt nun Früchte 
im Seniorenbereich.“
Der sportliche Leiter Holger 
Hallbauer ist zuversichtlich, 
dass der Start in die neue Saison 
mit jungen Spielern gelingen 
wird. „Jetzt wollen wir nach der 
Winterpause noch einige Punk-
te sammeln und damit unsere 
Konkurrenten ärgern“, lautet 
Hallbauers Vorgabe für die wei-
teren Bezirksligaspiele. „Wir 
haben ja nichts zu verlieren.“ 
Immerhin konnte die Niederla-

genserie in den Testspielen mit 
einem 3:0-Sieg beim Kreisligis-
ten FC Kronach gestoppt wer-
den – ein gutes Omen für den 
sportlichen Leiter, der auch 
ankündigte, dass der „Auf-
stiegstrainer“ Daniel Horn die 
Mannschaft noch bis Saisonen-
de betreuen wird. Ein neuer 
Trainer wurde bisher noch nicht 
gefunden, die Suche läuft wei-
ter.
Für die zweite und dritte Mann-
schaft sieht Hallbauer gute 
Perspektiven auf einen Spitzen-
platz. Die Mannschaften wur-

Nachwahl der Jugendleitung der SV05-Froschbachtal. Im Bild (von links) Vorsitzender Stefan Preisinger, zweiter 
Vorsitzender Peter Singer, Schriftführerin Katharina Bayreuther-Meyer, die neu gewählten Verantwortlichen für 
den fußballerischen Nachwuchs Florian Kofmane und Saskia Herrmann, 3. Bürgermeister, Naila, Daniel Hohber-
ger, dritte Vorsitzende Stefanie Müller und dritter Bürgermeister, Bad Steben, Maximilian Stöckl. 

Der ATSV Thierbach / Marxgrün veranstaltet am Samstag, den 15.03., 

sein traditionelles Schlachtfest. Das Lokal ist bereits ausgebucht, 

jedoch findet ein Verkauf über die Straße ab 16.30 Uhr statt. Weiter-

hin gibt es einen Frischwurstverkauf am Samstag ab 16.30 Uhr sowie 

am Sonntag ab 10.30 Uhr. Hiermit ergeht herzliche Einladung

Schlachtfest beim 
ATSV Thierbach / Marxgrün 

Die Jagdgenossenschaft Bad Steben lädt zur Jahreshauptversamm-

lung am Freitag, dem 14. März 2025, ab 19.00 Uhr, ins Café Gemüt-

lich in Bad Steben. Zugelassen sind nur Jagdgenossen, deren Vertre-

ter, sowie geladene Gäste. Hauptpunkt sind Neuwahlen. Die Tages-

ordnung kann im Aushang im Rathaus oder im Internet auf der Seite 

des Markt Bad Steben, unter „Veranstaltungen“ (ganz oben links) ein-

gesehen werden.  Helmut Drechsel, Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Bad Steben 

SV05 Froschbachtal feiert 20 Jahre Erfolg im Fußball

Das Bild zeigt vorn (von links) zweiten SV05-Vorsitzenden Peter Singer, Vorstandsmitglied Katharina Bay-

reuther-Meyer, dritten Bad Stebener Bürgermeister Maximilian Stöckl, Gustav Gebelein (250 Spieleinsätze), 

Felix Werner (600 Spieleinsätze), Felix Hoppert (100 Spieleinsätze), 3. Nailaer Bürgermeister Daniel Hoh-

berger, dritte SV05-Vorsitzende Stefanie Müller, Ehrenamtsbeauftragten Rainer Wunderlich und SV05-Vor-

sitzenden Stefan Preisinger und dahinter (von links) Konstantin Lagaris, Felix Lang und Max Löhner jeweils 

250 Spieleinsätze und Peter Wunderlich mit 500 Spieleinsätzen. Die Kicker, Leistungsträger der „Frösche“ 

erhielten persönliche Erinnerungsgeschenke und die SV05-Verdienstnadel in Silber beziehungsweise Gold. 

An den fußballerischen Werdegang im Jugendbereich bis zu den Senioren erinnerte der frühere Nach-

wuchsbetreuer Peter Singer und Ehrenamtsbeauftragter Reiner Wunderlich, die den Geehrten für ihre 

Treue zum Verein und die Spielkünste auf dem grünen Rasen in all den Jahren lobten und hohe Anerken-

nung zollten. „Ihr seid Vorbilder für unseren fußballerischen Nachwuchs.“ 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der VdK- Ortsverband Bad Ste-
ben zählt 408 Mitglieder bei 26 
Neuaufnahmen, vier Sterbefäl-
len und 16 Austritte beziehungs-
weise Wechseln. Dies gab Vorsit-
zender Willi Engelhardt bei der 
Hauptversammlung im TSV-
Sportheim bekannt und begrüß-
te VdK-Kreisvorsitzenden und 
Bürgermeister Bert Horn. Engel-
hardt berichtete von vier Aus-
schusssitzungen, den Besuch 
der Veranstaltung „Was Frauen 
wirklich wollen“ und dem VdK-
Aktionstag an der Geschäftsstel-
le. „Auch schlossen sich einige 
Mitglieder der Mehrtagesreise 
vom Kreisverband an“, erinnerte 
der Vorsitzende und auch an die 
Vereinsfahrt nach Bärnau in den 
Geschichtspark, die Herbert 
Schiml wieder optimal organi-
siert hatte. Auch bei der Auffüh-
rung auf der Luisenburg „Der 
Watzmann ruft“ war man dabei 
und bei der Haussammlung 
„Helft Wunden heilen“ steht 
unterm Strich die Summe von 
1346,80 Euro. „Von Haustür zu 
Haustür waren Rosita Schulze, 
Dietmar Schöne, Gudrun Spörl, 
Carmen Rabel, Herbert Schiml 
und ich selbst unterwegs“, teilte 
der Vorsitzende mit und dankte 
den fleißigen Sammlern. Als 
beste Sammler nannte Engel-
hardt Dietmar Schöne und Rosi-
ta Schulze. „Ein Vergelts Gott 
den Spendern.“ Im letzten Quar-
tal 2024 stand die Teilnahme an 
den Gedenkfeiern zum Volks-
trauertag in Obersteben und in 
Bad Steben auf dem Programm 

zahlt worden ist. Horn erklärte, 
dass die Höhe der Rente auf den 
Beitragszahlungen basiert, die 
während des Erwerbslebens 
geleistet worden sind. „Wer also 
dafür sorgen will, dass die Men-
schen im Alter höhere Renten 
bekommen, muss demnach bei 
der Höhe der Löhne ansetzen“, 
betonte Horn und sprach von 
großen Nachholbedarf. „Auch 
das Thema Pflege ist seit vielen 
Jahrzehnten ein echter VdK-
Dauerbrenner und wo man hin-
sieht, finden sich zahlreiche, 
bisher ungelöste Herausforde-
rungen: Pflegende Angehörige, 
die oft bis an ihre Grenzen und 
darüber hinaus gehen und kaum 
Unterstützung bekommen, 
immer weiter steigende Eigen-
anteile in Pflegeheimen und der 
Personalmangel im ambulanten 
und stationären Bereich sind nur 
drei Aspekte.“ 
Horn bilanzierte, dass die nach 
wie vor steigenden Mitglieder-
zahlen die gute Arbeit des VdK 
auf allen Ebenen widerspiegelt. 
„Aber sie zeigen auch, dass sich 
viele Menschen im reichen 
Deutschland in einer schwieri-
gen sozialen, finanziellen oder 
gesundheitlichen Lage befinden 
und dringend Hilfe brauchen. 
Der VdK ist und bleibt deren 
Interessensvertretung.“ 
Abschließend erläuterte Herbert 
Schiml die Ausflugsfahrt des 
Ortsverbandes über Mitterteich 
nach Waldsassen mit Besuch der 
Straußenfarm zum Ziel Fran-
zensbad.

Jahreshauptversammlung des VdK Bad Steben: 

Fokus auf soziale Themen und Mitgliederwachstum

und die Vorweihnachtsfeier im 
Sportheim des TSV. Engelhardt 
dankte der Vorstandschaft für 
ihren Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit, der Gemeinde 
für die finanzielle Zuwendung. 
„Ich bitte die VdK Mitglieder 
weiterhin für die stetig wach-
sende, große VdK-Familie, zu 
werben und dem VdK treu zu 
bleiben, denn nur eine große 
Mitgliederzahl wird bei der Poli-
tik gehört und Gewicht haben.“ 
Einen Einblick in die Eingaben 
und Ausgaben gab Kassiererin 
Carmen Rabel, die auch den flei-
ßigen Sammlern und Spendern 
dankte. „637,40 Euro von der 
Haussammlung verbleiben im 
Ortsverband.“ Betreuerin Rosita 
Schulze blickte humorvoll ins 
abgelaufene Jahr. Kreisvorsit-
zender Bert Horn dankte der 

Vorstandschaft für das umfang-
reiche Jahresprogramm und 
informierte, dass der VdK-Kreis-
verband Hof mit etwa 13.000 
Mitgliedern rund neun Prozent 
der Bevölkerung von Stadt und 
Landkreis Hof repräsentiert. 
„Während die meisten anderen 
Organisation, Verbände und 
Parteien seit Jahren Mitglieder 
verlieren oder stagnieren, geht 
es beim VdK immer weiter noch 
oben“, bilanzierte Horn und 

unterstrich, dass der VdK zwar 
parteipolitisch neutral und 
unabhängig sei, aber Haltung 
zeige, wenn es um seine Grund-
überzeugungen gehe. „Der VdK 
hat das Thema Altersstruktur 
seit Jahrzehnten auf der Agen-
da“, betonte Horn und erinnerte 
mit Blick auf die drastischen 
Preisentwicklungen an die Ener-
giepauschale in Höhe von 300 
Euro, die vor allem durch Druck 
des VdK an die Rentner ausbe-

Ehrungen 30 Jahre: Wilfried Steudtner, Jürgen Zier, Karl Grünert, 

Walter Diezel, Brigitte Musong, Gerhard Engelhardt und Robert Este-

rer, 25 Jahre: Beate Gerth, Gitta Mondin, Klaus Spörl, Thea Lang, Irma 

Färber, Marjeta Lang, Wolfgang Borowski, Edgar Uhl, Edith Völkel, 

Martin Färber und Wolfgang Brendel, 15 Jahre: Elke Sell, Iris Morfeld, 

Karola Spörl, Ulrich Kulhanek, Ralf Griesbach, Alina Kolinski und 

Armin Wolfgang Krapf

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Vorsitzender Willi Engelhardt, Karl Grünert, Wolfgang Borowski, Rosi-

ta Schulze, Ulrich Kulhanek, Elke Sell, Kreisvorsitzender Bert Horn, Gitta Mondin, Marjeta Lang und Walter Diezel

14.03. 19.00 Uhr  SPD Jahreshauptversammlung Sportheim Thierbach

15.03. 16.30 Uhr  ATSV Thierbach/Marxgrün Schlachtfest Sportheim Thierbach

17.03. 18.00 Uhr   Grenzerstammtisch Sportheim Thierbach

22.03 19.00 Uhr  Frankenwaldverein Monatsabend Sportheim Thierbach

07.04 14.30 Uhr  AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

18.04 12.00  Uhr  ATSV  Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim Thierbach

20.04.  Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung siehe Aushang

30.04. 16.00 Uhr ATSV  Thierbach/Marxgrün Maibaum aufstellen Sportheim Thierbach

05.05 14.30 Uhr  AWO Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

22.5 19.00 Uhr  Abendsegen Mühlberg (Weidenstein) Kreuz auf dem Weidenstein

Veranstaltungen in Bad Steben
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Ein Uhrenfest am Rosenmontag

Kinder, wie die Zeit vergeht

die Feierrunde auch im Sortie-

ren der Zeitmesser beweisen. 

Dabei hatte es den Kindern 

besonders die Kuckucksuhr mit 

ihren typischen Geräuschen 

angetan. Danach gingen alle auf 

Uhrensuche, wobei sie sich 

gegenseitig halfen, auch sämtli-

che Verstecke zu finden.  Den 

ganzen Tag über prangten auf 

den Shirts der Kinder selbstge-

staltete Chronometer und sie 

durften gleich noch einmal 

Hand anlegen, um sich dazu 

eine eigene Armbanduhr zu 

basteln.  So ausgerüstet gab es 

am Ende des Tages viel zu 

erzählen von Zeitmessern und 

erfüllter Feierzeit. 

 Mit einem großen Uhrenfest fei-

erten die Bad Stebener Kinder-

gartenkinder den Rosenmontag. 

Schon seit Wochen sind sie 

nämlich als Zeitdetektive dem 

Geheimnis der Sekunden, Minu-

ten und Stunden auf der Spur. 

Die wuselige Ameise Anton und 

die entspannte Schnecke Uhr-

sula begrüßten die Jungen und 

Mädchen gleich am Morgen und 

stimmten sie mit ihrem mitrei-

ßenden Uhrenlied auf die nach-

folgenden Stunden ein. In die-

sen erlebten die Kinder ein fil-

misches Uhrenabenteuer, das 

für viel Spaß und herzhaftes 

Gelächter bei den Zuschauen-

den sorgte.  Ebenso musste sich 

Qi Gong
Shaolin Qi Gong ist eine Form von Qi Gong, die sich durch 
achtsam und sanft ausgeführte Bewegungen auszeichnet. 
Die Bewegungsabläufe sind langsam, harmonisch und 
fließend. Die Übungen der Shaolin-Mönche steigern die 
Vitalität und die Kreativität und können zu einer Verbesse-
rung des Wohlbefindens beitragen.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, kleines 
Kissen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
02. April 2025, 3x Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501401, Leitung: Stephanie Klier

Mental-Wandern (BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjähriges Naturerlebnis mit 
Gehirn- und Achtsamkeitstraining. Mit Spaß und großer 
Freude trainieren Sie dabei auf spielerische Art Ihr 
Gedächtnis. Es wechseln sich Denkaufgaben mit Übungen 
der Sinnesorgane (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und 
Schmecken) ab. Mental-Wandern ist für alle geeignet, die 
Körper und Geist fit halten wollen. Es wird weder schnell, 
noch sehr weit gewandert. Es sind keine Voraussetzungen 
erforderlich um aktiv einzusteigen. Bitte mitbringen: Klei-
dung und Schuhwerk (Profilsohle) entsprechend der Wit-
terung (evtl. Regenkleidung, Kälteschutz). Getränk im klei-

probleme lindern, dein Energielevel steigern und die Har-
monie im Körper wiederherstellen.
Stunde Leber-Gallenblase (07.05.2025): Durch regelmäßi-
ge Qi Gong-Übungen für Leber und Gallenblase können 
emotionale Spannungen abgebaut, die Verdauung verbes-
sert und das allgemeine Wohlbefinden gesteigert werden. 
Qi Gong hilft dabei, die Energie im Körper wieder in den 
Fluss zu bringen, Blockaden zu lösen und Harmonie herzu-
stellen.
Stunde Niere-Blase (14.05.2025): Durch Qi Gong-Übungen 
für Niere und Blase kann das Wasser-Element im Körper 
gestärkt werden, was zu mehr Vitalität, Stabilität und emo-
tionalem Gleichgewicht führt. 
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, kleines 
Kissen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
23. April 2025, 3x Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 28BS501402, 
Leitung: Stephanie Klier

VHS Bad Steben, Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben, 

Rathaus Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer

Telefon: 09288/7438 , E-Mail: vhs@badsteben.de

Herzliche Einladung zum Vortrag „Mir geht’s gut! – Umgang mit Ver-
änderungen im Alter“ am Freitag, 28. März.   Beginn des Vortrags ist 
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, Bad 
Steben.  Als Referentin konnte Anne Browa von der VHS Hof gewon-
nen werden. Sie arbeitet bei dem Projekt „Wege“ mit, das ist zur 
„Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen Einsamkeit und 
soziale Isolation“ durch das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend initiiert wurde. In dem Vortrag geht es um 
die Bedeutung der seelischen Gesundheit im Alter.  Wie kann es 
gelingen, den besonderen Herausforderungen zu begegnen und die 
Widerstandskraft zu stärken? Welche Tipps gibt es, um Krisen besser 
zu bewältigen? Entwickeln Sie eine positive Einstellung zum Älter-
werden mit den acht Faktoren der Resilienzen.  Der Vortrag lädt die 
Senioren der Pfarrei Bad Steben und alle Interessierten dazu ein, 
sich über die Veränderungen im Alter auszutauschen. Anschließend 
können die Teilnehmer in geselliger Runde mit Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch kommen. Zum Abschluss sind alle zu den Orgelträu-
men um 16.15 Uhr in die Katholische Kirche eingeladen.  Dieser Vor-
trag wird über die Katholische Erwachsenenbildung in Stadt und 
Landkreis e.V. Hof KEB beworben. 

 “Mir geht’s gut“ - Umgang mit 
Veränderungen im Alter

Die Chorproben für die Staffel Frühjahr 2025 starten am Freitag, 14. 

März um 18.00 Uhr  im Gemeindesaal der St. Paulus Kirche in 
Bobengrün. Geübt wird für die Ausgestaltung der Festgottesdienste 
zur Konfirmation und zur Jubelkonfirmation und für den Gottes-
dienst am Sonntag Kantate. Die Kirchengemeinde Bobengrün und 
Chorleiterin Margarethe Stöcker freuen sich auf viele Mitsänger und 
schöne gemeinsame Proben. 

Projektchor Bobengrün:
 Proben starten wieder

nen Rucksack oder Gürteltasche.
Gebühr: 18,00 € - wird bar kassiert
Samstag, 05. April 2025 von 13:30 – 17:15 Uhr

Ort: Seifenteich am Ender der Berliner Straße, hinter der 
Klinik Franken
Kursnummer: 28BS501661, Leitung: Herbert W. Schiml

Mensch und Natur im Wandel der Zeit
Multimediavortrag
Die Entwicklung des Menschen und seiner Umwelt ist 
einem steten Wandel unterworfen. Es wird keinen Still-
stand einer Veränderung von uns oder der Natur geben. 
Wir wissen nicht, wohin uns diese Entwicklung führen 
wird. Es liegt an uns, dass wir noch längere Zeit aus der 
Natur und von der Natur in einem vernünftigen Maß leben 
können. Nicht nur aus unserem täglichen Leben zeigt der 
Referent im Vortrag solche „Veränderungen“. Seien es klei-
ne handwerkliche und landwirtschaftliche Betriebe oder 
unser Zusammenleben mit der Natur. Mit farbenprächti-
gen Aufnahmen, führt er unterhaltsam durch den Vortrag.
Gebühr: 3 €, Donnerstag, 10. April 2025 um 15:00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32, Referent: Robert Kübrich

Qi Gong Sonderstunden
Stunde Magen-Milz (23.04.2025): Durch regelmäßige Qi 
Gong-Übungen für Magen und Milz kannst du Verdauungs-

Frühjahr-Sommerprogramm der VHS Bad Steben
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Am Freitag, den 21. März 2025 findet die Jahreshauptversammlung 

der Dorfgemeinschaft Bobengrün e.V.  im Wanderheim „Gerlaser 

Forsthaus“ statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.  Hierzu ergeht herzliche 

Einladung an alle Vereinsmitglieder.

Jahreshauptversammlung der 
Dorfgemeinschaft Bobengrün e.V.

 Eiserne Hochzeit haben Ger-
traud und Hilmar Winkler im 
Kreis ihrer Familie im Bad Ste-
bener Ortsteil Thierbach gefei-
ert. Zum großen Kreis der Gra-
tulanten gehörten auch zweiter 
Bürgermeister Wolfgang Gärt-
ner sowie die Repräsentanten 
der Vereine, darunter die Bad 
Stebener Karnevalsgemein-
schaft. Auch Pfarrer Dirk 
Grießbach überbrachte Glück-
wünsche und per Brief gab es 
diese vom Bundespräsidenten 
Walter Steinmeier, den bayeri-
schen Ministerpräsidenten 
Markus Söder und Landrat Oli-
ver Bär. Für das geistig und kör-
perlich noch recht fitte Jubel-
paar hatten am 27. Februar 
1960 die Glocken der Bad Ste-
bener Lutherkirche geläutet 
und Pfarrer Rudolf Schwarz 
segnete den gemeinsamen 
Lebensweg der jungen Eheleu-
te. „Da ich damals noch keine 
21 Jahre war, war eine staatli-

Bobengrüner Bäckermeister 
Hans Hägel und Werner Burger 
kümmerten sich um den jun-
gen „Ostflüchtling“, verschaff-
ten ihm eine Bleibe im CVJM-
Heim. „Es waren liebe Men-
schen, die mir auch gleich eine 
Verdienstmöglichkeit auf 
einen Bauernhof im Issigauer 
Ortsteil Griesbach verschaff-
ten“, erinnert sich Hilmar 
Winkler dankbar. Er absolvierte 
dann eine Lehre als Kfz-
Schlosser. Augenzwinkernd 
ließ der stets gut gelaunte 
„eiserne Hochzeiter“ verlau-
ten, dass er von seiner Bleibe 
im CVJM-Heim Blickkontakt 
zum Bauernanwesen seiner 
„Trudel“ hatte, was zum 
gemeinsamen Lebensweg führ-
te. Mit Bagger und einem Lkw 
machte sich Hilmar Winkler im 
Jahr 1979 im Wohnort Thier-
bach als Fuhrunternehmer 
selbstständig, konnte sich mit 
seiner Ehefrau Gertraud, gebo-

rene Baderschneider über die 
Geburt von zwei Töchtern und 
einen Sohn freuen. Als viel 
beschäftigter Geschäftsmann 
widmete er sich mit großer 
Hingabe und Ideenreichtum 
dem Ehrenamt, übernahm Ver-
antwortung in den örtlichen 
Vereinen, war über Jahrzehnte 
Vorsitzende der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Thierbach und 
Vorstandsmitglied im AWO-
Kreisvorstand, Maschinist bei 
der örtlichen Feuerwehr. Auch 
seinen Fuhrpark und die 
Maschinen stellte der Jubilar 
und später Sohn Gerhard den 
örtlichen Vereinen wie Fran-
kenwaldortsgruppe, ATSV und 
Antennengemeinschaft zur 
Verfügung. Winkler war auch 
Elferrat bei der Bad Stebener 
Karnevalsgemeinschaft und 
Sponsor der SV05 Froschbach-
tal. Das Geschäft hat Hilmar 
Winkler vor einigen Jahren an 
Sohn Gerhard übergeben. 

Eiserne Hochzeit bei Gertraud und Hilmar Winkler 

Seit 65 Jahren durch dick und dünn

geht’s auch mal in die Spiel-
bank“, lacht die vitale und agi-
le Altersjubilarin zu deren 
Familie Sohn André und 
Schwiegertochter Anita wie 
auch Lebensgefährte Hans-
Georg zählen. 

Laufen geht nicht mehr so fix“, 
meint sie lachend und ver-
weist auf ihren Beruf. „Da war 
ich immer auf den Beinen.“ 
Das Lösen von Kreuzworträt-
seln nennt Karin Stawinoga 
als Hobby. „Und ab und an 

Voller Lebensfreude und 
Lebenskraft feierte Karin Sta-
winoga in den eigenen vier 
Wänden ihren 85. Geburtstag. 
Zum Ehrentag gratulierte 
auch zweiter Bürgermeister 
Wolfgang Gärtner mit Blumen 
und den Glückwunschreiben 
von Marktgemeinde und 
Landrat Dr. Oliver Bär. Pfarrer 
Dirk Grießbach überbrachte 
nicht nur Glückwünsche, son-
dern auch ein Geburtstags-
ständerle mit Gitarrenbeglei-
tung. Die Jubilarin, geboren im 
thüringischen Gera, lebt seit 
30 Jahren in der Marktgemein-
de Bad Steben und fühlt sich 
nach eigenen Worten sehr 
wohl.
 „Mein Opa stammte aus 
Schauenstein“, erzählt Karin 
Stawinoga und auch, dass sie 
Verkäuferin gelernt und dann 
als Verkaufsstellenleiterin 
gearbeitet habe. „Gesundheit-
lich bin ich zufrieden, nur das 

Karin Stawinoga feierte 
ihren 85. Geburtstag

Im Bild die Jubilarin Karin Stawinoga umgeben (von links) von Sohn André, 
Schwiegertochter Anita, zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner und Pfar-
rer Dirk Grießbach. 

che Genehmigung erforder-
lich“, erinnert Hilmar Winkler 
schmunzelnd, im sächsischen 
Döbeln geboren. „Ich war Voll-
waise, denn meine Eltern 

kamen in den Nachkriegswir-
ren auf tragische Weise um 
Leben“, erzählt der 86-jährige, 
der als Jugendlicher allein in 
den Westen flüchtete. Der 

Seit 65 Jahren ein Paar Hilmar und Gertraud Winkler mit dahinter (von 
links) Tochter Monika, zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner und Sohn 
Gerhard. 

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung 2025
Termin: Donnerstag, 20.03.2025 

um 19.00 Uhr.

Sportheim des TSV-Bad Steben

Tagesordnung wird auf der Ver-

sammlung mitgeteilt

Ahoi  – der Vorstand

Klub-Maritim-Klabautermann

Der Frankenwaldverein Thierbach lädt zum Monats-

abend, der am Samstag, den 22. März im Sportheim 

in Thierbach stattfindet, herzlich dazu ein.

Gezeigt wird ein Film über die Entstehung der Ködeltalsperre. Die 

erste bereits vor 50 Jahren erbaute bayrische Trinkwassertalsperre 

im Naturpark Frankenwald. Beginn ist um 19 Uhr.

Zu dieser bestimmt interessanten Filmvorführung ist Jeder herzlich 

willkommen. 

Film zum Monatsabend
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 17.03.2025
Abholung der Biotonne   im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 24.03.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 28.03.2025
• Freitag, 09.05.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Ein Freund ist jemand, der uns zum Lächeln bringt,
 wenn wir es am dringensten brauchen.

Unbekannt

32 Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 25. März 2025  von 08.20 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.20 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 27.02.2025

Münch
1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün soll 
in der Zeit vom 01.08.2025 bis 15.09.2025 ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm aufgestellt werden. 

Wir möchten alle interessierten Vereine und Organisationen 
bitten, geplante Freizeitaktivitäten bei der Gemeinde Geroldsgrün 
mittels Anmeldebogen oder online bis spätestens 11. April 2025 anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite
 www.geroldsgruen.de (Rubrik Freizeit und Tourismus). 

Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite die bereits 
eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2025
Meldung für das Ferienprogramm

Die Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2025/26 erfolgt für alle Kinder, die 
im Einzugsbereich der Lothar von Faber-Grundschule Geroldsgrün wohnen, am
Montag, den 17. März 2025 in der Lothar von Faber-Grundschule.

Alle Eltern haben dafür einen individuellen Termin erhalten.

Angemeldet werden müssen 
→  alle Kinder, die bis zum 30. September 2025 schulpflichtig werden, das heißt das 
        sechste Lebensjahr vollenden. „Kannkinder“, die zwischen dem 1. Juli und 30. 
        September geboren sind, können eingeschult werden. Dazu benötigt die Schule die 
        Erklärung „Abfrage zur Schulanmeldung“.
→  Kinder, die in den Monaten Oktober bis Dezember sechs Jahre alt werden (Geburts-
        datum 01.10. bis 31.12.2018), können ebenfalls auf Antrag der Eltern vorzeitig in die 
        Schule aufgenommen werden, wenn auf Grund der körperlichen, sozialen und 
        geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass das Kind erfolgreich am Unterricht 
        teilnehmen kann. 
→  Bei einem Kind, das nach dem 31. Dezember 2018 sechs Jahre alt wird, ist zusätzlich 
        ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich. 
→ Auch die im Schuljahr 2024/25 zurückgestellten Kinder müssen mit Vorlage des 
        Zurückstellungsbescheides erneut vorgestellt werden.
Über die Aufnahme entscheidet die Schulleitung. Sie überprüft, ob ein Kind die 
notwendigen Voraussetzungen für die Grundschule mitbringt.

Zur Schulanmeldung müssen Sie folgendes mitbringen:
1. die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch
2. die Bestätigung über die Teilnahme an der schulärztlichen Untersuchung 
3. einen Nachweis über die Masern-Schutzimpfung (neues Gesetz seit 1.3.2020!).
    Bei den künftigen Erstklässlern prüft das Gesundheitsamt den Masernschutz 

           bereits bei der Schuleingangsuntersuchung. Bitte bringen Sie diesen mit, 
           ersatzweise das Impfbuch. 

4. da Ihr Kind bereits zum Schuleingangstest vorstellig war, muss es nicht anwesend 
           sein

5. den Informationsbogen der KiTa, insofern Sie mit der Abgabe einverstanden sind
6. bei Alleinerziehenden den Sorgerechtsbescheid
7. bei zurückgestellten Kindern, den Zurückstellungsbescheid vom Vorjahr
8. bei Kindern, die nach dem 30.6.2019 geboren sind, Abgabe der „Abfrage zur 

           Schulanmeldung“ bitte bis 28. März! Wenn bis 10.4. keine Erklärung abgegeben 
           wurde, gilt das betreffende Kind als eingeschult.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernhard Roth, Rektor

Schulanmeldung 2025

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

14.03. 19.00 MTB-Team Langenbach Jahreshauptversammlung Alte Schule am Dorfplatz in Langenbach 

14.03. 19.00 TSV Dürrenwaid Jahreshauptversammlung Sportheim Silberstein

15.03. 17.00 Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Sportheim Steinbach 

15.03. 18.30 BRK Gemeinschaftsabend Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

15.03. 19.00 Frankenwaldverein Dürrenwaid Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte „Hain“, Silberstein

15.03. 19.00 Jagdgenossenschaft Langenbach
Jagdversammlung mit Neuwahlen

und Neuverpachtungen
Unterrichtsraum der Feuerwehr Langenbach

20.03. 19.30 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Sauschießen Schützenhaus

22.03. 18.00 MSC Geroldsgrün Jahreshauptversammlung
Vereinshütte der Bergfreunde Hirschberg-
lein

27.03. 19.30 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Sauschießen Schützenhaus

29.03. 10-12;14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

29.03. 18.30 Frankenwaldverein Steinbach
Mitglieder- und Jahreshauptversamm-

lung mit Nachwahlen (Wanderwart u. 

Werbewart); Satzungsänderung

Jugend- und Wanderheim Steinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Kulturverein Geroldsgrün lädt zur Fahrt zur Theatervorstellung 

„Märchen im Grand Hotel“ am 30.03.2025 nach Hof ein. 

Preis: 48 Euro. Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung. 

Anmeldung bei Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52 oder 0 170 / 82 

18 098. Abfahrtszeiten: 16.20 Uhr: Dürrenwaiderhammer, 16.25 

Uhr: Silberstein, Bushaltestelle, 16.30 Uhr: Geroldsgrün, Rathaus

Theaterfahrt nach Hof

Der Frankenwaldverein Dürrenwaid lädt alle Mitglie-

der, Freunde und Gönner am Samstag, 15. März 2025 

um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

in die Gaststätte Hain, Silberstein  ein. Die Vorstandschaft freut sich 

über zahlreiches Erscheinen.

Jahreshauptversammlung beim
Frankenwaldverein Dürrenwaid

Die Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün e.V. lädt  alle 

Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung am 

15.03.2025 um 17 Uhr ins Sportheim Steinbach ein. 

Neben den üblichen Tagesordnungspunkten stehen 

wieder Neuwahlen an. Wünsche und Anträge bitte bis 

13.03.2025 bei der Vorstandschaft abgeben. Die Vorstandschaft 

freut sich auf alle Mitglieder!

Jahreshauptversammlung bei der 
Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün e.V.

Am Samstag, den 29. März 2025 um 18.30 Uhr findet die Mitglieder- und Jahreshaupt-

versammlung im Jugend- und Wanderheim Steinbach statt. Neben den üblichen Tages-

ordnungspunkten finden auch Nachwahlen zum Wanderwart und Werbewart statt. Zudem ist eine 

Beschlussfassung zur Satzungsänderung angedacht. Wünsche und Anträge können schriftlich oder 

mündlich bei der Obfrau bis Freitag, den 28. März 2025 eingereicht werden.

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Steinbach

Am Freitag, den 14. März 2025 findet um 19.00 Uhr im 

Sportheim in Silberstein die diesjährige Jahreshaupt-

versammlung statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mit-

glieder, Gönner und Freunde des Vereins. Die Vorstandschaft freut 

sich  über zahlreichen Besuch. 

Jahreshauptversammlung beim Turn- 
und Sportverein Dürrenwaid e.V.

Kinderfasching beim Frankenwaldverein Steinbach

Großer Spaß für kleine Narren

Alle Jahre am Fastnachtsdienstag lädt die Ortsgruppe des Frankenwaldvereins Steinbach und der VfR 

Steinbach gemeinsam zur großen Faschingsparty ins VfR-Sportheim ein. Spiel, Spaß und jede Menge fetzi-

ge Musik standen auf dem Programm und dabei ging es mächtig rund. Anita und Katharina motivierten die 

fesch kostümierten Kinder immer wieder bei den Spielen mitzumachen, ob dem Stopp-Tanz, der Reise 

nach Jerusalem, dem Geschenke auspacken oder dem Schaumkusswettessen. Spaß war garantiert. Auch 

die „Großen“ waren mittendrin statt nur dabei und konnten bei der Polonaise die vielen Kostüme bewun-

dern. Natürlich gab es auch jede Menge Nascherei und für die Großen Verköstigung von süß und herzhaft 

mit Blick auf die „große Faschingsbühne“. 

Wie bereits berichtet wurde Florian Wirth zum neuen Vorsitzendem 

des FCR Geroldsgrün gewählt. Nach der Wahl stellte er sich mit Vor-

standschaft und Beirat dem Fotografen: von links Adrian Menger 

(Spielleiter), Tim Saalfrank (Beirat), Vorsitzender Florian Wirth, Hel-

mut Franz (Beirat), Heiko Losert (2. Vorsitzender, Andrea Browa (Wirt-

schaftskassiererin), Claudia Zartmann (Hauptkassiererin), Julian 

Thüroff (Beirat), Daniela Kemnitzer (Schriftführerin), Klaus Gölkel 

und Uwe Oelschlegel (beide Mitglieder des Beirats).

Neuer Vorstand beim FCR Geroldsgrün

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 
Bürgerverkehr ausschließlich 

nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Nach §50Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse eine Mel-
deregisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn die 
Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen hat. Soll die Veröffentlichung 
von Geburtstags-bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten, min-
destens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Gemeinde Berg unter der Telefonnummer 
09293-943 0, Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten einzulegen. Veröffentlicht 
werden 70./75./80./85./90./95./ab 100 jeder Geburtstag, Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit und Eiserne Hochzeit.

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen  und Ehejubiläen

am 15.03. den Eheleuten Alfred und Inge Mohr (Rudolphstein)

In der Ausgabe vom 07.03.2025 ist bedauerlicherweise 
das Ehejubiläum  falsch veröffentlich worden.

Wir bitten vielmals um Entschuldigung!

Die Gemeinde Berg gratuliert
 zur Goldenen Hochzeit

Frau Margot Wackernagel (Berg)
zum 100. Geburtstag am 23.03.2025

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Am Mittwoch, 19.03.2025, um 19:30 Uhr

findet in der Aula der Grundschule Berg, Schulstraße 11, 95180 Berg 
die Sitzung des Gemeinderates

mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1.  Aufstellung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II“ mit 1. Änderung des 
        Bebauungsplanes „Lerchenbühl“;Hier Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB

Gemeinde Berg, 12.03.2025

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Für Kinder gibt es seit 01.01.2024 keine Kinderreisepässe mehr.
Im Hinblick auf die bevorstehende Reisezeit empfiehlt das Passamt der Gemeinde Berg, 
sich rechtzeitig vor Antritt einer Reise zu vergewissern, ob Reisepass, Personalausweis 
und Kinderreisepass noch gültig sind oder neu ausgestellt werden müssen. 

Dies gilt auch für Reisen innerhalb der Europäischen Union bzw. für den sogenannten 
„Schengen-Raum“. Auch wenn in diesem Gebiet die Grenzkontrollen ausgesetzt sind, 
entbindet dies die Reisenden nicht von der Pflicht ein gültiges Dokument mitzuführen. 
Personalausweis und Reisepass werden von der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt.

 Derzeit muss mit einer Wartezeit von vier bis sechs Wochen gerechnet werden. Über die 
Möglichkeit der Ausstellung eines Expresspasses oder eines vorläufigen Personalauswei-
ses erteilt das Passamt der Gemeinde Berg nähere Auskünfte (Telefon 09293 / 943 – 12). 
Informationen zu den Einreisbestimmungen ausländischer Staaten für deutsche Staats-
angehörige erteilen die Auslandsvertretungen der Bundesrepublik Deutschland, sowie 
das Auswärtige Amt in Berlin unter der Internetadresse:
 https:// www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/SicherheitshinweiseA-Z-
Laenderauswahlseite_node.html 

Berg, 11.03.2025

Ihr Passamt der Gemeinde Berg 

Bitte rechtzeitig vor dem Urlaub:
Pass und Ausweis beantragen 
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Vor drei Wochen stimmte eine 
Mehrheit für die Erweiterung 
des Gewerbegebietes Lerchen-
bühl II. Nun gab es Informatio-
nen über die weitere Vorge-
hensweise.
Auch nach der Entscheidung für 
das Gewerbegebiet Lerchen-
bühl II ist das Interesse der 
Bevölkerung ungebrochen, was 
die vollen Sitzreihen bei der 
jüngsten Gemeinderatssitzung 
belegten. CSU-Bürgermeisterin 
Patricia Rubner dankte für die 
sehr hohe Wahlbeteiligung. 
„Diese spiegelt das große Inte-
resse der Bevölkerung an der 
Zukunft der Gemeinde wider“, 
freute sich Rubner und versi-
cherte, dass auch weiter über 
eines der größten Projekte in 
der Geschichte der Gemeinde 
Berg umfassend informiert wer-
de. Sie erinnerte an die Umfrage 
in den sozialen Medien, wie 
künftig informiert werden solle. 
„337 Menschen haben sich 
beteiligt und davon möchten 
311 weiterhin über Online-Bür-
gerdialoge informiert werden, 
274 über die bestehende Home-
page und 187 über die sozialen 

Medien“, erläuterte Rubner und 
auch, dass 16 keine weiteren 
Informationen benötigen. 
„Aufgrund dieses Ergebnisses 
wird über die ersten Schritte auf 
der Homepage informiert und 
sobald die Arbeit am Bebau-
ungsplan weiter fortgeschritten 
ist, werden wieder Online-Bür-
gerdialoge stattfinden mit der 
Möglichkeit für Anmerkungen, 
Hinweise und Kritik, die dann in 
die Arbeit des Gemeinderates 
einfließen werden“, informierte 
Rubner und auch, dass das Han-
delsunternehmen ACTION aus 
den Niederlanden an einer grö-
ßeren Fläche im Gewerbegebiet 
interessiert sei. „Vertreter des 
Handelsunternehmens 
ACTION haben sich im nichtöf-
fentlichen Sitzungsteil vorge-
stellt, ihre Pläne erklärt und 
zusätzlich liegt ein Schreiben 
des Unternehmens vor, in dem 
das Interesse am Standort Berg 
schriftlich bekundet wird, aber 
eine endgültige Entscheidung 
wird die Firma erst Ende Mai 
treffen“, erläuterte Rubner. 
Aufgrund des positiven Bürger-
votums wird der Gemeinderat 

seine Arbeit am Bebauungsplan 
Lerchenbühl neu starten. Rub-
ner informierte über den Ter-
min im Landratsamt Hof mit 
den zuständigen Fachabteilun-
gen. „In einer Sondersitzung 
des Gemeinderates am Mitt-
woch, den 19. März wird der 
Startschuss für das neue Bebau-
ungsplanverfahren gegeben.“ 
Rubner betont, dass die Gewer-
beentwicklung entsprechend 
des Wählervotums auf maximal 
26 Hektar stattfinden werde. 
„Durch die zur Verfügung ste-
henden Grundstücke und die 
Vorgaben des rechtskräftigen 
Flächennutzungsplanes steht 
im Großen und Ganzen fest, wo 
die Gewerbeansiedlung ver-
wirklicht werden kann“, teilte 
Rubner mit und dass der 
Gemeinderat letztendlich im 
Rahmen des Bebauungsplan-
verfahrens die genauen Gren-
zen festlegen werde. „Im Inte-
resse aller soll die Fläche so 
schlank wie möglich werden.“ 
Andreas Ernst (JBW) gab in die 
Runde, doch wieder mit den 
Bürgern im persönlichen Dialog 
zu treten, da vor allem Ältere 

nicht „Online“ unterwegs seien. 
„Vielleicht könnte man das Zelt 
zum Jubiläum der Feuerwehr 
als Plattform nutzen.“ Hans 
Zeeh (CSU) betonte, dass man 
sich nicht vorwerfen lassen 
müsse, keine persönlichen 
Gespräche ermöglicht zu 
haben. Er erinnerte an die Tour 
durch alle Ortsteile mit Ent-
wickler Patrick Bindrum und 
drei Bürgerversammlungen. 
„Wir werden auch weiterhin 
transparent informieren, aber 
erst gilt es die Entscheidung der 
Firma Action abzuwarten“, 
betonte Zeeh. 
Michael Grosch (ÜWG) schloss 
sich dem an. „Bürgerversamm-
lungen sind verpflichtende 
Instrumente in der Kommunal-
politik, aber diese sollte erst 
stattfinden, wenn wieder alle 
einen Normalblutdruck haben, 
um konstruktiv diskutieren zu 
können.“ Patricia Rubner erin-
nerte an die persönlichen 
Angriffe gegen ihre Person, 
Mitglieder des Gemeinderates 
und auch Verwaltungsmitarbei-
ter. „Es gab einige unschöne 
Szenen und Aussagen.“ Florian 

Müller (SPD) hofft auf in 
Zukunft „auf ein vernünftiges 
Level der Kommunikation“. Er 
kritisierte die Art und Weise der 
persönlichen Angriffe gegen 
einzelne Personen und die 
Stimmungsmache in den sozia-
len Medien. „Wir sind bereit zu 
diskutieren, wenn vernünftig 
miteinander geredet wird, aber 
auf keinen Fall unter den 
Umständen vom zurückliegen-
den halben Jahr.“ Andreas Ernst 
(JBW) bestätigte den „unschö-
nen Umgang miteinander und 
die damit verbundene Belas-
tung“. Er habe dies auch zu spü-
ren bekommen, weil ihn die 
Befürworter des Gewerbegebie-
tes „angegangen seien“. „Ich 
stand allein da, betroffen als 
Gemeinderat und als Landwirt“, 
betonte Ernst. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner bat nach vorn zu schauen. 
„Vor uns liegen, wie du bei dei-
nem Haushaltsstatement 
gesagt hast, schöne Zeiten. Wir 
haben alle unsere Erfahrungen 
gemacht. Jetzt sollten wir wie-
der ordentlich miteinander 
umgehen.“

Gemeinderatssitzung in Berg

Wie geht’s weiter nach dem Bürgerentscheid?

Die Jahreshauptversammlung des OGV Rudolphstein findet  am Frei-

tag,  21.03.2025 um 19.30 Uhr im Gasthaus Gebhardt in Schnarchen-
reuth statt. Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen. Auf Euer 
Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

Obst- und Gartenbauverein 
OGV Rudolphstein

Die Sportjugend im TV Berg lädt herzlich ein zum nächsten Kinderkino mit dem Animations-
film „Wer bist du Mama Muh?“ am Samstag, 22. März. Filmstart ist um 15 Uhr im Luthersaal 
des Gemeindehauses Berg, Hofer Str. 8a (Zugang über Schlegelweg). „Wer bist du Mama Muh?“ wird für 
Kinder ab vier Jahren empfohlen (FSK 0) und hat eine Länge von 66 Minuten. Das letzte Kinderkino in 
dieser Saison findet am 12. April mit „Neue Geschichten vom Franz“ statt. 

Kinderkino beim TV Berg: Wer bist du Mama Muh?

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

14.03. 19.00 Uhr Alda Schnaad e.V. Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“ Eisenbühl

15.03.  OGV Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW-Haus Hadermannsgrün

15.03. 19.30 Uhr SK Bruck / Bug  Jahreshauptversammlung Bruck, beim Werner

18.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

18.03. 18.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Jahreshauptversammlung mit Wahlen Gasthaus Schimmel Steinbühl

20.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“ Eisenbühl

21.03. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Rudolphstein Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

22.03. 14.00 Uhr VDK Ortsgruppe Berg Jahreshauptversammlung Kleintierzüchterheim Berg

22.03. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal Berg

22.03. 17.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Turnier Mensch ärgere Dich nicht Tiefengrün

23.03. 10.00 Uhr Jagdgenossenschaft Berg Jahreshauptversammlung Wanderheim Rothleiten

25.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW Hadermannsgrün

01.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Freitag, den 28.02.2025 war 
es endlich soweit. In der Jako-
bus-Kita stieg eine große 
Faschingsparty. Mit einer gro-
ßen Polonaise startete der Tag 
und zu einem selbstgedichte-
ten Lied zogen alle Kinder 
durch die Gruppen. Danach 
stärkten sich alle Kinder an 
einem von den Eltern beige-
steuerten Faschingsbuffet. Mit 
vielen lustigen Spielen wie 
zum Beispiel Schokokuss-
Wettessen, Slapp-Tanz und 
Reise nach Jerusalem ver-
brachten die Kinder einen lus-
tigen und kurzweiligen Vor-
mittag.
Am Faschingsdienstag, den 
04.03.2025 wurde in der Kita 
heiter weitergefeiert, denn es 
stand eine tolle Mitmach-Zau-
bervorstellung mit der Clown-
frau Yvonne Schultes aus Kut-

Lustiges Faschingstreiben in der Evangelischen Jakobus-Kita

Zauberhafter Faschingsabschluss mit Clownfrau Yvonne

Förderverein der Evangeli-
schen   Jakobus-Kita Berg e.V. 
die heitere Zaubervorstellung 
vollständig finanzieren.

zenhausen auf dem Programm. 
Voller Spannung verfolgten die 
Kinder, wie Dinge verschwan-
den, sich veränderten oder 

plötzlich in anderer Farbe wie-
der da waren. Diese lustige und 
unterhaltsame Vorstellung 
setzte noch ein Highlight und 

beendete die bunte Faschings-
zeit in ausgelassener Freude. 
Dank einer großzügigen Spen-
de für diesen Anlass konnte der 

Die Jahreshauptversammlung der Vdk Ortsgruppe Berg findet am 

Samstag, 22. März 2025, um 14.00 Uhr im Kleintierzüchter-Vereins-

heim im Rothleitener Weg, in Berg statt. Alle Mitglieder sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung 
der Vdk Ortsgruppe Berg 

tümierten kleinen Faschings-
fans von Pinguin über Prinzes-
sin bis hin zum Polizist gab es 
jede Menge Spiel und Spaß, ob 
nun bei der großen Polonaise 
oder beim Dosenwerfen. Hier 
zeichnete Florita Reuschel ver-
antwortlich und bei dem schö-
nen Wetter keine leichte Aufga-
be, denn die Kids genossen das 
Toben draußen. 

und der FC Saaletal-Berg 
gemeinsam ein. „Die Hütte war 
rappelvoll“, wie man so schön 
sagt und aufgrund des „Kaiser-
wetters“ tummelten sich klein 
und groß nicht nur in der Halle 
und im Zelt, sondern auch 
draußen. Schnell waren Bier-
zeltgarnituren aufgestellt und 
viele genossen die warmen Son-
nenstrahlen. Für die fesch kos-

Ausgelassene Stimmung, 
prächtige Kostüme und eine rei-
che Auswahl an Süßen und Def-
tigen gab es beim Kinderfa-
sching im Feuerwehrgeräte-
haus im Berger Ortsteil Bruck. 
Nachdem der Saal das Mehr-
zweckgebäudes in Berg auf-
grund Umbauarbeiten nicht zur 
Verfügung stand, luden die 
Freiwillige Feuerwehr Bruck 

Fasching der Feuerwehr Bruck und der FC Saaletal

Ein bunter Nachmittag für die Kleinen

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Trink-  

und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün
am Freitag, 28. März 2025, 19.30 Uhr, 

im Gasthaus „Zur Hulda“, Tiefengrün.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung

      vom 22. März 2024

3.  Jahresbericht des ersten Verbandsvorstehers

4.  Kassenbericht

5.  Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers

6.  Beschlussfassung über die Höhe der Grundgebühr und  

 der Verbrauchsgebühren

7.  Festsetzung des Haushaltsplans für das Jahr 2025

8.  Zukunft der Wassergenossenschaft Tiefengrün

9.  Grußworte

10.  Sonstiges

Hans Zeeh, 1. Verbandsvorsteher
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Lust auf ein Mensch 
ärgere dich  nicht Turnier?

Wann? Samstag, 22. März 2025

Wo?      FC Sportheim in 95180 Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

             Beginn: 17.00 Uhr; Startbeld 5 Euro

             Die Gewinner erhalten Geld- und Sachpreise

             Anmeldung: 092923/15 88, 0171/7139276; 

             E-Mail: schaubw.@t-online.de

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Tiefengrün 

FC Saaletal Berg

Am 12. April 2025 heißt es um 8 

Uhr „Zamm geht’s“ in Hader-

mannsgrün. Die Löschgruppe 

und der OGV laden alle großen 

und kleinen Mitbürgerinnen und 

Mitbürger herzlich ein, um die 

Dorfmitte rund um den Spiel-

platz, die Sitzgruppe und den 

Dorfplatz wieder auf Vorder-

mann zu bringen. Das Material 

wird gestellt, helfende Hände 

werden aber gebraucht. Auch 

unsere Kleinsten können Pinsel 

mitbringen, um die Betonrohre 

bunt zu bemalen, Spielgeräte zu 

lasieren und die Erwachsenen 

können beim Dachdecken der 

Sitzgruppe unterstützen. Mit 

Schaufel und Besen wird’s dann 

wieder ordentlich am Dorfplatz 

und der Frühling kann kommen. 

Meldet euch gerne kurz bei den 

Vorstandschaften an, es gibt 

auch eine kleine Brotzeit nach 

getaner Arbeit. Die Veranstalter 

freuen sich auf viele Helfer: 

Gemeinsam packen wir’s an!

Zamm geht’s in 
Hadermannsgrün

Die SEN-Union Berger Winkel lädt alle Mitglieder am Dienstag den 

18.03.2025 um 18.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit Ehrun-

gen und Neuwahlen in die Gaststätte Schimmel nach Steinbühl recht 

herzlich ein.

Jahreshauptversammlung  bei der 
Senioren Union Berger Winkel

Die Jahreshauptversammlung der Soldatenkameradschaft Bruck/

Bug findet am Samstag, den 15. März 2025 um 19.30 Uhr, in Bruck, 

beim Werner statt.

Jahreshauptversammlung  der 
SK Bruck/Bug

Am Freitag, 14.03. um 19 Uhr findet die Jahreshauptversammlung 

des Alda Schnaad e. V. im Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl statt. 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung 
Alda Schnaad e. V.

Die Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün lädt alle Jagdgenossen 

zu Ihrer ordentlichen  Jahreshauptversammlung ein. Diese findet 

am  Donnerstag, den 27. März 2025 um 19.30 Uhr im FFW Haus 

Hadermannsgrün statt. Die Tagesordnungspunkte werden an der 

Anschlagtafel in Hadermannsgrün ausgehängt. Alle Jagdgenossen 

sind herzlich eingeladen und die  Vorstandschaft freut sich über 

zahlreiche Teilnehmer.

 Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün

sammlung wurde auch die Vor-
standschaft des Vereins gewählt, 
die in den kommenden Monaten 
erste Projekte auf den Weg brin-
gen wird. Mit der Vereinsgrün-
dung wurde ein erster wichtiger 
Schritt getan. Die Botschaft der 
Initiative ist klar: Schnarchen-
reuth ist lebenswert.

haben sich zusammengefunden, 
um konkrete Maßnahmen zu 
erarbeiten, die das Ortsbild auf-
werten und das Gemeinschafts-
gefühl stärken sollen. „Unser 
Dorf   hat Charme, Geschichte 
und vor allem Menschen mit 
Ideen“, betonten die Initiatoren. 
Im Rahmen der Gründungsver-

 Eine Reise von tausend Meilen 
beginnt mit einem einzigen 
Schritt.  Mit diesem chinesischen 
Sprichwort lässt sich treffend 
beschreiben, was am Montag, 24. 
Februar 2025, in Schnarchen-
reuth geschehen ist: Im Gast-
haus Gebhardt versammelten 
sich rund 20 engagierte Bürge-
rinnen und Bürger, um den 
gemeinnützigen Verein 
„Lebenswertes Schnarchen-
reuth“ ins Leben zu rufen. 
Ziel der Initiative ist es, die 
Attraktivität des Ortes zu stei-
gern, das Dorfleben aktiv zu 
gestalten und eine nachhaltige 
Entwicklung voranzutreiben.
Besonders erfreulich war die 
Teilnahme von Landrat Dr. Oliver 
Bär, der in seiner kurzen Anspra-
che die Bedeutung des bürger-
schaftlichen Engagements her-
vorhob. Der neue Verein versteht 
sich als überparteiliche Platt-
form für Einwohnerinnen und 
Einwohner, Freunde und Förde-
rer des Ortes. Menschen ver-
schiedenster Generationen 

Neuer Verein „Lebenswertes Schnarchenreuth“ gegründet

Schnarchenreuth setzt auf 
Gemeinschaft und Zukunft

Landrat und Gründungsmitglied Dr. Oliver Bär mit der frisch gewählten Vor-

standschaft (von links): Kerstin Fischer (Schriftführerin), Nicole Wolfrum 

(Kassenprüferin), Jürgen Müller (Kassier), Sonja Pfeifer (1. Vorstand), Sieg-

fried Schaller (Beisitzer), Nadja Meixner (Beisitzerin), Alexander Greim 

(Kassenprüfer), Fiona Greim (Beisitzerin) und Markus Bauer (2. Vorstand). 

Am Sonntag, den 16.03. findet beim Frankenwaldver-

ein, Ortsgruppe Berg, eine sehr schöne Halbtages-

wanderung um Joditz (mit Petersgrat) und eine Kurz-

führung über Jean-Paul im Auenthal statt. Beginn der Wanderung, 

die von der Wanderführerin Andrea Wagner-Kropf geleitet wird, ist 

um 12:30 Uhr an der Kirche in Joditz. Die Länge der Tour beträgt 11 

km und wird als „mittelschwer“ eingestuft, sollte aber für jeden 

geübten Wanderer machbar sein. Am Petersgrat werden sich herrli-

che Ausblicke nicht nur in die nähere Umgebung ergeben. Eine Ein-

kehr findet nach der Wanderung in der Fattigsmühle statt. Die Orts-

gruppe Berg heißt auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Wanderung beim FWV Berg

Freitag, 14.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      SV Berg II – TUS Töpen

19.30 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      TUS Töpen III – SV Berg V

20.00 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                      SV Berg – TV Konradsreuth II

Samstag, 15.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Berg III – TSV Bad Steben III

Sonntag, 16.03.

10.00 Uhr:  Bezirksklasse A Jugend:

                      SV Berg – ATSV Oberkotzau II      

SV Berg – Tischtennis

Die Jagdgenossenschaft Berg lädt am Sonntag, 23. März 2025, zu 

ihrer Jahreshauptversammlung in das Wanderheim nach Rothlei-

ten ein. Beginn der turnusgemäßen Versammlung ist um 10 Uhr. 

Neben dem Bericht des Vorsitzenden stehen der Kassenbericht und 

der Bericht der Kassenprüfer sowie die Verlängerung des Jagd-

pachtvertrages und weitere aktuelle Themen auf der Tagesord-

nung. Im Anschluss an die Versammlung findet das traditionelle 

Jagdessen ebenfalls im Wanderheim statt. Die Vorstandschaft lädt 

alle Jagdgenossen sehr herzlich zur Versammlung und dem Jagdes-

sen ein und bittet um zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Berg 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 26.03.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 25.03.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Homepage Bürgerserviceportal

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  18.03.2025    Leerung der   Biotonne

Dienstag, 25.03.2025              Leerung der Restmüll- & Gelbe Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 14.03.2025   Leerung der  Restmüll- & Gelbe Tonne

Freitag, 21.03.2025 Leerung der Biotonne

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Am Dienstag, den 18. März 2025 findet um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses in Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
              - vorsorglich

TOP 2 Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023 gem. Art. 103 Abs. 1 bis 4 
              der Gemeindeordnung 
              a) Bericht der Rechnungsprüfungsausschussvorsitzenden für die 
                  Jahresrechnung 2023
              b) Feststellung der Jahresrechnung 2023 gem. Art. 102 Abs. 3 
                  der Gemeindeordnung
              c) Entlastung der Jahresrechnung 2023 gem. Art. 102 Abs. 3 
                  der Gemeindeordnung

TOP 3 Jugendförderpreis 2024
              - Beratung und Vergabe

TOP 4 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5  Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 10.03.2025
Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Sitzung des Gemeinderates Issigau
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Aus Lichtenberg

Ein fröhlicher Abend mit Musik und Spaß

Seit 2019 führte Kristan von 
Waldenfels den Lichtenberger 
CSU-Ortsverband, hatte dieses 
Amt von Thomas Seelbinder 
übernommen, der es zuvor 20 
Jahre inne hatte. Bei der anste-
henden Wahl im Zweijahres-
rhythmus folgte ein Wechsel an 
der Spitze und die freudige Mit-
teilung, dass der CSU-Ortsver-
band einige neue Mitglieder in 
den vergangenen sechs Jahren 
gewinnen konnte. Einstimmig 
wählten die Mitglieder Simon 
Jahn zum Ortsvorsitzenden und 
damit zum Nachfolger von Kris-
tan von Waldenfels, der ins Amt 
des Stellvertreters gewählt wor-
den ist, um zu unterstützen. 
„Wir handhaben es gleich dem 
Wechsel von vor sechs Jahren“, 
erklärte von Waldenfels und 
erinnerte an seine Unterstüt-
zung durch den langjährigen 
Vorsitzenden Thomas Seelbin-
der. Simon Jahn war 2020 als 
SPD-Kandidat erstmals in den 
Stadtrat gewählt worden. Im 
März vergangenen Jahres 
erfolgte in der Stadtratssitzung 
die Bekanntgabe, dass Simon 
Jahn von der SPD/PBL-Fraktion 
zur CSU/ULB-Fraktion wech-
selt. Er hatte erläutert, dass dies 
„Null Komma null mit der Frak-
tion zu tun habe, sondern einzig 
mit der politischen Lage“. „Ich 
kann diese nicht mehr mit mei-
nen Werten und Einstellungen 
vereinbaren, habe eine lange 
Zeit überlegt und mich letzt-

wusste vom Willen zur Verände-
rung und Verbesserung, auch 
bei nicht idealen Rahmenbedin-
gungen. Er blickte auf Kristan 
von Waldenfels, Bürgermeister 
und Landtagsabgeordneter und 
bis dato auch Ortsvorsitzender, 
der Ideen habe und diese auch 
umzusetzen vermag. „Wir 
haben zwar kein Geld, aber wir 
wollen trotzdem etwas schaffen, 
lautet dessen Devise.“ Als Bei-
spiel nannte der Landkreischef 
die Seebühnenüberdachung 
und versicherte, dass dies nicht 
nur ein Mehrwert für Lichten-
berg, sondern für die gesamte 
Region sei.
„Mit der Überdachung wird die 
Seebühne sozusagen geadelt.“ 
Der Lichtenberger CSU-Orts-
verband setzt sich nun aus dem 
Vorsitzenden Simon Jahn und 
Stellvertreter Kristan von Wal-
denfels sowie Schatzmeister 
Matthias Polig, Schriftführerin 
(neu) und zugleich Digitalbe-
auftragte Nathalie Quehl und 
die Beisitzer Celine Einsiedel, 
Reinhard Wehrmann, Matthias 
Quehl, Thomas Seelbinder, Mat-
thias Türpel und Andreas Albig 
zusammen. 
Aufgrund der Vielzahl von 
engagierten Mitgliedern sind 
die Beisitzer von vier auf sechs 
erhöht worden. Und für eben-
solches Engagement erhielten 
Andreas Albig und Reinhard 
Wehrmann mit Dank und 
Anerkennung eine Ehrung.

Neuausrichtung CSU-Ortsverband Lichtenberg:

Simon Jahn folgt auf Kristan von Waldenfels

endlich dafür entschieden für 
die Stadt Lichtenberg und ihre 
Bürgerinnen und Bürger weiter-
hin da sein zu wollen und mich 
zu engagieren und deshalb der 
Fraktionswechsel verbunden 
mit dem Wunsch auf weitere 
gute Zusammenarbeit über die 
Fraktionen hinweg.“
 Simon Jahn trat am 10. Februar 
dem CSU-Ortsverband bei und 
agiert nun als Vorsitzender. Er 
dürfte in Lichtenberg kein 
Unbekannter sein, engagiert er 
sich doch in verschiedenen Ver-
einen, ob im Frankenwaldver-
ein, in der Feuerwehr, im TSV, in 
der DLRG und im Wiesenfestför-
derverein, wo er das Amt des 
Festwirtes innehat. „Ich bin 

zudem in verschiedenen Aus-
schüssen im Stadtrat tätig, 
erläutert der 28-jährige, der als 
Spezialist der internen Regio-
nalleitung bei der AOK Bayern 
arbeitet. Nach dem einstimmi-
gen Votum dankte Simon Jahn 
für das Vertrauen und unter-
strich, dass er „richtig Lust auf 
das Amt habe und dies für die 
mindesten nächsten zwei Jahre, 
eher noch länger“. Er bilanzier-
te, dass zwar herausfordernde 
Zeiten auf Lichtenberg zukom-
men werden, man diese aber 
gemeinsam meistern werde. Der 
Bad Stebener Stellvertretende 
CSU-Ortsvorsitzende Christian 
Wages hatte die Wahl geleitet 
und versichert, dass man als 

Nachbarn sehr wohl nach Lich-
tenberg schaue. „Ihr hört zwar 
nicht viel von uns, aber wir 
beobachten und freuen uns leise 
mit euch“, so Wages und unter-
strich, dass der Bad Stebener 
CSU Ortsverband mit Maximi-
lian Stöckl einen überaus enga-
gierten Vorsitzenden habe, der 
ein Segen sei. „Zu eurer Neuauf-
stellung gratulieren wir und 
betonen, dass es mit den jungen 
Leuten an der Spitze positiv 
weitergehen kann.“ Landrat Oli-
ver Bär war zugegen und agierte 
als Wahlhelfer. „Der Lichtenber-
ger Ortsverband hat sich einen 
Namen gemacht“, betonte Bär 
und bilanzierte „Aufbruchstim-
mung und entfachtes Feuer“. Er 

Neu aufgestellt – der Lichtenberger CSU-Ortsverband. Im Bild (von links) Landrat Oliver Bär, Matthias Türpel, Mat-

thias Quehl, Johannes Schwarz, Vorsitzender Simon Jahn, Matthias Polig, Thomas Seelbinder, Nathalie Quehl, 

Reinhard Wehrmann, Andreas Albig, Wahlleiter Christian Wages und zweiter Vorsitzender Kristan von Waldenfels.

Der Gesangverein 1862 Lichten-
berg hat in diesem Jahr die 
Faschingssingstunde wieder 
intensiver aufleben lassen – mit 
vollem Erfolg. Im Gemeinde-
haus trafen sich die Sängerinnen 
und Sänger mit stellvertreten-
dem Chorleiter Tobias Wirth, 
der die Urlaubsvertretung für 
den Chorleiter Claudio über-
nommen hatte. „Alle waren ver-
kleidet und gut gelaunt“, freute 
sich die Vorsitzende des Gesang-
vereins, Bettina Albig und merkt 
an, dass jeder der Aufforderung 
zur „Kappenpflicht“ gefolgt sei 
und auch jeder etwas für das 
Büfett zum Schnabulieren mit-
gebracht hat. „Brigitte Munzert 
hatte extra eine Einladung für 

unsere ehemaligen Sänger und 
Sängerinnen entworfen, die 
immer noch Mitglieder im GSV 
1862 Lichtenberg sind“, erzählt 
Bettina Albig und auch von der 
„besonderen wie humorvollen 

Einsingminute“ durch den 
Chorleiter Tobias Wirth, wie 
auch von der schmissigen Kla-
vierbegleitung durch seine Part-
nerin. Dem Anlass entsprechend 
wurden viele lustige, bekannte 

Liedern gesungen und natürlich 
durfte auch an diesem Tag das 
gängige Abschneiden der Kra-
watte von den Männern durch 
eine Frau nicht fehlen. Die tradi-
tionelle Faschingssingstunde 
zur Altweiberfastnacht 
umrahmte auch Walter Polig mit 
einem selbstverfassten Gedicht, 
dass er bereits vor 50 Jahren 
geschrieben und auch damals 
beim Gesangvereinsfasching 
vorgetragen hatte. Bettina Albig 
erinnert an die früheren großen 
Faschingsbälle im Restaurant 
Harmonie mit Kapelle und Bar 
auf der Galerie. „Diese waren 
legendär und bekannt“, unter-
streicht Albig und ergänzt, dass 
die vorherigen Chorleiter Fried-

rich Munzert und Martin Hauke, 
sowie die ehemalige Vorsitzende 
Gisela Rohdaß die gesellige 
Faschingssingstunde zur Alt-
weiberfastnacht gerne aufrecht 
hielten. „Solche Singstunden 
sind uns sehr wichtig, denn sie 
sind eine tragende Säule für die 
Gemeinschaft im Chor“, betont 
Albig. Zugleich macht die Vor-
sitzende Werbung: „Wir brau-
chen Nachwuchs bei unserem 
gemischten Chor und wer Inte-
resse hat, gerne einmal zum 
Schnuppern in eine Singstunde 
zu kommen. Wir treffen uns 
immer donnerstags um 20 Uhr 
im Gemeindehaus oder, wenn es 
machbar ist im Gründungslokal 
– dem Restaurant Harmonie.“
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Aus Lichtenberg

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Fran-

kenwaldverein-OG Lichtenberg   findet am 

Sonntag, den 16.03.2025 um 17.00 Uhr im Gemeinde-

haus Lichtenberg statt.  Die Tagesordnung hängt im Vereinskasten in 

der Mittelstraße aus. Alle Mitglieder der Ortsgruppe sind hierzu 

herzlich eingeladen.

 Jahreshauptversammlung beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Die Jahreshauptversammlung findet am Don-

nerstag,   den 20.03.2025 um 20.00 Uhr im Restau-

rant  Harmonie in  Lichtenberg statt. Die Tagesord-

nung ist  den Aushängen zu  entnehmen.

 Es ergeht herzliche  Einladung an alle Vereinsmit-

glieder.

 Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins 1862 Lichtenberg

Narrenzeit in der AWO-Tagespflege

Das Tanzpaar Amelie und Felix der Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben bildete den Höhepunkt des 

fröhlichen Faschingsdienstag in der AWO-Tagespflege in Lichtenberg. Die alten Herrschaften feierten den 

ganzen Tag, zum einen kulinarisch mit traditionellen Faschingskrapfen, Schaumküssen und Fruchtbowle 

und auch mit verschiedenen lustigen Teamspielen. Und natürlich legten sie auch ein Tänzchen aufs Par-

kett. Das Motto des Fastnachtsdienstag lautete „Viva Las Vegas“ und alle waren prächtig kostümiert. 

14.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

14.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

14.03. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine

 (Prof. Philip A. Draganov) 

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte 

15.03. 16.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung TSV-Turnhalle

14.03. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

16.03. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung Gemeindehaus Lichtenberg

17.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

17.03. 18.00 Uhr Gemeindehaus Lichtenberg Jahreshauptversammlung Café Am Marktbrunnen

18.03. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Jahreshauptversammlung Gemeindehaus Lichtenberg

20.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Einstündige Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen  https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

20.03. 20.00 Uhr Gesangverein 1862 Lichtenberg Jahreshauptversammlung Restaurant Harmonie

21.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

21.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Horn

(Prof. Johannes Hinterholzer)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte 

24.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

27.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Kammermusik 

 (Goldmund Quartett)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte 

28.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

28.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Vortrag von Dr. Adrian Roßner TSV-Turnhalle

29.03. 17.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Preisverleihung Vergleichsschießen Schützenhaus

31.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Neuwahlen und der Jahresrück-
blick standen im Mittelpunkt 
der Jahreshauptversammlung 
der Jugendgruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Lichtenberg, die 
mit drei Neueintritten, einem 
Austritt sowie zwei Übertritten 
in die aktive Wehr zehn Mitglie-
der zählt. Zur Jugendsprecherin 
wählten die Jugendlichen Lea 
Kussat, zur Stellvertreterin 
Sarah Vidovic, zum Kassier 
Nicklas Grunert und zum stell-
vertretenden Kassier Baran Tjo-
shroun. Das Amt der Schriftfüh-
rerin übt weiterhin Emma 
Buschner aus und als neue Kas-
senprüfer agieren Mira Seidel 
und Sophia Gäbelein. Sie agie-
ren nun für ein Jahr. Bisherige 
Jugendsprecherin Hannah Sma-
jic blickte zurück und listete 
zahlreiche Termine auf, allein 
44 für feuerwehrtechnische 
Ausbildung in Theorie und Pra-
xis. Hinzu kam der Besuch von 
überörtlichen Veranstaltungen 
und Teilnahme an Terminen der 
aktiven Wehr. Jugendwart Karl 
Wehrmann, der gemeinsam mit 
einem Betreuerteam agierte, 
bilanzierte, dass unterm Strich 
der 44 Termine 142,5 Stunden 
Jugendausbildung stehen. Wei-
tere 52 Stunden kommen für all-
gemeine Jugendarbeit und 

Neuwahlen und Jahresrückblick bei der Jugendfeuerwehr Lichtenberg

Rückblick auf ein  erfolgreiches Jahr

Kameradschaftspflege obenauf. 
„Ihr habt jede Ausbildung mit 
Bravour gemeistert“, betonte 
der Jugendwart und appellierte, 
der Feuerwehr auch weiter treu 
zu bleiben. „Ab 16 Jahre könnt 
ihr zu Einsätzen mit ausrücken. 
Nehmt die Gelegenheit war und 
nutzt auch die Ausbildung der 
aktiven Wehr.“ Der Jugendwart 
gab bekannt, dass er sein Amt 
niederlege, aber weiterhin im 
Betreuerteam mitarbeiten wer-
de. „Die neuen Jugendwarte 
sind ab 1. April für euch Lena 
Steiner und Kevin Bitterlich, 

unterstützt von einem Team aus 
der aktiven Wehr.“ Für 2025 
steht bereits ein fester Dienst-
plan mit Abwechslung. „Wir 
wollen an der Bayerischen 
Jugendleistungsprüfung, dem 
Kreisjugendfeuerwehrtag mit 
Zeltlager in Naila, den Kuppel-
cup in Joditz, der Jugendflamme 
in Carlsgrün und dem Wissens-
test teilnehmen.“ Es gab einen 
Einblick in die Einnahmen und 
Ausgaben, bestätigt von den 
Kassenprüfern Mira Seidel und 
Sarah Vidovic. Vorsitzender 
Danny Weinrich überreichte ein 

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg.

Kuvert mit 170 Euro für die 
Jugendkasse, die Spenden der 
Christbaumsammlung und 
dankte zugleich für das tolle 
Engagement der Jugendgruppe. 
Stellvertretender Kommandant 
Torsten Klasen betonte, dass es 
eine Freude sei, eine so starke 
Jugendgruppe zu haben. „Bleibt 
der Feuerwehr treu“, gab er den 
Jugendlichen mit auf den Weg. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels erinnerte an seine, 
wenn auch kurze Zeit, bei der 
Jugendfeuerwehr. „Hier findet 
ihr Freundschaften und lernt 

auch fürs Leben, beispielsweise 
Verantwortungsbewusstsein 
und Disziplin“, betonte der Bür-
germeister. Bettina Albig,  
Sozialbeauftragte der Stadt, 
betonte, dass sich die Jugendli-
chen einer großen Herausforde-
rung und Aufgabe stellen. „Man 
muss vieles erlernen und üben, 
ob nun feuerwehrtechnische 
Ausbildung in Theorie und Pra-
xis wie auch die Teilnahme an 
Wettbewerben“, so Albig. „Es 
hat mich stark beeindruckt, dass 
ihr wieder Nachwuchs akquirie-
ren konntet.“

Die neuen Jugendwarte ab 1. April: Lena Steiner und Kevin Bitterlich. 

Jahreshauptversammlung der Burgfreunde Lichtenberg: 

Sanierungen und neue Aktivitäten im Fokus
Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Burgfreunde dankte 
Vorsitzender Stefan Eckardt den 
Mitgliedern und Unterstützern 
für die Arbeit übers Jahr, insbe-
sondere rund um das Burgfest. 
„2024 war für uns ein ruhiges 
Jahr, aber die Arbeitssätze liefen 
ohne Unterbrechung“, sagte 
Eckardt und erinnerte an den 
Bau der Taverne in der Scheune, 
die Teilnahme an Festen wie bei-
spielsweise bei „Crana Histori-
ca“ in Kronach. Auch teilte er 
mit, dass die Bogenbahn beim 
Burgfest vom SSV aus Schwar-
zenbach a.Wald betrieben werde. 
„Wir haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, die Bühnenteile der 
Stadt zu sanieren, 16 sind bereits 
geschafft, acht stehen noch “, so 
Eckardt. Dies sei ein riesiger 
Aufwand , zumal es keine Ersatz-
teile mehr gebe. „Diese druckt 

uns Peter Eckardt aus Bad Ste-
ben mit dem 3D-Drucker.“ Wei-
ter informierte er über den 
Beschluss Badezuber wie auch 
Saunawagen zu verkaufen, da 
der Zuber nicht mehr gebraucht 
werde und die Sauna seit 2017 
nur sieben Mal genutzt worden 
ist. „Die Sauna ist bereits ver-
kauft, und zwar an Andreas Löff-
ler vom Campingplatz Lichten-
berg.“ Der Vorsitzende infor-
mierte über Termine im laufen-
den Jahr. Ab Dienstag, 6. Mai, 
starten wieder die wöchentli-
chen Arbeitseinsätze. Einen Ein-
blick in die Finanzen gab Kassier 
Marko Krauß, bestätigt mit 
„qualifizierter und ordentlicher 
Kassenführung“ von den Kas-
senprüfern Oliver Rank und 
Andreas Albig. Michael Bannert 
berichtete von der Ritterschaft, 
die aus zehn Rittern, neun Jun-

kern, zwei Knappen und zwei 
Vasallen sowie zwei freien 
Kämpfern bestehe. „Wir haben 
uns immer mittwochs zum 
Schaukampf auf dem Gelände 
der Firma Liros getroffen.“ Bam-
mert erinnerte an den „Jagdaus-
flug mit Bogen auf verschiedene 
Kreaturen“ auf dem 3D-Parcours 
des SSV. „Eine Wiederholung ist 
geplant.“ Volker Funk blickte auf 
die Aktivitäten der Bibamus-
Mönche. 14 heilige Männer, die 
unter der Leitung von Oberin 
Rena Achtel-Quehl altes Liedgut 
pflegen und neue Lieder einstu-
dieren. „Wir haben uns sieben 
Mal zu Gesangsproben und Keh-
len ölen getroffen.“ Julian Marko 
gab Einblick in die Badezuber-
zunft, erinnerte an die Taufe von 
Theo sowie die Gautschzeremo-
nie am Burgfest und listete die 
geplanten Festbesuche 2025 auf. 

Für die Trommler und Stelzen-
mädchen berichtete Christoph 
Klasen. „Die Trommler trafen 
sich unter der Leitung von Jonas 
Jahn zu 16 Übungsstunden“, 
teilte Klasen mit. Sechs Stelzen-
mädchen bilden seit zwei Jahren 
die „Mikado“-Gruppe. „Die 
Mädchen haben tüchtig zu Hau-
se geübt, sind sicherer geworden 
und begleiten auch den Festzug, 
was auf dem Gelände eine ganz 
schöne Leistung darstellt“, 
unterstrich Klasen und dankte 
Tochter Janneke für die Koordi-
nation. Bernd Seidel gab einen 
Bericht zur „Schmiede“ und 
nannte als Hauptaufgabe „Zelt-
heringe schmieden“. „Nebenbei 
haben wir uns eine komplett 
neue Esse gebaut“, teilte Seidel 
mit und auch, dass mit Jonas 
Hägel ein neuer Schmied gewin-
nen werden konnte. Corinna 

Bammert stellte ihre Idee einer 
„Gewanderung“ vor, um einmal 
etwas anderes als Verein zu 
unternehmen. Es soll sich dabei 
um eine Wanderung in Mittel-
altertracht handeln und diese 
von der Scheune zum Gasthof 
Blechschmiedenhammer. „Das 
sind knappe sechs Kilometer 
und bei unserem Test mit 
gemütlichen Laufen haben wir 
zwei Stunden gebraucht.“ 
Abschließend informierte Vor-
sitzender Stefan Eckardt, dass 
sich die Burgfreunde an der 
Finanzierung der neuen Keller-
beleuchtung beteiligen werden. 
„Die Stadt hat die Erneuerung 
ins Integriertes Stadtentwick-
lungskonzept (ISEK) einge-
bracht, so dass mit 90 Prozent 
Förderung zu rechnen ist und 
wir die verbleibenden zehn Pro-
zent übernehmen werden.“ 
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Die Gemeinde hatte zum tradi-
tionellen Vereinsvorsitzenden-
treffen ins VfL-Sportheim zur 
Terminabstimmung eingeladen, 
um Überschneidungen zu ver-
meiden. Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt freute sich über 
die große Anzahl an Vertretern, 
darunter auch der neu gegrün-
dete Stammtisch „Die Pfu-
scher“, die am 27. September zu 
einem Konzert mit der Band 
„Headlight“ in die Issigauer 
Mehrzweckhalle einladen. 
Gemeinhardt  dankte den Ver-
einen für das vielfältige Ange-
bot an Veranstaltungen übers 
Jahr und versicherte, dass die 
Gemeinde so weit möglich, auch 
unterstütze. Reihum gaben die 
Vereinsvorsitzenden ihre 
geplanten Termine bekannt, ob 
nun das Osterbrunnenfest am 
30. März von den „Dorffreunden 
Issigau“, den „Osterhasenbe-
such“ am 21. April bei den Trak-
torfreunden Reitzenstein, den 
Reiterflohmarkt am 27. April auf 
der Chips Little Dream Ranch 
und weiter im Jahr das Teichfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Issi-
gau am 24. Mai, das Kräuterfest 
des Obst- und Gartenbauverein 

wichtig, um die Selbstständig-
keit der Kirchengemeinde zu 
erhalten“, betonte Gemein-
hardt. Barbara Zeeh erläutert, 
dass beim zweimal im Jahr statt-
findenden Kinderbasar die AsF 
nur noch als Veranstalter agiere, 
die Arbeiten schon seit einiger 
Zeit auf viele Schultern verteilt 
seien. „Der Erlös fließt auch 
nicht mehr komplett der Kita zu, 
sondern wird hälftig aufgeteilt, 
Kita und ein Verein mit Jugend-
arbeit.“ Florian Reuther, Kom-
mandant der Issigauer Wehr, 
fragte in die Runde, ob es in die-
sem Jahr wieder ein Dorffest 
geben werde. Doch aus der Run-
de der Vereinsvorsitzenden fand 
sich niemand. „Ohne eine orga-
nisierende Mannschaft kann 
kein Dorffest stattfinden“, so  
Gemeinhardt. 

Vereinsvorsitzendentreffen in Issigau: 

Terminabstimmung für ein abwechslungsreiches Jahr

Issigau-Reitzenstein am 1. Juni 
und das Oldtimertraktorentref-
fen am 14. und 15. Juni in Reit-
zenstein. Der VfL lädt zum Gau-
di-Turnier und Junior Soccer-
Turnier am Wochenende 28. und 
29. Juni ein, die Kita „Christo-
phorus“ zur Ausstellung „Kör-
perwelten“ am 9. Juli und der 
Dorfladen zum „Dorffest am 19. 
Juli. Vertrauensmann des Kir-
chenvorstandes Constantin von 
Reitzenstein erläuterte, dass 
man sich vorgenommen habe, 
wieder mehr Menschen für die 
Kirche zu begeistern. „Doch das 
schaffen wir nicht allein, wir 

sind auf eure Hilfe angewiesen“, 
betonte von Reitzenstein und 
motivierte das Kirchenleben 
mitzugestalten. Auch war zu 
erfahren, dass es für die Pfarr-
stelle bereits Bewerber gebe. 
„Pfarrer Herbert Klug wird am 
21. März in den Ruhestand 
gehen, dann ist die Pfarrstelle 
vorerst vakant.“ Der Vertrau-
ensmann informierte, dass der 
Kirchenvorstand das Ernen-
nungsrecht für die Neubeset-
zung habe und sicherte zu, dass 
man darauf achten werde, dass 
der neue Geistliche auch zur 
Kirchengemeinde passe. Bür-

germeister Dieter Gemeinhardt 
erinnerte, dass sich in Zukunft 
die Kirchengemeinden Issigau 
und Lichtenberg eine Pfarrstelle 
teilen und der Pfarrer fortan in 
Lichtenberg wohnen wird. „Der 
neue Kirchenvorstand war 

Weltgebetstag 2025  in Issigau mit den Cookinseln

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2025 findet am 

Mittwoch, den 26. März, um 19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus der 

Feuerwehr Reitzenstein statt. Zu dieser Versammlung ergeht hier-

mit herzliche Einladung an alle Jagdgenossen.  Im Anschluss an die 

Versammlung findet die Jagdpachtgeld Auszahlung statt. 

Thomas Wilfert Jagdvorsteher 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Reitzenstein 

Aus Issigau

Am 7. März wurde überall auf 
der Welt der Weltgebetstag 
gefeiert – auch in der Kirchen-
gemeinde Issigau. Angela Ney, 
Birgit Wolfrum, Marion Mach-
nitzki, Marianne Gemeinhardt, 
Ute Spengler-Jansen, Michaela 
Roth, Barbara Seitz und Gud-
run Burger hatten den Gottes-
dienst vorbereitet und 
anschließend landestypische 
Gerichte serviert. Die Liturgie 

des diesjährigen Weltgebetsta-
ges wurde von Frauen von den 
Cookinseln im Südpazifik 
gestaltet. Das diesjährige 
Liturgieland liegt, von 
Deutschland aus betrachtet, 
auf der anderen Seite der Erde: 
im sogenannten Polynesischen 
Dreieck im Südpazifik. „Wun-
derbar geschaffen“ sind die 
Menschen dieser Inseln und 

der ganzen Welt. Im von den 
Cookinseln gewählten Psalm 
139 heißt es in Vers 14: „Du 
hast mich wunderbar geschaf-
fen.“ Die knapp 50 Gottes-
dienstbesucher waren eingela-
den, dem Klang des Meeres und 
den Wundern der Schöpfung 
nachzuspüren. Und wieder ein-
mal war der Saal des evangeli-
schen Gemeindehauses mit 

viel Herzblut und detailreich 
einladend und themenbezogen 
geschmückt, die Tische liebe-
voll dekoriert. Empfangen wur-
den die Gäste mit einem Begrü-
ßungscocktail und bunten Blü-
ten aus Krepppapier, die in die 
Haare, ans Revers oder an den 
Brillenbügel platziert werden 
konnten. Liedhefte lagen aus 
und luden zum Mitsingen ein. 

Die acht Frauen schlüpften in 
verschiedene Rollen, stellten 
die Cookinseln vor und erzähl-
ten drei Geschichten von 
christlichen Frauen der Cook-
inseln. Beim Blick nach vorn, 
sozusagen in den Altarraum, 
bot sich ein farbenfrohes Bild, 
das Einblick in die Cookinseln 
mit all ihren Besonderheiten 
gab.

Kultur und Spiritualität vereint
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14.03. 18.00 Uhr
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

14.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine

 (Prof. Philip A. Draganov) 

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

14.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Jahreshauptversammlung Gaststätte Frankenwald Göhren

15.03. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

18.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Vortrag von Elke Sachs: Stressfrei und entspannt 

miteinander kommunizieren 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.03. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

20.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Einstündige Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen  https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

20.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Sigrid Wolf-Feix: Griechenland – Garten der Götter Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Horn

(Prof. Johannes Hinterholzer)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

22.03. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

23.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Löhmar Genossenschaftsversammlung mit Neuwahlen Schulungshütte der Feuerwehr

25.03. 14.30 Uhr PröD Naila
Jahreshauptversammlung  mit anschließendem 

Heringsessen

Gaststätte Froschgrün; Anmeldungen 
unter  09281/7531477 bis spätestens 16.03. 
beim Vorsitzenden. 

27.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Kammermusik

 (Goldmund Quartett)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

27.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klaus Beer: Shooting Wild West Großer Kurhaussaal Bad Steben

28.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

28.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Synderhauf, Döbra

29.03. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel 

29.03. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

03.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit Robert Rias mit Liedern von Udo 

Jürgens Elton John und Billy Joel
Großer Kurhaussaal Bad Steben

05.04. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

07.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

10.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg „Swing trifft

Blasmusik“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

11.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.04. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald
Nailaer Night Run für alle (auch für 

Nichtmitglieder)
Bahnhof Naila/Gleis (Stirnlampe!)

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün (Stirnlampe!)

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald Laufgymnastik Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Issigau – Begeistertes Kinderla-
chen hallt durch die Issigauer 
Mehrzweckhalle. Zauberclown 
Wobby ist am Faschingsdienstag 
zu Gast bei den Mädchen und 
Jungen der Kita „Christophorus“ 
von der Krippe bis zur Schul-
kindbetreuung und verzaubert 
klein und groß, denn auch das 
Kita-Team bringt der Zauber-
clown mit seinen lustigen Sprü-
chen zum Lachen. „Lauter 
Quietschnasen sind heute hier 
zu Gast“, stellt Wobby beim 
leichten Druck auf einige der 
Kindernasen fest und dann 
geht’s los mit einem angekün-
digten „Startschuss“. Einige hal-
ten sich die Ohren zu, doch aus 
der Pistole kommt nur ein Schild 
„Bäng“. Kartentrick und Sehtest 
folgen. Dann betritt der erste 
Zauberlehrling die große Büh-
ne: Emma als Harry Potter ver-
kleidet und sogar mit eigenem 

Faschingsvorstellung in der Kita „Christophorus“: 

Clown Wobby verzaubert die Kinder

Zauberstab. Klar, dass die Tricks 
gelingen. Wenig später begeis-
tert Supermann Vincent und 
Hexe Lea als Zauberlehrlinge. 
Alle drei sind die Stars der Vor-
stellung, kennen sogar Zauber-
sprüche. Auf der großen Zauber-
bühne gibt’s neben vielen weite-
ren Tricks das Bommelmaschi-
nenwunder, ein verwandeltes 

Häschen und einige Luftballon-
modellagen und zum krönenden 
Abschluss die Bonbonkiste, die 
nach der Zugabe von Zaubersalz 
und Maggi wie von Zauberhand 
gefüllt war. „Kamelle“ – und 
schon flogen die Bonbons. Die 
Kosten für Show von Zauber-
clown Wobby hat der Förderver-
ein  übernommen.

Sachbeschädigungen 
am Fußballplatz

Geroldsgrün/Geroldsreuth –  
Von bislang unbekannten Tätern 
wurden im Zeitraum vom 
26.02.2025 bis 05.03.2025 zum 
einen das Tor des Fußballplatzes 
verbogen sowie das Auffangnetz 
zerschnitten. Der Sachschaden 
beläuft sich auf circa  1.500 Euro. 
Sachdienliche Hinweise nimmt 
die Polizei Naila unter der Tele-
fonnummer 09282/97904-0 ent-
gegen.

Aus dem Polizeibericht

Fit im Alter
18. März 2025, Dienstag von 19-
20.30 Uhr; Referent Heilpraktiker 
Hannes Laubmann; Gebühr 6 €
Wie können wir auf natürlichem Weg körperlich und geistig fit blei-
ben und das Alter genießen? Welche Mikronährstoffe und Kräuter 
haben eine besondere Bedeutung für die Erhaltung der geistigen 
und körperlichen Leistungsfähigkeit? Gibt es Möglichkeiten Demenz 
und Alzheimer vorzubeugen? Was hilft bei Gelenkbeschwerden? Wie 
viel Bewegung - welcher Art und in welcher Intensität, benötigen wir 
im Alter? 

Kreativer Frühlingskranz
19. März 2025, Mittwoch von 17.30-19 Uhr im Werkraum der Grund-
schule Schwarzenbach a.Wald; Kursleiterin Denise Frölich; 
Gebühr 8 €;
 Frühlingskranz gestalten mit Moos, Flechten und Eukalyptus.  Binde 
deinen individuellen Kranz für Tür oder Tisch. Lass dich inspirieren 
beim kreativen Austausch mit Gleichgesinnten und gönne Dir einen 
schönen Abend. Materialkosten nach Verbrauch; Bitte mitbringen: 
Gartenschere und Draht
Fitness Mix light
20. März 2025, 3x Donnerstag von 18-18.45 Uhr; Leiter: Rainer Michel; 
Gebühr 15 €
Der Kurs umfasst ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit 
einem leichten Workout, unterschiedlichen Schwerpunkten für ver-
schiedene Körperpartien wie Ober- und Unterkörper. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß machen.
Fitness Mix medium
20. März 2025, 3x Donnerstag von 19-19.45 Uhr; Leiter: Rainer Michel; 
Gebühr 15 €
Der Kurs umfasst ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit 
einem intensiven Workout, unterschiedlichen Schwerpunkten für 
die Ganzkörperkräftigung. Wirkungsvolle Übungen, die auch Spaß 
machen.
Dehnen ist das A + O
25. März 2025, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Intensives Training für Frauen in den mittleren Jahren. Der reife Kör-
per hat andere Bedürfnisse und manchmal auch Begrenzungen 
(Knie/Gelenke/morgendliche Steifheit/ Rücken/Neigung zur Osteo-
porose). Durch spezielle Übungen, die auch Aufwärmung und Deh-
nung beinhalten, werden Koordination, Ausdauer, Gleichgewicht, 
die Faszien (unser Bindegewebe) und vernachlässigte Muskelgrup-
pen (Bauch/Beine/Po) optimal gefördert und gekräftigt.
Faszientraining
01. April 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.
Stress verstehen – Burnout vermeiden
01. April 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiterin: Kathrin Füg; 
Gebühr 6 €
Im Vortrag lernen Sie verschiedene Arten von Stressoren kennen und 
wie wir Menschen darauf reagieren. Dauerhafte Anspannungszu-
stände können sehr negativ auf das körperliche und psychische 
Wohlbefinden wirken und langfristig zu ernstzunehmenden Krank-
heiten oder in einen Burnout führen. Mit dem gewonnenen Verständ-
nis für die körperlichen und psychischen Vorgänge bei Stressbelas-
tung, erhalten Sie wertvolle Informationen zur erfolgreichen Stress-
bewältigung. Zudem lernen Sie Techniken der Atementspannung 
sowie der Progressiven Muskelrelaxation (PMR) praktisch anzuwen-
den. Bitte mitbringen: Matte, Decke, Socken, kleine Kissen

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald;  Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de Anmeldeschluss vier Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Das leisten Sie: Sie unterstützen unsere Landwirtschafts-
spezialisten bei der Wertermittlung landwirtschaftlicher 
Gebäude. Und Sie beraten unsere landwirtschaftlichen 
Kunden in Versicherungsfragen „rund um den Betrieb“.

Das bringen Sie mit: Versicherungsexperte oder Quer-
einsteiger (d/w/m) mit Interesse am Versicherungsvertrieb. 
Voraussetzung: hohe Kundenorientierung und Führerschein.

Das bieten wir Ihnen: Großen, festen Kundenstamm, 
attraktive Verdienstmöglichkeiten, freie Zeiteinteilung, 
fachliche Ausbildung & gründliche Einarbeitung.

Interesse? Mike Henniger berät Sie gerne: 
Telefon (0151) 59 03 09 11, E-Mail Mike.Henniger@vkb.de

JETZT
 BEWERBEN

Versicherungsbeauftragter 

Landwirtschaft (d/w/m) 

für Hof (auch nebenberufl ich)
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 16.3.10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 19.3.19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus
Do, 20.3. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im oberen Gemeindesaal
20 Uhr:  „Mama-Kreis“ bei Stella Günther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 16.3.18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form in der Chris-
tuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 So, 16.3. 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 09.03. 9.45  Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 15.03.2025
09.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr:Predigt: Edegar Link

Samstag, 22.03.2025
9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr:Predigt: Wolfgang Lohse

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 16.03 10 Uhr: Gemeindegebet im Gemeindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Hansen
Di., 18.03. 19.30 Uhr Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
17 Uhr LKG in Bad Steben mit Philipp Mauer
Do., 20.03. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Fr., 21.03 15 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
Rückblick zum Weltgebetstag mit Nele Mauer
  
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
   So., 16.03. Reminiszere, 9 Uhr : Hauptgottesdienst, 
Simon-Judas-Kirche Issigau mit: Pfr. Andreas Hesse
9 Uhr : Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Issigau
mit: Sandra Jaksch

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   So., 16.03., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin Luther Haus
9.15 Uhr: Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Di., 18.03., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Mi., 19.03., 19.30 Uhr: Themen-Dankstelle, CVJM Haus Boben-
grün

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr. 14.03., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
19 Uhr: Weltgebetstag im Martin-Luther-Haus: wunderbar 
geschaffen
Do.20.03., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 21.03., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
    Sa., 15.03., 10 bis 15 Uhr: Kinderbibeltag, „Gideon kämpft für 
Gott“, CVJM Haus
So., 16.03., 9.45 Uhr: Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibeltage
Di., 18.03., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr.7, Bad Steben
Mi., 19.03., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus Bobengrün

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,14.3.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,16.3.,9 Uhr: Gottesdienst,19 Uhr: Ermutigungsgottesdienst 
im Bonhoeffer-Haus in Naila
Mo.,17.3.,16 Uhr: Jungschar.,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,20.3.,14 Uhr: Gemeindenachmittag,18.30 Uhr: Jugend-
gruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,13.03.,19.30 Uhr: Nachtreffen Adventsdorf im Gasthaus 
Synderhauf.
So.,16.03.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Reminiszere in der 
Bartholomäuskirche, 19 Uhr: Ermutigungsgottesdienst der 
Evang. Allianz im Bonhoefferhaus Naila mit dem Thema „Mut 
zum Aufbruch: Iss und trink, denn du hast einen weiten Weg 
vor dir!“
Mo.,17.03.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,18.03.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Mi.,19.03.,15.30 Uhr: Männertreff (Infos über das Pfarramt Tel. 
09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
   So.,16.3., 10 Uhr: Gottesdienst, 19 Uhr: Ermutigungsgottes-
dienst im Bonhoeffer-Haus in Naila
Mo.,17.3.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,18.3.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,20.3.,18.30 Uhr Jugendgruppe im Jugendraum,19.30 Uhr: 
Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.,23.03., 9 Uhr: Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
             Fr. 14.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 19.30 Uhr CVJM Jahres-
hauptversammlung,  20.45 Uhr JGF Gemeindeversammlung
 So., 16.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst; 19 Uhr Ermutigungsgottesdienst Evangelische 
Allianz, Bonhoefferhaus Naila 
Mo. 17.03., 17 Uhr: Kinderstunde 
Mi. 19.03., 17.30 Uhr Mädchenjunschar 
Fr. 21.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 15.03.2025 um 18 Uhr. 
Thema:  Let’s talk about Church: Multiplikation.
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring &
Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 14.03., 19:30 Uhr Gebetstreffen
So 16.03., 9:30 Uhr Gottesdienst
 19 Uhr: Ermutigungs-Gottesdienst, Bonhoeffer-Haus Naila, 
Albin-Klöber-Str. 9

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 16. 03., 19 Uhr Ermutigungs-Gottesdienst „Mut zum Auf-
bruch“, im Bonhoeffer-Haus in Naila, Albin-Klöber-Str. 9
Eine Initiative der Evangelischen Allianz Raum Naila 
Di., 18. 03., 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Naila, Franken-
waldstr. 7
So., 23. 03., 10 Uhr Gottesdienst und Kaffee in Selbitz, Feldstr. 
2, mit Pastor Benedikt Hanak

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 15.03., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 16.03. Reminiszere, 10 Uhr : Gottesdienst mit anschl. 
Kirchencafé, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
19 Uhr : Ermutigungs-Gottesdienst, Mut zum Aufbruch
Bonhoefferhaus
Mo., 17.03., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 18.03., 14 Uhr : Gemeindebücherei 
19 Uhr : Kantorei,  Bonhoefferhaus
Mi., 19.03., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 20.03., 15 Uhr : Gemeindebücherei
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 21.03., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 Fr., 14.03., 18 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet, Gemeindehaus
So., 16.03. Reminiszere, 10.15 Uhr : Lobpreis-Gottesdienst dem 
Projektchor : mit Pfarrer Andreas Hesse, Christuskirche
Di., 18.03., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 14.3.19 Uhr Jugendkreis
So, 16.3. 9 Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 19.3. 15 Uhr: Plaudercafé im Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,16.03.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Reminiszere in der Kirche, 
10 Uhr: Kindergottesdienst in den Gemeinderäumen, 19 Uhr: Ermu-
tigungsgottesdienst der Evang. Allianz im Bonhoefferhaus Naila mit 
dem Thema „Mut zum Aufbruch: Iss und trink, denn du hast einen 
weiten Weg vor dir!“
Di.,18.03.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
       So.16.03., 10.30 Uhr: Hochamt - Gem. Messe in Hof St. Konrad Diöze-
sane Eröffnung der Misereorfastenaktion mit Erzbischof em. Dr. 
Schick 
Mi.19.03., 17.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 18 Uhr:  Hochamt 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 14.03., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So.16. 03. 18 Uhr:  Gottesdienst
Mo., 17.03., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe; 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 18.03., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 14.30 Uhr: Seniorencafe 
Do., 20.03. 14 Uhr: Begegnungscafe       
Fr., 21.03., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis          
So. 23. 03. 18 Uhr:  Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 So., 16. 03., 19 Uhr Ermutigungs-Gottesdienst „Mut zum Aufbruch“, 
im Bonhoeffer-Haus in Naila, Albin-Klöber-Str. 9
Eine Initiative der Evangelischen Allianz Raum Naila 
Di., 18. 03., 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Naila, Franken-
waldstr. 7
So., 23. 03., 10 Uhr Gottesdienst und Kaffee in Selbitz, Feldstr. 2, mit 
Pastor Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 16.03. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „ Wie man den Glauben an Gott 
und seine Versprechen stärkt

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
      Sa., 15.03., 19.30 Uhr: Bibel & Mehr
So., 16.03., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst,
 9.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 17.03. 14 Uhr: Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Mi. 19.03., 16.30 Uhr: Präparandenunterricht
17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 19.30 Uhr Andacht
19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus / Luther-
saal
Fr., 21.03., 16 Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

fotografiert von WIR-Leser Helmut Hägel. 

Sonnenaufgang über Döbra ... 
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Naila –  106 Jahre nach der völ-
kerrechtswidrigen tschechi-
schen Annexion des von Deut-
schen kultivierten Sudetenlan-
des, drei Jahre nach dem verbre-
cherischen Kriegsbeginn Putins 
gegen die Ukraine und dem 
Nahost-Konflikt durch Hamas-
terror gedachten die Sudeten-
deutschen mit Bürgern der 
Region Naila der Märztoten und 
der Opfer im Kampf für das 
Selbstbestimmungsrecht und 
der Vertreibungen. Zur Gedenk-
feier mit einem feierlichen 
Gedenk-Gottesdienst, zelebriert 
von Dekan Andreas Seliger und 
Pastor Dr. Jürgen Kämpf, 
begrüßte Bezirksvizeobmann 
Adolf Markus 1. Bürgermeister 
und stellvertretender Landrat 
Frank Stumpf und SL-Bezirksvi-
zeobmann Dr. Jürgen Bethke.

Vortrag von Dr. Jürgen Bethke

Vor mehr als hundert Jahren 
haben unsere Vorfahren ihren 
Protest zum Ausdruck gebracht, 
gegen die Entscheidung der Sie-
germächte des Ersten Welt-
kriegs, sie gegen ihren Willen in 
einen Staat zu zwingen, mit dem 
sie sich zu diesem Zeitpunkt und 
auch später nicht identifizieren 
konnten, bewertete Dr. Bethke 
diese zeitgeschichtliche Epo-
che. Als historische Wahrheit 
gelte es, dies ernst zu nehmen 
und in seinen Konsequenzen zu 
erkennen. Um eine Zustimmung 
zu ihrem neuen Staat wurde die 
deutsche Bevölkerung Böhmens 
bei der Gründung des tschecho-
slowakischen Staates im Okto-
ber 1918 weder gebeten noch 
habe man sich ernsthaft um sie 
bemüht. Stattdessen sei der Ver-
trag von St. Germain ein Aus-
druck der Macht der Sieger über 
die Besiegten gewesen. Ein Sieg 
aber, der den politisch und mili-
tärisch Unterlegenen nicht in 
einen neuen Friedenszustand 
integriere, sondern der ihn 
demütige, ein solcher Sieg 
erzeuge Wut, er fordere den 
Widerstand heraus und lasse 
den Wunsch nach einer Revision 
der Verhältnisse wachsen bezie-
hungsweise die Stimmung auf-
heizen, dass zum Schritt hin zur 
Gewalt ein kleiner Funke reiche.
Die Geschichte Böhmens, sie sei 
ein mahnendes Beispiel für 
künftige Generationen. Sie wer-
fe Fragen auf, auf die es viele 
Antworten gebe und bei denen 
nicht nur eine Seite Verantwor-

tung trage für das, was schließ-
lich geschehen sei. Was im März 
1919 geschehen sei, war der tra-
gische Tod von Menschen, die 
eine Zukunft vor sich hatten, 
derer sie beraubt wurden. An sie 
sollten wir uns heute erinnern 
und ihrer im Gebet gedenken. 
Ihr Schicksal sollte uns Mah-
nung und zugleich Verpflich-
tung sein, schloss Dr. Jürgen 
Bethke. 1. Bürgermeister, stell-
vertretender Landrat Frank 
Stumpf schilderte in seinem 
Referat die Tragödie der Sude-
tendeutschen Volksgruppe, die 
1918 mit dem Zerfall des Viel-
völkerstaates der österrei-
chisch-ungarischen Monarchie 
begann. Mit Waffengewalt seien 
3,5 Millionen Sudetendeutsche 
von den Tschechen in den 
Tschecho-Slowakischen Natio-
nalstaat gepresst worden, dem 
sie nicht angehörten wollten, 
sich aber zwangsweise unter-
ordnen mussten. Entgegen dem 
vom amerikanischen Präsiden-
ten Wilson vergeblich prokla-
mierten Recht auf Selbstbestim-
mung der Volksgruppen befeh-
ligten der tschechische Staats-
präsident Masaryk und sein spä-
terer Außenminister Beněs die 
militärische Besetzung des 
Sudetenlandes und die politi-
sche Annexion. Den 3,5 Millio-
nen Sudetendeutschen habe der 
neugegründete Nationalstaat 
Tschechoslowakei dieses Recht 
verweigert. Versuche sudeten-
deutscher Politiker, mit der 
tschechoslowakischen Regie-
rung zu verhandeln, wurden 
schroff zurückgewiesen mit der 
Begründung: „Das Selbstbe-
stimmungsrecht ist eine schöne 
Phrase, jetzt entscheidet die 
Gewalt.
Als die sudetendeutsche Bevöl-

kerung friedlich und unbewaff-
net am 4. März 1919 für ihr 
Selbstbestimmungsrecht 
demonstrierte, schoss tschechi-
sches Militär mit Maschinenge-
wehr-Salven in die Menge. 54 
Tote und in der Folgezeit über 
200 Tote und Verletzte seien die 
Blutopfer einer tschechischen 
Scheindemokratie gewesen. Das 
seien folgenschwere Fehler für 
die spätere Machtergreifung der 
Hitler-Nazis und des Erstarkens 
des Bolschewismus unter Stalin 
gewesen.  „Das Gedenken der 
Sudetendeutschen in Naila nach 
106 Jahren ist heute angesichts 
des Ukraine- und Nahostkrieges 
notwendiger denn je“, mahnte 
der 1. Bürgermeister. Auch am 
Beginn des 3. Jahrtausends seien 
Konflikte um Selbstbestim-
mungsrecht, Vergangenheitsbe-
wältigung und Verständigung 
zwischen ethnischen Gruppen 
immer häufiger geworden. Wie 
es den deutschen Vertriebenen 
1945 leidvoll erging, würden 
auch heute wieder Millionen 
von Menschen aus ihrer Heimat 
vertrieben, hätten unzählige 
Unschuldige dabei ihr Leben 
verloren. „Gewalt darf niemals 
siegen“, betonte 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf.
Bei der Kranzniederlegung am 
Sudeten-Mahnmal mit Gebet, 
Bayern- und Deutschland-Hym-
ne wies Adolf Markus darauf hin, 
dass das jährliche Gedenken für 
das Erinnern, Aufarbeiten und 
Versöhnen nach außen und 
innen alle, besonders die nach-
wachsende Generation anregen 
solle. Gegen das Vergessen hei-
ße, auch an alle Opfer von 
Faschismus, Stalin-Putinismus, 
Antisemitismus, Islamismus 
und Christenverfolgung zu den-
ken.

Sudeten-Märzgedenken in Naila

Selbstbestimmungsrecht schafft 
Frieden und Sicherheit

Kranzniederlegung am Sudeten-Mahnmal Naila von links:  Horst Kaschel, 

Jürgen Nowakowitz, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, SL-Obmann Adolf 

Markus, Dr. Jürgen Bethke, Pastor Dr. Jürgen Kämpf, Dekan Andreas Seliger.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de

Möbel-Rothe
Einrichtungshaus - Küchenstudio
Helmbrechts • Hadergasse 4 • 09252/272

Schöne
Aussichten für
tolle Stunden

Rein in die Komfortzone!
Polstermöbel mit  

Wohlfühlgarantie.

47Wir im Frankenwald



Naila – Bereits zum 20. Mal organisiert die Handballgemeinschaft

 Naila in Eigenleistung eine der größten Partys der Region. Jedes Jahr 

wieder geben sie ihr Bestes, um den Partygängern einen unvergessli-

chen Abend zu bescheren. Dieses Jubiläum steht unter den Motto 

„das Beste aus 20 Jahren“ - dies spiegeln auch die DJs wider. Bereits 

zum zehnjährigen Jubiläum sorgten DJ Ratzi und DJ Roy Le Freak für 

ausgelassene Stimmung. Die beiden Urgesteine des Party-Marathons 

haben regelmäßig Stimmung in die Nailaer Frankenhalle gebracht. 

Supported wird Roy Le Freak im Blackbereich von DJ Pleasure T, der 

bereits letztes Jahr Party Marathon Feeling aufsaugen konnte. DJ Ratzi 

legt am Samstag von Beginn mit seinem Partner DJ TL auf. Die beiden 

werden die Halle richtig einheizen, mit den besten Hits der letzten 20 

Jahre. Im Anschluss gibt es feine Beats von Cloudstreet, die den 

Nailaern auch schon bekannt sein sollten. Eine große Festival-Bühne 

mit entsprechender Sound- und Lichttechnik erwartet Euch, genauso 

wie ein umfangreiches Getränkeangebot an den Bars der HGN. Außer-

dem werden in diesem Jahr zwei Tickets für dream labs, den Escape 

Room in Bad Steben unter allen Gästen verlost. Die HGN hat noch wei-

tere Highlights vorbereitet.

20 Jahre HGN-Party-Marathon! 

  ANZEIGE

RATZI + TL

CLOUDSTREET

ROY LE FREAK

PLEAURE T

Werksverkauf

brühl & sippold GmbH
Alter Bad Stebener Weg 1 

95138 Bad Steben – Carlsgrün

Ostern im neuen Ambiente – gemütlich auf einer neuen Couch 

Selbstabholung möglich

Freitag, 21.03.2025 Samstag, 22.03.2025
von 13:00 bis 19:00 Uhr  von 09:00 bis 14:00 Uhr
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